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er Kaiſer von neuem im
Die Verfolgungskämpfe in Polen und Galizien dauern fort Großadmiral v Tirpitz über den Seekrieg

Der heutige Bericht des Generalſtabs
var bis um 3 Uhr nachmittags wo wir die Zeitung in
Druck gehen laſſen mußten um zu große Verſpätungen
in der Zuſtellung zu vermeiden ans Berlin nicht ein
getroffen Wir werden den Bericht ſofort nach dem Ein
treffen in der Stadt durch Anſchlag in unſeren
Geſchäftsſtellen und an den Säulen ſowie durch Extra
blätter bekaunt geben

Die Redaktion des General Anzeigers

Das Ergebnis des Dreikönigstags

W T Amtlich Großes Hauptquartier 20 Dezember
der Kaiſer hat ſich nachdem er wieder völlig hergeſtellt
Front begeben

Der deutſche amtliche Bericht vom Sonntag
W T Großes Hauptquartier 20 Dezember vormittags Jm Weſten ſtellte der Gegner

ſeine erfolgloſen Angriffe bei Nieuport und Bixſchote geſtern ein
Baſſse die ſowohl von Franzoſen als Engländern geführt wurden ſind unter großen Verluſten für den Feind

200 Gefangene Farbige und Engländer fielen in unſere Hände und 600 tote Engländerabgewieſen worden
liegen vor unſerer Front

Seine Majeſtät
aufs neue zur

Oberſte Heeresleitung

Die Angriffe in Gegend L

Felde
Vorläufig kein Eingreifen der

Japaner in Europa
s Kopenhagen 21 Dezember Politiken mel

det aus Tokio Jm Japaniſchen Parlament erklärtedas Miniſterium daß Japan ohne Kompenſationen ſich
nicht an dem innereuropäiſchen Kriege beteiligen werde

Ein Geſpräch mit v Tirpitz
Unter der Ueberſchrift Gin Geſpräch mit Tir

pitz gibt die Voſſiſche Zeitung ei ne ſoeben in Amerika
veröffentlichte Unterredung wieder die der Staatsſekre

z S tär Herrn Karl H v Wiegand dem Berliner VertreterDie mit Rückſicht auf die Neutralität höchſt vorſichtigg Bei Notre Dame de Loretto ſüdöſtlich Bethune wurde ein deutſcher Schützengraben von 60 Meter her United Preh die 700 amerikaniſche Zeitungen
gen be r ger a Ausſprache in Länge an den Gegner verloren Verluſte bei uns ganz gering mit Nachrichten verſ ſieht gewährt hat
almö enthält nach einer Reihe ſcheinbar nichtsſagender c J Herr v Wiegand ſchreibt in ſeinem aus dem Großenn den Argonnen machten wir kleinere Fortſchritte und erbeuteten mehrere Maſchinengewehre Herr v Wiegand ſchreibt in ſeinem aus dem Großeaber unverhohlene Befriedigung ausdrückender Worte In d g w chi ch 5 ſch geweh Hauptquartier Ende November datierten Bericht

einen Satz der wohl den Kern der Verhandlungen Von der oſt und weſſtpreußiſchen Grenze nichts Neues Amerika hat ſeine Stimme zum Proteſte nicht er
andeutet

es iſt auch während der Verhandlungen die

Einigkeit in den beſonderen Fragen die

Jn Polen machen die ruſſiſchen Armeen den Verſuch ſich in einer neuen vorbereiteten Stellung an
Sie werden überall angegriffender Rawka und Nida zu halten

Oberſte Heeresleitung

hoben und wenig oder gar nicht s unte rnommen gegen die
Schließung der Nordſee für die neutrale Schiffahrt durch
England Was wird Amerika ſagen wenn Deutſchland
einen Unterſeebootkrieg gegen alle feind7 der a v n Seite zur Erwägung vor lichen Ha x delsſchiffe erklärt r tgelegt wurden feſtgeſtellt worden So fragte mich Großadmiral v Tirpitz derDie eine Frage betraf Rußland die zweite England Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht Staatsſekretär des Reichsmarineamts deſſen bewunde

bzw die Frage wie dem Druck den England auf die rungswürdigem Organiſationstalent zum größten Teilnordiſchen Neutralen zugunſten des abgeſchnittenen Ruß
Jands ausübt begegnet werden könne die dritte endlich
die ob ein Ausweg u finden ſei aus der Lahmlegungder Schiffahrt der orhreiche durch britiſche Willkür

Fragen von politiſch militäriſcher und volkswirtſchaft
licher Bedeutung die an das Rückenmark des Lebens

e Länder greifen und es über kurz oder lang er
roſſelt haben würden wenn nicht der Schwedenkönig

den Anſtoß gegeben hätte ſich mit der durch die Lagevorgeſchriebenen Bedächtigkeit zu wehren Und zwar

auf Grund des Völkerrechts ſcheinbar ohne Liebe oder
Haß für dieſe oder jene Partei

Uebrigens ſei bemerkt daß Schweden und Norwegen
im Falle einer Bedrohung ihrer Neutralität zu Lande
nicht ganz untüchtig daſtehen würden ſie können zu

W T Wien 20 Dezember

wickeln ſich größere Kämpfe
halben Raum
Dunajec dauern fort
Südpolen erreichten wir die Nida

Der ſtellvertretende Chef des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchall Leutnant

Amtlich wird verlautbart
die feindlichen Vortruppen im Latoreza Gebiet zurückgeworfen Nordöſtlich des Lupkower Paſſes ent

Unſer Angriff aus der Front Krosno Zakliczin gewann allent
Jm Bialatal drangen unſere Truppen bis Tuchow vor

Die Ruſſen haben ſich ſomit in Galizien mit ſtarken Kräften neuerdings geſtellt

Jn den Karpathen wurden geſtern

Die Kämpfe am unteren
Jn

Könige den ferneren n Gegenſtand der Verhandlungen 5 zwi

ſchen den drei Retiernngen bilden wird
Oel Kampf um Aegypten

Die Abſetzung des Khediven von Aegyp
ten durch die engliſche Regierung und die Einſetzung

Deutſchlands Flotte zu verdanken iſt als ich ihn in ſeiner
Amtswohnung zu einer Unterredung aufſuchte

Erwägen Eure Exzellenz derartige Maßnahmen
Warum nicht England will uns aushungern wir

können dasſelbe Spiel treiben England umzingeln jede
engliſche Schiff oder jedes ſeiner Verbündeten das ſich
irgend einem Hafen Englands oder Schottlands nähert
torpedieren und dadurch den größeren Teil der Nah
rungsmittelzufuhr abſchneiden

Er wiederholte Was würde Amerika dazu ſagen
Hieße es nicht England mit demſelben Maß meſſen mit
dem es uns mißt

Hat Deutſchland genug Unterſeeboote um durchzu
führen was auf eine teilweiſe Unterſeebootsblockade Eng
lands hinausläuft

n Unterſeebooten größeren Typs ſind wir Engſammen etwa eine halbe Million Soldaten dem ruſſiſchen Kreuzer Dresden entlommen uſſein Kemal Paſchas als Sultan von John a ee en
Bär entgegenwerfen und ſeine Oſtſeeflotte durch eigene Bulls Gnaden wird jetzt in London amtlich bekannt land uberlegen 4Kriegsſchi Schach h M Petz kö Unſere ſchon vor wenigen Tagen aus holländiſcher gemacht Das Preßbureau veröffentlicht folgende Mit g eriegsſchiffe im Schach halten Meiſter Petz könnte ſich Nachd ch mehr n Hauptquartier desan der für die Defenſive ſehr geeigneten finnländiſchen Quelle gebrachte Meldung von erheblichen engliſchen feilung achdem ich mehrere Tage im Hauptquartie es

ehr geeignete ländiſche Kronprinzen und in den Argonnen verbracht hatte war

nötigen Zufuhr von Waffen uſw ganz abgeſchnitten ein
Mißſtand der immer größer wird je mehr Kriegs
material für Rußland Unerſetzliches in Polen verloren
geht Der hilfsbereite Brite trat deshalb ebenfalls in
Chriſtianig und Stockholm für das Anſinnen ein Norwegen ſolle den Hafen von Navvik öffnen damit durch
dieſe Pforte Kriegsmaterial dem Väterchen in allen
Nöten zukommen könne Schweden wäre ebenfalls zum
Bruch der Neutralität genötigt worden weil von dem
auf der Höhe der Lofoten am Weſtfjord liegenden Nao
vik aus Hilfe für Rußland nur auf der nach dem iſchwe
diſchen Lulea führenden Eiſenbahn und von dort über
Haparanda nach Finnland tr ansportiert werden könnte
Dieſe unglaubliche Zumutung iſt abgelehnt worden zeigte
aber doch welcher Wind aus London und Petersburg
blies Um ſchließlich anderen engliſchen Unverſchämt
heiten und Piratenmanieren zu begegnen ſoll wie eseſtimmt heißt die Malmöer Konferenz die Einfüh
rung eines allf kandinaviſchen Convoys bewaffne tes
Geleit beſchloſſen haben Zwar haben die Times rlich noch mit der berühmten Heuchelträne verſichert das

Schiffsverluſten bei den Falklandinſeln und dem glück

drei engliſchen Kreuzern beſtätigt
Da der engliſche Zenſor dieſe Meldung durchgelaſſen

hat ſo iſt wohl anzunehmen daß ſie richtig iſt Sicher
iſt jedenſalls daß die Dresden ihren Verfolgern ent
kommen iſt Das iſt an ſich ſchon hocherfreulich Daß
die Engl änder aber bei dem Kampf im Atlantic eben
falls ſchwere Verluſte erlitten haben müſſen daraufdeutete von vornhe erein das Schweigen der britiſchen Ad
miralität hin deren Bericht über ein für England ſo

Ereignis merkwürdig kurz warne swichti ges

Die engliſchen Kriegsſchiffe bei den
Falklandinſeln

Berlin 21 Dezember Aus Bunos Aires eingetrof
fene Meldungen zufolge ſollen nach zuverläſſig erſcheinen
den Berichten der Prenſa folgende engliſche Schiffe an
der Schlacht am 8 Dezember teilgenommen haben J n
vincible Jnfl xible Canopus Carnarvon Corn
wall Kent Glas gow und Briſtol Nach weiteren
Bericht en aus derſelben Quelle ſoll eine roße An

Großkreuzes des Bathordens und den Präſidenten des

Miniſterrates Huſſein Ruſchdi Paſcha zum Ehrenritte
des Großkreuzes des Ordens vom Heiligen Michael
und Heiligen Georg ernannt
Außerdem hat Aegypten von England eine neue

Fahne erhalten und ſogar an einer Nationalhywnließ man es nicht fehlen Gleichzeitig mit der Entſetz ng

des Khed ven iſt wie berichtet das Protektorat
Englands über das Nilland erklärt worden

Jn Jtalien iſt wegen dieſes Schrittes Englands
der ja übrigens zu erwarten war große Erregung ent
ſtanden Die vom Dreiverbande unabhängige Preſſe
Jtaliens ſchlägt Lärm wegen der Vergewaltigung Aegyp
tens durch England

Die dem Dre verband zuneigende Preſſe Jtaliens
ſcheint ſich dagegen Hoffnung zu machen Jtalien könne
durch ein Abkommen mit England Entſchädigung er
langen

Der Aufſtand im Sudan
Während die Hauptmacht des türkiſchen Heeres noch

2 r n SGrenze einigermaßen blutige Tatzen holen Augenblick Tchen Enttommen des kleinen Kreuzers Dresden wird Angeſichts des Verhaltens 3 Seiner Hoheit des frühe ch im Kraftwagen nach des Kaiſers Feldhauptſtadt in
lich aber rückt dieſe Zukunſtsmöglichkeit in die zweite tz R beſtätigt Aus dem Haag wird von Lon en Khediven von Aegypten Abbas Hilmi Frankreich gef fahren wo jetzt alle Reichsämter unter
Linie Das eigentliche Ziel der drei Nordrei he die et tzt von rer eſtätig d g Paſcha der ſich den Feinden des Königs angeſchloſſen gebracht ſind Und nun ging auch Großadmiral v Tirpitz

5 Unantaſtbarkeit ihrer Neutralit ät iſt gegen England on gemelde hat hat ſich die Regierung Seiner Majeſtät veran zum erſten Male von der ſtreng beobac chteten Regel
erichtet verſuchte es doch die beiden Länder zu einer Nach einer Reutermeldung erhielt die Times ein laßt geſehen ihn des Abediviats zu entſetzen Die raliſt r väh ung Journaliſten keine Unterredungen zu gewähren ab undan Ang n e u F e e c lich u Kabeltelegramm aus Buenos Aires wonach der Kreu L Je W Titel ten v a erwies mir dort die Ehre und rennt tartelt mich in

Neutralität zugunſten Rußlands geweſen wäre Ruß zer D de endgültig den engliſchen Schiffen m älteſten lebenden Prinzen der Familie Mehemed ge hteren Vartie z I empfangen Das Schie an der
land iſt tatſächlich auf ſich ſelbſt angewieſen ſeit der entkam Der Aufenthaltsort der Dresden iſt nicht Klis angeboten und von ihm angenommen Der Tür trägt die Aufſchrift Reichsmarineamt Sein
Hafen von Archangelsk vereiſt iſt es iſt von der ſo angegeben Jn Argentinien würde der Verluſt von König hat den neuen Sultan zum Ehrenritter des Amtsraum iſt das große Schlafzimmer worin das Bett

noch ſo war wie es ſein Beſitzer verlaſſen hatte
Er ging ſofort auf den Urſprung des Kr i ſeges ein

ſprach von den Urſachen und ſchilderte in recht inter
eſſanter Weiſe Englands Wachſen zur Weltmacht und
ſeine Beherrſchung der Meere bis ſeine herrſchſüchtige
Anmaßung den Gipfel erreichte in dem gegenwärtigen

den England anzettelte um das Wachſen und die
Machtentwicklung Deutſchland ds zu zerſchmettern Er
erklärte Englands Seeherrſchaft gründe ſich urſprüng
lich auf Seeräuberei Gewalttätigkeit zu Lande und
Räuberei in allen Weltteilen

England ja
Krieg verantwortlich
irgendetwas haben ſtellte Deutſchla
irgendwelche Forde rungen Hatte
ijrgendjemand einen Streit
Ruhe gelaſſen ſein
friedliche Entwicklung fortſetzen
deutſ ſchfeindlich e Pol itik geht bisunſeren Sieg über F F frankre ich

W ri egae

Englant allein iſt für dieſen
Wollte Deutſch chland
and an irgendjemand

Deutſchland mit
Nein es wollte nur inum ſein friedliches Wachſen und ſeine

zu können Englands
1870 zurück bis auf

Jmmer herriſch wie ein

Britenla r den S di ſche J f Diktator wollte es nicht daß Deutſchland ſich wirtſchaftMahret h n den Regel Sande 3 m dung hl Offiziere und Mannſchaft n der Beſatzung der auf dem er grheeeene S grag felz üc ausbehne oder in der Welt einen Platz einnehme
ege g 6 r ſ wird die engliſche Herrſchaft über das Nill d bereits Mag Recht hatte naland wirtdie harte Notwendigkeit ſcheinbar ſcharf aber in Wirk Gneiſenau gerettet worden ſein wen allen Seiten de angegriffen m auf den es als Macht ein Recht hatte ihm ger W

lichkeit treibt England zweifellos Preſſionspolitk Der ſtreifen die Araber und die erſten türkiſchen Vortruppen jedem die Kehle durch chne iden der ihm in en a
Ausweg des Convoys iſt völkerrechtlich ſtatthaft aller kommt oder der jbm nach ſeiner Anſicht in den We

uartig Wenn die deutſche Hauſe
ter Zeit ihren Kauffahrteiſchi ffen ſichere

dings gewiſſermaßen ne
in kriegsdurchto

Vom weſtlichen Kriegsſchauplon
und haben dort bereits Erfolge errungen der S ba n
befindet ſich in vollem Aufruhr und von Weſten
Libyen her rücken die Senuſſi heran die bisher denvon

die Gewiſſenhaftig
Japan zeigt

fo mmen könnte England hat nicht dit der weißen Raſſe wie das Bündnis mit
i ſchafft t S araus Nutzen ziehen kann wird es mit jeden

Reiſe verſchaffen wollte tie ſie ihre hochbordigen Der Spezialkorreſpondent des Reuterſchen Bureaus Jtalienern ſoviel zu ſchaffen machten Ueber den Auf ar Band T blſeden Aen auf en
Kriegs ſchiffen zum Schutz mit eine Gepflogenheit d in Boulog ne meidet daß die dortigen Hoſpitäler ſtand im Sudan wird berichtet arhe u e vſpäter von Briten und Fr ranzoſen aufgenommen wurde ſeit etzter n überfüllt ſind Fa cVölkerrechtlich darf jetzt kein r eines ne utralen er ch Tee Aer ic in nene Wien 20 Dezember Die Neue Freie Preſſe Der Eindr uck iſt er eel ſagte t t a r 33 e

1 a 2n h t e hStaates von einem Kriegsſchiff der kämpfenden Par an der Küſte ſchwere Fern erlitten haben meldet aus Konſtantinopel Jm Sudan haben de e e n gmuts dazu veigerragen vatre t Jteien ngehal ten werden wenn ein neutrales Kriegs Kämpfe begonnen Der Hakim von Darfur J unius zuwegezu ringe J
ſchiff den Handelsdampfer oder eine Flottille von ſolchenDampfern überwacht Nach der Fiktion ſorgt das neu

trale Kriegsſchiff dafür daß die Ware der Schiffe keinem
r Kriegführenden ſondern nur den Neutralen zu
ommt

Es fragt ſich nur ob England einen ſolchen Convoy
reſpektieren wird was ein Bruch mit engliſchen Ge
d r wäre Uebrigens iſt es für die Haltung
er Vereinigten Stgaten von Nordamerika uns gegen

Dazu meldet der L aus G2nf
Für die geſtrige Schlappe der Verbündekenbei Reukapelle in Flandern wo die Deutſchen große

Reihen gegneriſcher Loufgräben nahm n und zahlreiche
Gefangene machten ſind nach dem Wortlaut der Note
Joffres die Engländ r allein verantwortlich Da
an geſteht der amtliche Tagesbericht zu daß nördlich

irechurt eine deutſche Kompagnie durch Handaranaten
die Franzoſen aus ihren vorgeſtera bezogenen Stellungen
vertrieb und daß der von den Deutſchen bei Saint

Mollah begann mit 80 000 Mann den Angriff
Die Provinz el Kab die zum engliſch ägyptiſchen Su
dan gehört hat ſich erhoben ebenſo die muſelmaniſche
Bevölkerung in Abu Raja Die beunruhigte engliſche
Regierung ſandte indiſche Truppen über das Rote
Meer die bei den Tiflachinſeln und in Suakin aus
eſchifft wurden Bei dieſer Gelegenheit ſollen dieKuber gemeutert haben worauf ein engliſcher
ruzer den Tiflachbezirk beſchoß Ein Zug der Truppen von Suagakin nach Khartum bringen ſollte wurde

Ja das iſt Englands Geſchrei über unſeren Mili
taris mus Und wie ſteht es mit ſeinem Marinjsmusder ſeit Jahren ſchon die Alleinherrichaft über die Meer
für ſich in Anſpruch nimmt Bei uns gibt es keiner
Militarismus wenn Sie nicht gerade die allgemein
Wehrypflicht als ſolchen anſehen und dieſe wiederum iſ
ohwendi g zur Verteidigung unſeres Landes das ſei

ghrhunderften der Kampfvlatz für die europäiſchegotee geweſen iſt Jn den vergangenen 200 Jahren ha

Frankreich wohl dreißigmal den Krieg an Deutſchlan
l her h er ne Hubert im Argonner Walde errungene Geländ vorteill in der Station Tamai von Beduinenſcharen an der e r wede re a rer z

ſkandinaviſchen Regierungen dieſen We einſchlagen noch verſtärkt wurde Weiterfahrt verhindert mit um Kriege Fragen Sie die Mütter i
kann nur brutale Gewalt ihn wieder verſperren Und Paris 21 Dezember Amtlicher Bericht vom 20 De unſerem Volke Sie wiſſen was der Krieg bedeutet eh
dann taucht die Frage auf ob und wie r begegnet wer
den ſoll eine Frage die nach der Zuſammenkunft der

r 11 Uhr abends Anf der geſamten
eine Aenderung gemeldet

Front wind Ferner ſchlugen nach einer amtlich er noch
unbeſtätigten Konſt er kam gerade deshalb weil ihre Söhne Soldaten ſindtantinopeler Deveſche 40 000 Senaſſ
die Jnder an der Weſtgrenze Aegyptens England das ein Söldnerheer hat hält Fußballwett

ee
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kämpfe und Rennen ab wobei immer eine große Volks
menge verſammelt iſt Können Sie fo o eiwas in einer
deutſchen Stadt vorſtellen Nein deutſche Mütter und
Frauen weinen Sie geben freiwillig ihr alles her fürsVaterland aber ſie weinen Jch wiederhole die allgemeine
Wehrpflicht iſt ein ſtarkerFriedensfaktor Jch war einer von
denen die nicht glauben wollten daß dieſer Krieg kommen
würde Jch konnte es mir nicht en das die europäiſchen Völter ſich gegenſeitig abſchlachten würden

Der Staatsſekretär äußerte ſich ſodann über das
japaniſche Problem und ſprach dabei die Anſicht
aus daß das Hineinziehen der Japaner ein Hochverrat
an der weißen Raſſe ſei

Auf die Frage des Herrn v Wiegand
wie lange der Krieg dauern möge

antwortete Herr v Tirpitz
Das hängt von England ab Man ſagt England

wolle den Krieg bis aufs Meſſer Wenn England dar
auf beſteht ſo können wir ihm dienen aber es gibt etlich
die da hoffen England werde verſtändig ſein und auf die
Stimme Der Vernunft hören

Das Wort verſtändig klang mir ſehr bedeutſam
Sind Eure Exzellenz einer von denen die dieſe

Hoffnung hegen
Er antwortete mit der Gegenfrage Glauben Sie

fängland verſtändig ſein wird
Das hängt davon ab was Eure Exzellenz mit dem

Worte verſtändig meinen lönnten falls Geneigtheit
Englands zu einem frühzeitigen und angemeſſenen
Frieden ſo bin ich im Augenblick nicht beſonders opti
miſtiſch

Nein ich bin nicht einer von denen gab er als
Antwort auf meine erſte Frage ohne dabei ſeine eigene
zu definierent Dann nehme ich an daß Deutſchland den Krieg nicht
bis zum bitterſten Ende oder wie Eure Exzellenz ſagten
bis aufs Meſſer führen wird

Das iſt gewiß nicht unſere Abſicht oder unſer Wunſch
Aber wenn England darauf beſteht den Krieg bis aufs

zu führen ſo werden wir natürlich mittun
Welche Wirkung wird Kitcheners neues Heer auf den

Krieg ausüben fragte ich ihn
Wir ſind nicht im 4ringſten wegen Kitcheners

Millionen beunruhigt Denn wir haben auch noch
mehrere Millionen vollkommen tauglicher Leute auf die
wir zurückgreifen können und wir werden falls nötig
die nicht ganz dem gewöhnlichen Durchſchnitt entſprechen
den nehmen und können ſomit weitere Millionen ins
Feld ſtellen Daß wir wenn dieſe Notwendigkeit an uns
herantritt bis zum letzten Ende kämpfen werden wird
die Welt denke ich nicht länger bezweifeln

Ew Exzellenz wir haben in letzter Zeit ſo wenig
von den Zeppelinen

gehört Wie haben ſie ſich in dieſem Kriege als Waffe

cdaß
9

Meſſer

für die Marine bewährt
Perſönlich bin ich der Anſicht daß auch die Flug

zeuge für Marinezwecke außerordentlich geeignet ſind
Aber zum Tragen großer Laſten auf weite Entfernungen
ſind die Zeppeline ſelbſtverſtändlich weit überlegen

Dann ſind die Zeppeline in der Marine wohl nicht
ohne Konkurrenz geblieben

Jch kann jetzt noch nicht ſagen welche von den beiden

Arten ſich r d als die beſte Waffe unter den
jeweiligen Wetterbedingungen unter denen die Marine
zu arbeiten hat erweiſen wird Aber ſoviel kann geſagt
werden daß beide ganz verſchiedenen Zwecken dienſtbar
gemacht werden

Dann kamen wir auf die Erfolge den
Unterſeeboote

zu ſprechen Jch fragte daher ob eine der Lehren des
Krieges die ſei daß Großkampfſchiffe ſich überlebt hätten

Es iſt ſchwierig ſchon jetzt Schlüſſe zu ziehen Daß
die Unterſeeboote ein neues und 47 Kampfmittel in
der Seekriegsführung ſind iſt nicht zu beſtreiten Man
darf indes nicht vergeſſen daß die Unterſeeboote am
beſten an den Küſten und in flachen Gewäſſern operieren
und daß aus dieſem Grunde der engliſche Kanal beſonders
dafür geeignet iſt Die bisherigen Erfolge berechtigen
noch nicht zu der Schlußfolgerung daß große Schiffe ſich
nun überlebt haben Es iſt noch eine Frage ob die
Unterſeeboote ſich in anderen Gewäſſern ſo ausgezeichnet
hätten halten können Wir haben in dieſem Kriege ſehr
viel von den Unterſeebooten gelernt Wir glaubten
früher ſie könnten kaum länger als drei Tage von ihrer
Baſis fortbleiben da die Bemannung dann erſchöpft ſein
müßte Wir haben aber bald erfahren daß der größere
Typ dieſer Boote um England herumfahren und ſogar
14 Dage lang draußen bleiben kann Dazu iſt nur not
wendig daß der Beſatzung Gelegenheit zur Ruhe und Er
holung gegeben wird Und dieſe verſchaffen ſich unſere
Leute dadurch daß das Boot in flaches ruhiges Waſſer
und dort an den Grund geht wo es ſtill liegen bleibt da
mit die Mannſchaften ſich ausſchlafen können Das iſt
nur möglich wo das Waſſer verhältnismäßig flach iſt

Beilänfig möchte ich erwähnen was anſcheinend kein
Geheimnis mehr iſt und was ich aus anderen Quellen
erfahren habe daß Deutſchland 40 neue Unterſeeboote
vom großen 900 Tonnen Typ baut

Wird die deutſche Flotte ſich der engliſchen
Schlacht ſtellen

Wenn die Engländer uns Gelegenheit zur Schlacht
eben gewiß Kann man aber erwarten daß unſere

Flotte die an Zahl nur ein Drittel der engliſchen aus

zur

Aus Kunſt und Wiſſ enſchaft
Die Leitung des Stadttheaters gibt bekannt Heute

dontag abend 8 Uhr wird die Meiſeraufführung von
Beethovens Fidelio wiederholt werden zu welcher Vor
ſtellung Schülerkarten zum Preiſe von 1,30 M Gültig
keit haben Morgen Dienstag den 22 Dez abends
714 Uhr findet eine Doppelvorſtellung ſtatt zu der Kin
der in Begleitung Erwachſener auf allen Plätzen die
Hälfte der Kaſſenpreiſe zahlen Das luſtige Weihnachts
ſpiel für groß und klein Vater zieht ing Feld mit der
Muſik von Rudolf Baron gelangt zur Darſtellung
worauf Humperdincks berühmte Oper Hänſel und
Gretel folgt Am Mittwoch den 23 Dezember am
Tage vor Weihnachten kommt nachmittags 3 Uhr das
Weihnachtsmärchen Aſchenbrödel und abends 74 Uhr
die hinreißende Oper Carmen zur Aufführung Am
24 Dezember keine Vorſtellung der Vorverkauf iſt nur
vormittags von 10 bis 31 Uhr geöffnetPolenblut die Weihnachtéoperette des Stadt
theaters gelangt am 26 Dezember dem 2 Weihnachts
feiertag zur Darſtellung Jn den Hauptrollen dieſer
Overette die überall einen rauſchenden Beifall erzielte
und von der Berliner Kritik als die beſte Operette der
letzten Jahre geprieſen wurde ſind die erſten Kräfte des
Stadttheaters beſchäftigt Die Damen Alice von Boer
Blanda Hoffmann und die Herren Karl Kruthoffer
Bernhard Bötel und Kurt Klotz Nach den bisherigen
Proben darf man auf eine abgerundeie und gelungene
Vorſtellung rechnen ſo daß auch in Halle der Erfolg
wie er dieſer Operette anderswo beſchieden war nichtausbleiben dürfte Die Regie liegt in den Händen von
Karl Stabhlberg die muſikaliſche Leitung in denen
von Kavellweiſter Fritz Volkmann

Das Stadttheater und die verwundeten Soldaten
Bekanntlich ſind die verwundeten Eoldaten Ehrengäſte
des Stedttheaters und haben zu allen Vorſtellungen
freien Eintritt Ein großer Teil von ihnen iſt jedoch
voch richt in der Lage die Lazgrette zu verhaſſen und
befindet ſich troßdem auf dem Wege der Geneſung Um
dieſen verwundeten Kriegern die Langeweile zu ver
treiben haben die Mitglieder des Stadttheaters in den
Lazaretten ſelbſt gelegentlich bunte Abende veran

mecht eine für ſie ungünſti militäriſche Gelegen it be
nutzt und die engliſche zur Schlacht herausfordert So
viel wir wiſſen liegt die Flotte der engliſchen Großkampf
ſchiffe auf der Weſtſeite Sngiande in der Jriſchen See

Jſt etwas Wahres an den Berichten daß eine Jn
vaſion Englands mit Zeppelin Luft
ſchiffen vorbereitet wird

Jch glaube ein Unterſeebootskrieg gegen
engliſche Handelsſchiffe iſt eher noch wirk
ſamer

Jn dieſem Augenblick wurde Graf Tisza der
ungariſche Miniſterpräſident der beim Kaiſer war an
gemeldet

die wahren Urheber des Weltlrieges

Deutſche Widerlegung des franzöſiſchen
Gelbbuches

Die Nordd Allgem 3 ſchreibt Durch das
franzöſiſch Gelbbuch wie durch alle amtlichen Ver
öffentlichung en des Dreiverbandes 9 als rot r
Faden der Gedank2 daß Deutſchland den Krieg hätte
verhindern können wenn es ſeinen Einfluß auf Oeſter
reich Ungarn geltend gemacht hätte damit dieſes ſeine
Forderungen gegen Serbien ermäßige Die Mächte des
Dreiverbandes gehen dabei von dem einſzitigen Stand
punkt aus daß Rußland ein Recht hatte ſich als Pro
tektor Serbiens zu gerieren ſprechen andererſeits Oeſter
reich Ungarn das Recht ab den jahrelangen Heraus
fordrungen eines kleinen Nachbarn gegenüber di
Schritte zu tun die es zur Wahrutg ſeiner Sicherheit
und ſeiner Stellung als Großmacht für nötig fand
Deutſchland ſollte nach Anſicht Rußlands und einer
Freunde Oeſterreich Ungarn in den Arm fallen und ſich
dem von Rußland vertretenen Standpunkt fügen daß
den Mächten die Eatſcheidung darüber zuſtand wie weit
es Oeſterreich Ungarn erlaubt ſein ſolle ſich den ſer
biſchon Provokationen gegenüber Genugtuung zu ver
ſchaffen

Deutſchland hat alle mit der Würde ſeines Bundes
genoſſen vereinbaren Schritte in Wien getan Es hat
ſich nur geweigert die von Rußland und ſeinen Freun
den verlangte Preſſion auf Oeſterreich Ungarn auszuüben Den Ratſchlägen Deutſchlands folgend hat ch

die öſterreichiſch ungariſche Regierung ſofort bereit er
klärt die territorigle Jntegrität Serbiens nicht antaſten
zu wollen Deuſchland iſt es auch zu verdanken daß der
während einiger Tage unterbrochene direkt Gedanken
austauſch zwiſchen Wien und Petersburg wieder auf
genommen wurde eine Tatſache welche ſämtliche Ver
öffentlichungen des Dreiverbandkabinetts allerdings
wohlweislich verſchweigen

Die Norddeutſche Allgemein Zeitung verweiſt ſo
dann darauf daß das Gelbbuch in der Anrzgung des Frei
herrn von Schoen die franzöſiſche Regierung möge in
Petersburg zur Mäßigung raten nichts anderes als
einen blumpen Verſuch Deutſchlands erblicke zwiſchen
Rußland und Frankreich Mißtrauen zu ſäen von
Deutſchland aber verlange daß es ſeinen Verbündeten
nicht nur gute Ratſchläge gibt ſondern einen Druck auf
ihn ausübte

Gegenüber dem Hinweis des Gelbbuchs auf den an
geblichen verſöhnlichen und friedfertigen Geiſt den die
ruſſiſch Regierung von Beginn der Kriſis an gezeigt
haben ſoll erinnert di Norddeutſche daran daß Saſanoff
ſchon bei der erſten Unterredung mit dem franzöſiſchen
und engliſchen Botſchafter bemerkte Rußland werde ge
nötigt ſein mobil zu machen vergl engliſches Blaubuch
Nummer 6 und daß auch die ruſſiſche Mobilmachung

j bereits am 25 Juli beſchloſſen und ſeit jenem Tage im
ganzen ruſſiſchen Reiche im Gange war

Gegenüber der Behauptung daß Oeſterreich Ungarn
und Rußland im Begriff waren ſich über die Note an
Serbien zu verſtändigen als Deutſchland mit ſeiner
Kriegserklärung alle Hoffnungen auf Erhaltung des
Friedens plötzlich zerſtörte weiſt die Norddeutſche darauf
hin daß Rußland in dem Augenblick als es Deutſch
land gelungen war di öſterreichiſch ungariſch ruſſiſchen
direkten Beſprechungen wieder in Fluß zu bringen in
der Nacht vom 30 zum 31 Juli unbekümmert um
die vom ruſſiſchen Kriegsminiſter und Gzweralſtabschef
dem deutſchen Militärattaché feizrlich gegebenen Ver
ſicherungen daß die Truppen an der deutſchen Grenz
nicht mobil gemacht werden ſollten die allgemeine
Mobilmachung alſo auch gegen Deutſchland befahl
und dadurch das ganze Vermittelungswerk Deutſchlands
zu nicht machte Es geht daraus hervor ſo folgert ſie
daß es allen Taſchenſpiel rkunſtſtücken des Dreiverband s
nicht gelingen wird die Tatſache aus der Welt zu ſchaf
fen daß Rußland di Schuld trifft den europäiſchen
Krieg entfeſſelt zu haben

Die Norddeutſche führt ſodann acht Punkte im
franzöſiſchen Gelbbuch an d welcher Wert den
darin veröffentlichten Aktenſtücken beizumeſſen iſt Die
wichtigſten ſind

Jn dem Berichte des Botſchafters Jules Cambon
vom 6 Mai 1913 iſt eine Aeußerung des General
oberſten von Moltke wiedergegeben man ſollealle Gewiſſensbedenken beifetre laſſen und
angreifen wenn der Krieg vorausſichtlich notwendig er
ſcheine Generaloberſt von Moltke hat niemals derartige
Aeußerungen getan

Nach dem Cambonſchen Bericht vom 22 November
1913 ſoll in einer

Unterhaltung des Kaiſers mit dem König von Belgien

und dem Generaloberſten von Moltke leßterer
die Notwendigkeit und Unvermeidlichkeit eines Krieges
mit Frankreich betont haben und aus den Aeußerungen
des Kaiſers ſoll ſich ergeben daß ehe ſeinen früheren
Friedensſtandpunkt ſchon 1913 aufgehoben hätte

Nach unſeren Ermittelungen hat keine Unterredung
zu dreien ſondern nur eine ſolche unter vier Augen
wiſchen dem König von Belgien und dem Generalobere von Moltke attgefunden Dabei hat Herr von

oltke die ihm von Hern Cambon in den Mund gelegten
Worte nie gebraucht

Der franzöſiſche Botſchafter Paléologue behauptet in
einem Bericht vom 30 Juli Nummer 103 Saſonoff

be dem deutſchen Botſchafter geſagt um die verſöhn
lichen und friedfertigen Abſichten des Zaren zu bewe ſen
wollte er ihm im Namen Seiner Majeſtät einen neuen
Vorſchlag machen Jn Wirklichkeit war der Hergang
folgender Als Saſonoff OeſterreichUngarns Erklä
rung daß es die ſerbſſche territoriale Jntegrität nicht
antaſten werde als nicht genügend bezeichnet hatte bat
ihn Graf Pourtales nun den Faden der Verhandlungen
nicht abreißen zu laſſen um eine genaue Formulierung
der Mindeſtmaßes der ruſſiſchen Forderungen an Oeſter
reich Ungarn feſtzuſetzen Graf Pourtales riet dabei
durch einige Konzeſſionen ein Kompromiß zu ermöglichen Herr Saſonoff ſchrieb daran eine Formel ouf

die im v prtnnen die alten ruſſiſchen Forderungen ouf
recht erhielt Nachdem Graf Pourtales ausdrücklich be
tont hatte daß er die Annahme dieſer Forderungen durchOeſterreich Ungarn für ausſichtslos halte erk ärte er

ſich bereit die Formel ſeiner Regierung zu übermitteln
Die Behauptung des franzöſiſchen Gelbbuches er hätte
die Befürwortung der Formel bei ſeiner Regierung
verſprochen iſt nicht richtig

Jntereſſant iß dabei die aus dem Gelbbuche zu ent
nehmende Tatſache vgl Nummer 113 daß die en g
liſche u durch ihren Botſchafterdarauf hinwirkte daß Herr Saſonoffſeine Formel nachträglich änderte und ſie
für Oeſterreich Ungarn noch nunannehm
barer machte Die Tatſache zeigt daß es der bri
tiſchen Regierung darauf ankam ein Kom
promiß unter allen Umſtänden unmöglich
zu machen

Zur Rechtfertigung der franzöſiſchen Mobiliſation
prhappren Viviani Gelbb 127 daß ſchon lange vor der
ruſſiſchen Mobiliſation am vorigen Mittwoch Herrvon Schoen die bevorſtehende Verkündung des Kriegs
gefahrzuſtandes angekündigt habe Dieſe Maßregel ſei
von Deutſchland getroffen worden und unter dieſem
Deckmantel habe Deutſchland ſofort mit der eigentlichen
Mob liſation begonnen

Auch hier hat ſich das Gelbbuch nicht ſtreng an die
Tatſachen gehalten Nachdem Deutſchland durch ſeinen
Geſandten in Bern am 29 Juli Nachricht erhalten
hatte daß achtzigtauſend Mann des franzöſiſchen Frie
densſtandes an die franzöſiſche Oſtgrenze vorgeſchoben
waren bekam Herr von Schoen Auftrag der franzöſiſchen
Regierung zu ſagen daß Deutſchland zu Schutzmaß
regeln gezwungen ſein würde und Kriegsgefahr werde
proklamieren müſſen wenn Frankreich in ſeinen Kriegs
vorbereitungen fortfahre Dies bedeutet zwar keine
Mobiliſierung und keine Einberufung erhöhe aber
immerhin die Spannung was uns unerwünſcht ſei da
wir fortgeſetzt auf Erhaltung des Friedens hofften

Die Norddentſche ſchließt
Dieſe wenigen Zitate mögen genügen um den Geiſt

zu kennzeichnen von dem das franzöſiſche Gelbbuch ge
tragen iſt Aus dem Material das es beibringt ergibt
ſich auf wie ſchwachen Füßen der von der franzöſiſchen
Regierung unternommene Beweis ruht daß Deutſchland
den Weltbrand entfacht habe

Neue Kämpfe im Oſten
Das zurückflutende ruſſiſche Heer hat einen letzten

Verſuch gemacht die Verfolgung durch die Verbündeten
aufzuhalten und ſich einen ungefährdeten Uebergang über
die Weichſel zu ſichern Auf der ganzen in gerader Rich
tung von Norden nach Süden verlaufenden Front längs
der nordwärts zur Bzura fließenden Rawka und
entlang dem Fluſſe Nida der an der Nähe der Duna
jec Mündung von Norden her der Weichſel zuſtrömt
haben die Ruſſen neue vorbereitete Stellungen einge
nommen um die ſeit Sonnabend neue Kämpfe toben

Auch in Galizien ſcheint nach dem neueſten Bericht
der öſterreichiſchen Heeresleitung der ruſſiſche Wider
ſtand wieder eingeſetzt zu haben

Es wird hier auf der ganzen Front die ſich
ſüdlich der Weichſel im Tale des Dunagjec an die
Stellungen in Ruſſiſch Polen anſchließt dann im einen
Bogen über Zakliczyn bis Krosno verläuft zur Zeit ge
kämpft Doch haben die Oeſterreicher allenthalben
Raum gewonnen Sie ſind ſogar über den Dunagjec hin
über bis zu dem Bialaflvſſe vorgedrungen und haben das
20 Klm füdöſtlich von Tarnow gelegene Städtchen
Tuchow eingenommen

Ebenſo melden alle aus den Karpathen einge
troffenen Nachrichten ein weiteres Vorrücken der öſter
reichiſch wrgariſchen Truppen

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
vom Sonnabend

Wien 19 Dezember Amtlich wird verlautbart
Unſere über die Linie Krosno sZakliczin vor
gerückten Kräfte trafen geſtern neuerdings auf ſtarken

ſtaltet die ſich des beſonderen Beifalles der Verwundeten
zu erfreuen hatten ſo z B im Lazarett am Weidenplan
und in den Franckeſchen Stiftungen Wo die Leitungen
der Lazarette für ihre Geneſenden derartige bunte Abende
für angebracht halten ſind die Mitglieder ſtets gern be
reit ſie auch ferner zu veranſtalten zumal die verwun
deten Soldaten ein dankbares Publikum ſind was man
angeſichts der ſtändigen Leere des Theaters von den un
verwundeten Hallenſern nicht gerade behaupten kann
Das Bureau des Stadttheaters nimmt wie es uns mit
teilt Anfragen zu jeder Zeit entgegen

Ein Fall Oſtwald Der bekannte Leipziger Moniſt
Dr Wilhelm Oſtwald hatte ſich im Oktober gelegent
lich einer Reiſe nach Schweden im Geſpräch mit ſchwedi
ſchen Berichterſtattern über die gegenwärtige Erſtarkung
des religiöſen Lebens in Deutſchland abfällig ausgeſprochen Dieſe Aeußerungen die nur durch die ganze

Betätigungsrichtung dieſes Leipziger Gelehrten einiger
maßen erklärlich werden haben jetzt Rektor und Senat

verſität Leipzig zu der folgenden Erklärung ver
anlaßt

Der emeritierte aber noch dem Lehrkörver der
Univerſität Leipzig angehörige Profeſſor Dr Wilhelm
Oſtwald hat vor einigen Wochen im Geſpräch mit ſchwe
diſchen Berichterſtattern Deutſchlands angebliche poli
tiſche Zukunftspläne entwickelt insbeſondere die Bil
dung eines mitteleuropäiſchen Bundes in Ausſicht ge
ſtellt der die nordiſchen Völker unter Deutſchlands
oberſter Leitung zuſammenſchließen ſolle er hat ſich
ferner in einer weite Kreiſe verletzenden Art übr die
egen wärtige Erſtarkung des religiöſen Lebens in
eutſchland ausgeſprochen Dieſe Aeußerungen ſind

ohne daß Herr Profeſſor Oſtwald ſie widerrufen hat
in die der verſchiedener 95nder gedrungen
Wir beklagen es tief daß ein Profeſſor einer dent
Univerſität ſich ſolche unberantwortlichen Ausſprüche
r zu ſchulden kommen beſſen und i das

erhalten dez Herrn Profeſſor Oſtwald durch das er
n zugefügt hat auf dasunſerm Lande großen S

ſchärfſte

Rektor und Senat der Univerſität Leipzig
Dieſer Proteſtkundgebung war wie uns unſer Leip

ziger Mitarbeiter ſchreibt eine amtliche Aufforderung
des Rektors an Oſtwald vorausgegangen ſich zu dieſer
Angelegenheit zu äußern Darauf erwiderte Oſtwald in
einem Schreiben er nehme an daß der Rektor genau
dasſelbe Jntereſſe wie Oſtwald daran habe daß die aka
demiſche Freiheit unantaſtbar bleibe Darum lehne er
es ab ſeine Aeußerungen unter Zenſur zu ſtellen Er
ſei aber gern bereit in ſeiner Wohnung einem Kollegen
gegenüber den Tatbeſtand darzulegen Hierauf erfolgte
die öffentliche Erklärung des Rektors und Senats
Jn einer Zeit wie der jetzigen können wir die Aeuße
rungen Oſtwalds nur als ſehr bedauerlich bezeichnen

Der Name des Tondichters Händel Zu der Mit
teilung des Pariſer Figaro der Großmeiſter des Ora
toriums Händel habe ſich in England faſt immer mit
Handel unterzeichnet und die Schreibung Händel ſei

aus der engliſchen Ausſprache des Namens Handel in
das Deutſche übergegangen erhelt die Wiener Neue
Freie Preſſe folgende Zuſchrift Die Alliierten haben
mit ihren Reklamationen von großen Männern kein
Glück Nun wollen ſie mit ihrer obigen Behauptung
unſeren deutſchen Umlaut Hand Hände zu einem Er
zeugnis made in England ſtempeln Die Albernheit
gibt aber Anlaß e um den Namen Händel genauer
umzuſehen Er gehört einer merkwürdigen Gruppe von
Eigennamen zu an denen unverſehrter Edelroſt m
ablegt daß ſie unmittelbar aus dem alten Nibelungen
ſchatze der öſterreichiſchen Volksmundart geformt worden
ſind Da iſt der Umlaut vom dunkeln a nicht ein ä ſon
dern ein helles a Die Hand dunkleg das Handel

Händchen helles Die Stange das Stangel der
Kranz das Kranzel die Hacke das Hackel Solche dia
lektiſche Verkleinerungsworte ſind vielfach zu Eigen
namen geworden Dann hat ſich die Schriftſprache ihrer
hemächt gt um ſie zu moderniſieren Sie hat aber aus
Scheu vor dem feſtgewurzelten Eigennamen die Familie
Handel nicht wie das Verkleinerungswort richtig lauten
ſollte in die Familie Händchen den Stangel nicht in
ein Stänglein den Kranzl nicht in ein Kränzlein und
den Hackel nicht in ein Häcklein verwandelt ſondern hat
die mundartliche Bildung belaſſend bloß anſtatt des
alten Umlautes den neuen wie ein neues Federchen auf
den alten Hut geſteckt So ſind in der Schriftſprache die
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Widerſtand Auch am unteren Dungjee wird heftig
ekämpft Die ln Nachhuten die am Weſtufer des
luſſes zäh ſtandhielten ſind dort vollſtändig vertrieben
Jn Südpolen kam es z Verfolgungsgefechten

Der Feind wurde ausnahmslos geworfen Unſere
ſchon vorgeſtern abend in Jedrzejow Andrejew einge
drungene Kavallerie erreichte die Nida Weiter nord
Villa überſchritten die verbündeten Truppen die
Piliea

Jn den Karpathen hat ſich von kleineren für
unſere Waffen günſtig verlaufenen Gefechten abgeſehen
nichts ereigtet

Die Ausfalltruppen von Przemysl rückten
nach ranr ihrer Aufgabe vom Gegner unbeläſtigt
unter Mitnahme einiger hundert Gefangener wieder in
die Feſtung ein W T B

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Hoefer Generalmajor

Der Bericht des öſterreichiſchen Genralſtabes von
geſtern iſt anderer Stelle veröffentlicht

Hindenburg der Marſchall Vorwärts
des 20 Jahrhunderts

Breslau 21 Dezember Der Liegnitzer Regierungs
präſident Freiherr von Seherr Thoß ſandte an den Feld
marſchall von Hindenburg ein Danktelegramm worin er
klärt wird daß dem Befreier Deutſchlands vom Ruſſen
einbruch dem Marſchall Vorwärts des 20 Jahr
hunderts wie jeder deutſche Stamm ſo auch Nieder
ſchleſiens Volk in Dankbarkeit und Begeiſterung mit den
gleichen Gefühlen huldige wie die Urgroßväter vor 100 Jahren
ihren Blücher

Auch Generaloberſt von Woyrſch der Führer der
ſchlefiſchen Landwehr im Oſten erhielt ein Danktelegramm
Niederſchleſiens

e

Feldmarſchalleutnant von Hoefer
Das öſterreichiſche Armee Verordnungsblatt ver

öffentlicht die Ernennung des Stellvertreters des Chefs
des Generalſtabes Generalmajors von Hoefer zum
Feldmarſchalleutnant
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Wie der Gouverneur von Warſchau
gefangen wurde

Der Landſturmfeldwebel Franz Bochinger aus
Wien erhielt für ſeine Beteiligung an der Gefangen
nahme des Gouverneurs von Warſchau des Barons
Korff das Eiſerne Kreuz erſter und zweiter Klaſſe
Bochinger der der ſogenannten Wiener Etappenkom
pagnie bei der Armee Hindenburg zugeteilt war er
zählt über die Gefangennahme des Barons Korff in
der Reichspoſt folgendes

Ich bekam als Gefreiter das Kommando über eine
Feldwache von zehn Mann die ihren Poſten in der
Nähe von Kutno in Ruſſiſch Polen erhielt Wir
hatten da eine Straße zu bewachen Jn der Nacht
vom 15 auf den 16 November ſahen wir und eine
deutſche Feldwache plötzlich von der Ferne auf der
Straße ein Lichtchen auftauchen das raſch anwach
ſend immer näher kam Es war ein Automobil An
der Metallkokarde des Chauffeurs erkannten wir daß
er ein Ruſſe war Andere Automobile folgten Wir
riefen ihnen Halt zu Es waren dreizehn Auto
mobile Wir raſch drauf los Es waren lauterruſſiſche Offiziere drin Wir geſchwind an
die Wagentüren aus denen aber auch ſchon Schüſſe
krachten Jch war mit den Meinen an die erſten
Automobile herzugeſprungen Jch ſelbſt kam an das
dritte wo wir alsbald mit dem Kolben Fenſter und
Türen einſchlagen mußten da ſich die Jnſaſſen wü
tend verteidigten Schon waren drei meiner
Wiener Landſtürmer erſchoſſen Da ſprang
der Wagenlenker des dritten Autos mich von rück
wärts an in der Hand ein dolchartiges Meſſer Jch
fahre raſch herum und während er ausgreifend mit
ſeinem Meſſer mich am rechten Arm verletzt ſtoße ich
auch ſchon mit meinem Bajonett zu und mache ihn
nieder Jnfolge der Verwundung wurde ich dann
kurze Zeit bewußtlos ſo daß ich von den weiteren
Vorgängen nichts mehr ſah Als ich wieder zu mir
kam waren die Jnſaſſen aller dreizehn Autos bereits
in unſerer Gewalt 28 ruſſiſche Offizire Und
ein deutſcher Oberſtleutnant kam fröhlich auf uns zu
und rief Wißt Jhr wen Jhr gefangen habt Wir
antworteten Nein Es iſt Baron Korff der Gou
verneur von Warſchau Jch konnte mich nicht ent
halten zu rufen Jſt das ein patſcheter Kerl läßt
der ſich ſo fangen Ein allgemeines Gelächter folgte
und der Oberſtleutnant bemerkte lächelnd Der hat
einen guten Humor Feſtſtellen möchte ich noch daß
die ruſſiſche Behauptung der Gouverneur ſei unter
dem Schutze des Roten Kreuzes gefahren und müſſe
deshalb freigelaſſen werden unwahr iſt Die Autos
trugen keine Zeichen die Herren keine Binden

Noch ein reichsländiſcher Landesverrätet
Paris 20 Dezember Der Reichstagsabgeordnete

für Metz Dr Weill iſt am 5 Auguſt als Freiwilliger
in die franzöſiſche Armee eingetreten Er
erklärte er ſei überzeugt dadurch das Mandat eines
ſozialdemokratiſchen elſaß lothringiſchen Abgeordneten
pflichtgemäß erfüllt zu haben W T

Bulgarien freut ſich der ruſſiſchen Niederlage
Soſia 20 Dezember Jn Beſprechung der großen

ruſſiſchen Niederlage ſagt das Blatt Kambana Die
bloße Möglichkeit eines Sieges Rußlands erregte einZittern bei allen Neutralen Beſonders Bulgarien freut

ſich der ruſſiſchen Niederlage weil nunmehr das größteHindernis für die Verwirklichung des Jdeals des bulga

riſchen Volkes beſeitigt worden iſt

Händel die Stängel die Kränzel die Häckel und ſon
ſtigen ähnlich gebildeten Sippennamen entſtanden Nörd
lich vom Main hat man den eingewanderten ſüddeutſchen
Gäſten den Umlaut ä in das demokratiſche e abgeſchliffen
und es iſt aus dem Händel im Taufbuche zu Halle ein
Hendel geworden ſo wie ſich auch draußen im Reiche
die Familie Stängel zur Familie Stengel verflachte Jn
Oeſterreich aber beſonders in der Sprache des täglichen
Umganges hießen und heißen vielfach heute noch die
Familien Händel Stängel Kränzel und Häckel ſo wie
ſie in grauer Vorzeit geheißen haben Handel Stangel
Kranzel und Hackel gerade ſo wie im täglichen Umgange
die moderniſierten Herren Huber und Gruber noch immer
mit dem vormittelhochdeutſchen Zwielaut Hueber und
Grueber geſprochen werden Es iſt alſo nichts Auf
fallendes wenn unſer großer Komponiſt drei Namen
hat und daher abwechſelungsweiſe Händel Handel
und Hendel heißt Aber das eine ergibt ſich aus dieſem
ſchillernden mundartlichen Namen er iſt ſüddeutſch Es
ergibt ſich aber auch mit größter Wahrſcheinlichkeit daß
der Name oberöſterreichiſch iſt Er iſt noch heute im
Lande vielfach verbreitet Die Gegenreformation diedie unbeugſamen Köpfe aus Oberöſterreich in das Reich

hinaustrieb iſt der Zeitpunkt von dem das Anſäſſig
werden zahlreicher einheimiſcher Familien im Reiche
datiert Zu dieſen Zeiten iſt die Familie des Naturfor
ſchers Ernſt Haeckel deſſen Namensvettern heute noch als
Hackel das Salzkammergut bevölkern aus Salzburg in
das Reich hinausgedrängt worden Dieſe Zeit mag auch
den Anſtoß gegeben haben daß ein Zweig des Geſchlech
tes der Händel in heimatfremdem Boden Wurzel faſſen
mußte Gegenüber dem Gerede des Figaro konnte alſo
der Name des Komponiſten als urwüchſiges einheimiſches
Erzeugnis geſichert und ez konnte dadurch auch feß geſtellt
werden daß die Wiege des Geſchlechtes der Händel
im liederfrohen Dongugebiet ſtand daßdem großen Händel auch im nebligen England die
Melodienfülle der öſterreichiſchen Urheimat aufblühte
und daß alſo auch ſeine Kunſt wie die ſo vieler anderer
der Größten die Marke trägt Made in Austria

Kriegsbilder von Hilly Ohneſorg und Fritz HartmannDie en des Roten geſchriebenen 12 Kriegs
lieder ſind wie man uns ſchreibt nicht im Verlag erſchienen
aber jederzeit Humboldtſtraße 441 zu haben
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Auf der Fahrt nach Lodz
Von unſerem mit Genehmigung des General

tabs nach Ruſſiſch Polen entſandten Kriegsbehlriciter ekele wir folgenden Bericht

Lodz 10 Dezember
Solange man auf ſchleſiſchem Boden fährt merktan faſt nichts vom gcte Und doch un Grenze

o nahe hinter der ſeit mehr als vier Monaten der
ampf mit der ruſſiſchen Uebermacht abſpielt
reundlich blitzblank ſauber alle dieſe ſchleſiſchen Städt

durch die unſer Auto ſauſt überall dieſe gottge
egnete königlich preußiſche Ordnung Jn einer Stadt
at gegenwärtig ein deutſches Armee Kommando an
uartier aufgeſchlagen irgendwo in einem Gymnaſium
aber wer s nicht zufällig weiß der fährt vorüber und

ahnt gar nicht daß von dieſem ſtillen Winkel aus die
in Rußland tobende Schlacht gelenkt wird Jm Nach

barorte a ſs noch bis vor kurzem das Kommando
der Schulter an Schulter mit den Deutſchen kämpfenden
öſterreichiſchen Armee Die Automobilhaine des dazu
gehörigen Etappenkommandos ſtehen noch auf dem Haupt
latze des Städtchens aber auch ſie rüſten bereits zur
bfahrt und nach kurzer Zeit wird hier ebenfalls vom

Kriege nichts bleiben als die behäbigen ſchleſinger
e Landſturmleute die an der Grenze den Garniſonienſt bezogen Glückliches Land Wie ein aus weiter
Ferne heranziehendes Gewitter hat es den Krieg gehört
aber ehe Auge Vernichtung auch über dieſe geſegneten
Fluren ſchicken konnte brach ſich die Macht des Un
wetters an der Felsmauer der deutſchen Soldaten und
ihrer öſterreichiſchen Kameraden

Roſenberg Kreuzburg Kempen Oſtrowo im 70
Kilometer Tempo raſen wir durch ſie durch Der letzte
deutſche Ort Skalmierſchütz der eigentlich nichts iſt als
ein großes Fabriketabliſſement mit ſeinen Werkſtätten
Beamten und Arbeiterwohnungen wird paſſiert und
mit Hurra geht s dann unter dem Schlagbaum durch
an dem b ſchmunzelnden Landſturmpoſten vorbei

eiins rig des ZarenUnd ehen wir gleich die Spuren des Krieges
Als die Ruſſen zu Beginn des Feldzuges Polen bis

zur Weichſel räumten ſorgten ſie alten Ge
wohnheit dafür daß der nachdrückende Gegner nichts
vorfand was ihm den Vormarſch erleichtern konnte
keine Bahnen auf denen er ſeine Truppen befördern
keine Ortſchaften in denen er Proviant für ſie finden
konnte ie Bahnen und Brücken wurden geſprengt
die Dörfer niedergebrannt wieviel Familien dadurch
e und ins Elend geworfen wurden kümmerte
ie nicht wenn nur die Deutſchen eine troſtloſe Einöde

vorfanden Die aber machten dieſe Gewohnheit an der
vor hundert Jahren Napoleons Genie zerſchellte zu

anden ihre Pioniere beſſerten die Brücken aus
ie Eiſenbahner bauten ruſſiſche Bahnen um und heute
ühren die vom Militär geleiteten Züge Proviant und
dunition bis nach Polen hinein

Aber es ſind traurige Spuren vom Vernichtungswerke der n geblieben Die Anlagen des
Grenzbahnhofes ſind alle re die Häuſer in ſeiner
Nähe leer und öde keine hundert Schritte davon ein

h es Landhaus in einem großen Garten halb nie
ergebrannt der Garten zertrampelt ſoweit das Auge

reicht Trümmer rin ernichtunggeht s bis Kaliſch das nur wenige Kilometer
von der Grenze Wer liegt Kaliſch iſt oder war viel
mehr eine der reichſten Städte von ganz Polen berühmt
durch ſeine r r die ihm Millionen eint es ein armſeliges Neſt von ſeinen
75 900 Einwohnern iſt die Hälfte geflohen und ſeine und wohlhabendſtes Viertel ſt ein jämmerlicher

rümmerhaufen Das haben allerdings nicht die Ruſſen
ondern die Deutſchen getan haben es tun müſſen Jn

r katholiſchen Kirche die ſich vor dem Viertel erhebdt
fanden ſie ein ganzes Urſenal an Waffen und Munition
verſteckt die brannten ſie nieder Aus einigen Häu
ſern in der Nähe wurde auf deutſche Soldaten geſchoſſen

das Viertel legten ſie in Trümmer Es waren viel
leicht verkleidete Koſaken oder auch agents provoca
teurs die die Schandtat begingen aber man hattein Belgien zu trübe Erfahrungen gemacht als re man
58 hier in Polen auf Wiederholungen einlaſſen konnte

ſo mußte das Strafgericht ebenſo raſch wie gründlich
beſorgt werden

Es t ein Bild des Jammers das ſich uns bei der
Durchfahrt entrollte ſo recht ein Bild von der ehernen
Grauſamkeit des Krieges Jn Haupt und Nebenſtraßen
kein ganzes Haus nur eingeſtürzte rauchgeſchwärzte

Mauern rſtörte Gewölbe Die Lumpen und Haufen
die in dieſen herumliegen die Reſte von Waren ſtellen
wohl einen Wert von Millionen dar Hier habe ich ge
ehen was das heißt es blieb kein Stein auf den an
ern Furchtbar iſt der Anblick dieſer Straßenzüge die

einſt die Stätte eines blühenden Fleißes und der Sitz
eines geſunden Reichtums waren

Heute herrſcht natürlich Ordnung und Ruhe in dem
ſchwergeprüften Kaliſch Die Bevölkerung hat zu der
deutſchen Verwaltung Vertrauen gefaßt hat ung h
daß ſie wohl ſtreng aber gerecht und wohlwollend gegen
alle iſt die ſich ihren Anordnungen fügen und daß ſie
beſtrebt iſt das Elend zu lindern wo ſie nur konn
Handel und Gewerbe fangen wieder an ſich zu regen
die Fabriken nehmen die Arbeit wieder auf die Stadt
z illige Lebensmittel und reichlich Licht langſam
ehren auch die wohlhabenden Einwohner zurück

Wir halten uns nicht lange auf Haben noch mehr
als 100 Kilometer nach Lodz und wenn auch die Chauſ
ſeen überraſchend gut ſind voller Neid denke ich an
unſere lieben Menſch und Tieren gleich gefährlichen
Straßen in Galizien wir möchten doch nicht gerne
ins dunkle Ungewiſſe hineinfahren Richtig noch vor

Sieradz r uns die Finſternis bereits überholt Alſo
er Nachtquartier Aber alles iſt hier bereits belegt
enn s auch keinen armſeligen Strohſack gibt auf dem

man die ſteifen Glieder ausſtrecken kann ſo iſt doch ein
Lokal vorhanden in dem man ein Stück gebratenes
Fleiſch und ein Glas Tee bekommt Das iſt immerhin
etwas Das Fleiſch das ſich verleumderiſcherweiſe Beef
ſteak nennt wird mit dem warmen Waſſer das den Tee
darſtellt hinuntergeſpült dann geht s weiter

Jetzt ſind wir nicht mehr weit hinter den Truppen
Bis jetzt ſahen wir faſt gar keine Trainkolonnen aber
e dem Hauptplatz in Sieradz da ſteht on zur Nacht
raſt aufgefahren ein ganzer Wagenpark Und dann
Kolonne an Kolonne ordentlich romantiſch wirken
dieſe Trains die bei Tage ſo nüchtern ausſchauen bei
Nacht Da gleiten ſie in der Finſternis vorwärts
Schritt um Schritt Wagen um Wagen dumpf dröh
nen die ſchweren Räder leiſe ſchnauben die Pferde
wie Geſpenſter tauchen im Lichte unſerer Autos die
Reiter und Begleitmannſchaften auf verſinken wieder
in die Dunkelheit Eine Ulanenpatrouille trabt vor
bei flüchtig ſieht man beim Schimmer der Laternen die

7 Fähnlein an ihren Lanzen ein leiſes
lirren dann ſind ſie vorüber wie ein Spuk in der

Nacht

Plötzlich flammt W am Wege Die über die
Warthe und ihre zwei Arme führenden Brücken haben
die Ruſſen geſprengt jetzt ſind die Pioniere dabei
Kriegebrücken re Um de unpaſſierbaren
Stellen haben ſie Prügelwege und Rotſtege angelegt
und alle zwanzig Schritte lodert ein helles Feuer das die
W weift orſichtig taſten ſich unſere Antes

rüber An der großen Brücke über den Hauptarm
wird bei Fackelſchein eifrig gearbeitet Mächtige Pflöcke
werden in den Flußgrund gerammt und von den beiden
Ufern ſtreben ſich die Hälften der Brücken immer näher
entgegen nur ein ganz kurzes Stück trennt ſie noch
voneinander Hell brennen die Fackeln dumpf fallen die
ſchweren Rammböcke auf die dicken Pfähle nieder die
Arbeit des Krieges kennt nicht Tag und Nacht

n

General Ll zeig i
Dunska Wola Finſter liegt die Stadt und wie Jrrlichter tanzen durch die Gaſſen die Lichter der den

Taſchenlampen mit denen ſich die Soldaten über die
Gefährlichkeiten des ruſſiſchen Pflaſters den Weg ſuchen
Wir fahren in einen dunkeln Hof trinken wieder in
einem niedrigen raucherfüllten Zimmer Tee und liegen
z halbe Stunde ſpäter in einem warmen wohligen

ett
Weiter am nächſten Morgen An Trainkolonnen an

Haubitzbatterien vorbei Lodz entgegen Hinterem Dorfe Pabjanice hoffentlich iſt der Name richtig

eſchrieben kommen wir nein über das derKanpi gegen die abziehenden Ruſſen getobt hat Ar

tillerieſtellungen Jnfanterie Schützengräben
Bäume zerſchoſſene Häuſer
gräber tote Pferde

Dann am Horizont Schornſteine Kirchtürme Das
Gleis einer elektriſchen Bahn zeigt ſich die ſchmutzi
gen verwahrloſten Häuſer einer Vorſtadt ſchieben ſich
an die Straße heran die holpriger und holpriger wird

2 l ſtarren uns mit ängſtlicherNeugier nach Wir friechen unter einer geſprengten
Eiſenbahnbrücke durch biegen mit ſcharfer Wendung in
eine ſchnurgerade laufende Straße ein die immer breiter
wird deren Häuſer immer höher immer eleganter ſich
in die Luft recken

Und dann auf einmal das Gewühl einer modernen
Großſtadt Offiziere Soldaten Frauen Juden Auros
Droſchken Elektriſche und im Marmorſoyer des ſechs
Stock hohen Grandhotels klopfen wir uns den Staub
der 260 Kilometer aus den Kleidern

Lodz das wiedereroberte Lodz
Ernst Klein Kriegsberichterſtatter

7

Wie es in Lodz ausſieht
Ein Brünner Kaufmann der vor Kriegsausbruch in

geſchäftlichen Angelegenheiten in Lodz war und dann
nie wurde erzählt im Konfektionär ſeine Er
niſſe
Einige der großen Textilfabriken Lodz haben ſehr

unter der Beſchießung gelitten Die aus mehreren Tau
t beſtehende deutſche und polniſche Bevölkerung hat

ie Stadt auch währens des Bombardements nicht ver
baſſen Beim Einzug der Deutſchen brachen dieſe
in einen Freudewtagumel aus Auf den Mauern
waren noch die Anſchläge ſichtbar in denen der Zar
den Polen Autonomie und Freiheit verſprach dieſe Pla
kate hingen beſchmutzt und in Fetzen herunter Die deut

Kaffeehäuſer die während des Bombardements ge

zerfetzte
zwei einſame Solditen

ſchloſſen waren wurden wieder geöffnet auch die deut
ſchen und polniſchen Vereine nahmen ihre Tätigkeit
wieder auf Das deutſche Theater wird in der nächſten
Woche ſeine Vorſtellungen wieder beginnen Die deut
ſchen und polniſchen Zeitungen beginnen wieder zu er
ſcheinen unter ihnen auch die Lodzer Zeitung eine der
älteſten und angeſehendſten deutſchen Zeitungen Ruß

ds
Die Ruſſen beabſichtigten die Stadt vor der Räu

mung vollſtändig zu zerſtören doch erfolgte der deutſche
e ſo heftig daß ſie zuerſt an ihre Flucht denken

mußten Auch die Jnternierten wurden in Lodz gelaſſen
und nach Einzug der Deutſchen ſofort freigelaſſenDie deutſche Verwaltung hat ihre Tätigkeit bereits

aufgenommen die Bahn verkehrt wieder und es wird
bereits an einer Wiederherſtellung der Fabriken ge
arbeitet Die Deutſche Bank die Lodzer Handelsbank
ſind beveits geöffnet die ruſſiſchen Banken überſiedelten
nach Kiew doch kümmerten ſie ſich nicht um die Ein
loger denn die Flucht mußte in der Nacht erfolgen Die
Teuerung iſt infolge der deutſchen Verfügungen wieder
im Schwinden

Jn Lods iſt weder Kanaliſierung noch Waſſerleitunwoch Kirageneneſteg 9
Wachſende Gärung in Rußland

Rom 20 Dezember Wie die Vittorig aus Buka
reſt erfährt wurden in Petersburg 38 Sozia
liſten führer verhaftet die ſich nach der Haupt
ſtadt begeben San um e der Einkerkerung der
ſechs ſozialiſtiſchen Dumamitglieder zu proteſtieren Die
Gärun et ſehr groß So hat ein revolutionäres
Komitee Millionen von aufrühreriſchen Manifeſten in
Volk und Armee verbreitet

Die Zarenfamilie in Woroneſch
Woroneſch 20 Dezember Der Kaiſer iſt aus

Nowotſcher hier angekommen Die Kaiſerin iſt mit den
Prinzeſſinnen und Tatjang aus Charkow hierher
gekommen Der Kaiſer und die Kaiſerin beſuchten La
zarette wo der Kaiſer an die Verwundeten Auszeich
nungen verteilte Um 6 Uhr abends erfolgte die A
reiſe W T B

Woroneſch liegt im ſüdöſtlichen Teile des mitt
leren Rußland in der Nähe des Don

Aus der Amgebung
s Nietleben 20 Dezember Gartenſtadt Von

der erſten von Bauunternehmer W Bierdümpel hier
erbauten Villa weht bereits die Siegesfahne mit der
Errichtung von weiteren 8 bis 10 Häuſern ſoll nach Neu
jahr begonnen werden Die Hauptſtraße wird demnächſt
angelegt die Kanaliſation wurde Herrn Tatz und das
Legen der Waſſerrohre Herrn Schubert übertragen
Die Schwierigkeiten die der Krieg auch für die Bau
tätigkeit brachte ſcheinen überwunden zu ſein

Bennftedt 20 Dezember Auszeichnung
Gefreiter Franz Pohle erhielt das Eiſerne Kreuz und
wurde zum Unteroffizier ernannt

Bitterfeld 19 Dez Einen ſchweren Unglücks
fal erlitt in der Gr Mühle der Transmiſſionsarbei
ter Reinſch aus Pouch Er hatte nachts mit einem Mit
arbeiter einen Riemen der Transmiſſion r und ge
meinſam wieder aufgezogen Der Verunglückte verweilte
noch an der Transmiſſion während ſein Gehilfe ſi
wieder entfernte Nach einiger Zeit fand dieſer Reinſ
tot an derſelben Stelle vor Wie ſich der Unfall zuge
tragen hat iſt noch nicht genügend aufgeklärt Vermut
lich z Reinſch von der Transmiſſion erfaßt und getötet
worden

Weißenfels 19 Dezember Betrüger Seit
dem Jahre 1910 ſchädigte r ter Architekt eine An
geht Leipziger Handwerksmeiſter dadurch daß er ihnen

ufträge erteilte und ſich Vorſchüſſe oder Vermittlungsgebühren auszahlen ließ Die Aufträge erwieſen ſich
hinterher als fingiert ſo daß die Handwerksmeiſter teil
weiſe erheblich geſchädigt worden ſind Der Betrüger tſt
jetzt feſtgenommen worden Der frühere Rechnungs
führer der Ortskrankenkaſſe Otto Mack wurde von der
Strafkammer Naumburg wegen Unterſchlagung zu zwel
Jahren Gefängnis verurteilt Mack hatte gegen 11 000
Mark Kaſſengelder veruntreut

Heldrungen 19 Dezember Verſchüttet
wurde hier durch herabſtürzende Kalkſteine der 68 Jahre
alte Steinbrecher Auguſt Brandt Der Schwerverletzte
ſtarb bereits auf dem Transport nach ſeiner Wohnung

Helbra 19 Dezember uſammenſtoß Ein
Wagen der elektriſchen Kleinbahn ſtieß mit einem Bier
wagen der Kelbraer Niederlage beim Gaſthof Zum
Anker zuſammen Dabei ſtürzte der Kutſcher von ſeinem
Sitz herunter und wurde beſinnungslos vom Platze ge
tragen

Leimbach 19 Dezember Bei m tut en töd
lich verunglüäckt Der Landwirt Thriſtlan Zinke
in Greifenhagen verunglückte beim Pflügen tödlich Wie
ſich der bedauerliche Unglücksfall zugetragen hat vermag
niemand zu ſagen Zinke wurde als Leiche unter den
Pferden hervorgezogen

Eilenburg 19 Dezember euer Hinden
burgſtraße Jn dem Grundſtück Südpromenade 15
entſtand in der Wohnung der Frau Krauße ein Brand
der Fenſter Türen und die ganze innere Einrichtung

alle und die Provinz Sachſen
vernichtete Die n die Bererſehang eines
Ofens ſein Die iſeigerwaltun at unter Zuſtimmung des Magiſtrats dem Hochwaſſerdeich der von
der Torgauer Brücke nach der Eiſenbahn an den Ka
ſernen vorbeiführt und immer mehr den Charakter einer
Straße annimmt den Namen Hindenburgſtraße bei
geleg

W Laucha 20 Dezember S De Tod
Schwindler Fräulein Anna Dietze fiel währendſie noch mit einer Freundin ſprach vom Schlage ge

troffen vom Stuhle und ſtarb Unſer Polizeiſergeant
Schmidt verhaftete hier den galiziſchen Arbeiter Pawelas
der unter dem Verſprechen ihnen Arbeit zu verſchaffen
18 ruſſiſch polniſchen Arbeitern des nahen Rittergutes
Burgſcheidungen eine beträchtliche Summe Geld abge
chwindelt hatte Heute vor acht Tagen entführte er
echs Saiſonarbeiter nach Nürnberg Er löſte die Fahr
karten ſelbſt damit die Leute gar nicht wußten wohin
e fuhren Er ſelbſt fuhr gur bis Leipzig mit Am
Dienstag brachte er 12 Ruſſen nach Schweinitz Jedermußte n 10 Mark Proviſion zahlen Alle 18 Ruſſen
ſind jetzt wieder hierher zurückgekehrt

W Freyburg 20 Dezember Unfölle Als der
Arbeiter Not einen Apfelbaum ausputzen wollte brach
der Aſt an den die Leiter gelehnt war ſo daß auch dieſe
mitten durchbrach Nur dadurch daß der Aſt auf einen
Holzhaufen fiel kam N mit Verſtauchungen und leich
terem Schaden an Geſicht und Händen davon Doch be
g er ſich ins Krankenhaus Auf der Fahrt nach

ücheln wurde der Arbeiter Sch von einem mit Rüben
beladenen Wagen v ſchwer überfahren daß er in die
Halliſche Klinik gebracht werden mußte

Hettſtedt 19 Dezember Das Eiſerne Kreuz
erſter Klaſſe erhielt Hauptmann Barth von hier
beim Feldart Regt Nr 32 zurzeit Führer einer Feld
fliegerahteilung

Güntersberge Harz 19 Dezember Amts
niederlegung Bürgermeiſter Dr jur Schmidt
legte ſein Amt nieder um demnächſt eine Stelle im Meck
lenburgiſchen zu übernehmen

Aus dem Vereinsleben
Der Kriegerbegräbnisverein beſchert am erſten Weihnachts

feiertag abend 6 Uhr im Vereinslokal die Kinder derjenigen
Kameraden die zum Kriegsdienſt einberuſen ſind Die hilfs
bedürftigen Frauen der einberufenen Kameraden bedenkt der
Verein auch im Januar 15 wie im Otkober 14 mit einer Unter
ſtützung zur Beſtreitung ihrer Miete Am Montag findet
Vorſtandeſitzung ſtatt

Entomologiſche Geſellſchaft Heute Monntag abend
824 Uhr im St Nikolaus Sitzung mit Vortrag und Vor
weiſungen

Im Dienſtbotenverein Sophienſtraße 24 fand am Don
nerstag abend die Weihnachtsfeier ſtatt Sie begann mit den
bekannten lieblichen Weihnachtsliedern die diesmal gewiß jeder
mit beſonderer Jnbrunſt ſang Die Vorſitzende Frl Kähler
erzählte ſodann von einem Weihnachten das ſie vor Jahren
im heutigen Feindesland in Paris verlebt Geſpannt lauſchte
alles dem feſſelnden Vortrag Die folgende Teepauſe vereinte
dann alle zu gemeinſamem fröhlichem Plaudern wobei zu
allſeitiger Ueberraſchung plötzlich im Auftrage eines unbe
kannten lieben Weihnachtsmannes allerhand hübſche Gaben
an die Mitglieder verteilt wurden Dann folgte ein Feſtſpiel
Weihnachten in großer Zeit das alle Herzen warm ſchlagen
machte und vielen eine Träne entlockte Handelte es ſich doch
um eine ergreifende Darſtellung des Elends unſerer armen
oſtpreußiſchen Flüchtlinge Alle Teilnehmer werden gewiß
gern bezeugen daß die mitwirkenden Mädchen im Prolog in
Deklamation von Gedichten im Feſtſpiel und im Epilog in
ganz beſonderer Weiſe bewunderswerte Leiſtungen boten

Handel und Verkehr
Die Getreide Höchſtpreiſe

Aenderung der bisherigen Beſtimmungen
Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung am Sonnabend die

Höchſtpreisverordnungen für Getreide und Hafer in einigen
Punkten geändert Der Höchſtpreis richtet ſich nach dem Ort
wo die Ware abzunehmen iſt und bis wohin der Ver
käufer die Koſten der Beförderung trägt Für Landwirte iſt
dies im allgemeinen die Verladeſtation Beim Umſatz des
Getreides durch den Handel dürfen dem Höchſtpreiſe Be
träge zu geſchlagen werden die insgeſamt 4 Mark für
die Tonne nicht überſteigen dürfen Dieſer Zuſchlag umfaßt
insbeſondere Kommiſſions Vermittlungs und ähnliche Ge
bühren ſowie alle Arten von Aufwendungen er umfaßt die
Auslagen für Säcke und für die Fracht von dem Abnahmeort
nicht Für die Frachtberechnung dürfen auf jeden
Fall nur die wirklichen Koſten der Verfrachtung berechnet
werden An Sackleihgebühren darf für die Tonne 1 Mark
berechnet werden Beim Verkauf der Säcke iſt der Preis für
kleinere Säcke auf 80 Pf für größere Säcke die 75 Kg oder
mehr halten auf 1,20 M feſtgeſetzt

Die Preiszuſchläge für höheres Naturalgewicht bei Roggen
und Weizen fallen weg Ebenſo fällt die 68 Kilogramm Grenze
bei Gerſte weg Für Saatgetreide iſt eine beſondere Aus
nahmebeſtimmung von dem Höchſtpreis vorgeſehen ebenſo
fallen bei Gerſte und Hafer Verkäufe an Kleinhändler und
Verbraucher nicht unter die Höchſtpreiſe wenn ſie drei Tonnen
nicht überſteigen Die ſogenannten Reports werden bei Weizen
und Roggen aufrechterhalten bei Hafer werden ſie geſtrichen
dafür indeſſen die Haferpreiſe mit dem 24 Dezember
1914 zwei Mark für die Tonne erhöht Für Kleie
iſt neben dem Mühlenpreis von 13 Mark noch ein Groß
handelspreis von 15 Mark und endlich ein Kleinhandelspreis
für Verkäufe von 10 Doppelzentnern und weniger von 15,50

Mark feſtgeſetzt worden Futtermehle Vollmehle Grieskleie
und ähnliche Hintermehle gehören zur Kleie Endlich iſt ein
Verbot erlaſſen Kleie die mit anderen Gegenſtänden ver
miſcht iſt in den Verkehr zu bringen

9

Erweitertes Enteignungsverfahren und Strafbeſtimmungen
Die Abänderung des Höchſtpreisgeſetzes die im weſentlichen

in einer Regelung des Enteignungsverfahprens und in der Feſt
ſetzung von Strafbeſtimmungen beſteht liegt jetzt in ihrem
Wortlaut vor Auf Grund der neuen Vorſchriften werden die
Verwaltungsbehörden in der Lage ſein dem Zurückhalten von
Beſtänden das bisher die Höchſtpreiſe nahezu wirkungslos
teilweiſe direkt ſchädlich werden ließ wirkſam entgegenzutreten
Auf Antrag können die zuſtändigen Behörden anordnen daß
das Eigentum an Gegenſtänden für die Höchſtpreiſe feſtgeſetzt
ſind auf den Antragſteller übertragen wird Die Anordnung
iſt dem Beſitzer der Gegenſtände zuzuſtellen Vorher muß die
Behörde eine Aufforderung zur Ueberlaſſung an den Beſitzer
richten Die Aufforderung hat die Wirkung daß Verfügungen
über die von ihr betroffenen Gegenſtände nichtig ſind Der
von der Anordnung Betroffene iſt verpflichtet die Gegenſtände
bis zum Ablauf einer von der Behörde beſtimmten Friſt zu
verwahren Für Getreide kann die Anordnung der Eigen
tumsübertragung bereits bevor es ausgedroſchen iſt erfolgen
Mit Gefängnis bis zu einem Jahr oder mit Geldſtrafe bis zu
10 000 Mark wird beſtraft 1 wer die feſtgeſetzten Höchſtpreſſe
überſchreitet 2 wer einen anderen zum Abſchluß eines Ver
trages auffordert durch den die Höchſtpreiſe überſchritten wer
den oder ſich zu einem ſolchen Vertrag erbietet 3 wer einen
Gegenſtand der von einer Aufforderung betroffen iſt beiſeit
ſchafft beſchädigt oder zerſtört 4 wer der Aufforderung der
zuſtändigen Behörde zum Verkaufe von Gegenſtänden für die
Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind nicht nachkommt 5 wer Vorräte
an Gegenſtänden für die Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind dem zu
ſtändigen Beamten gegenüber verheimlicht 6 wer den er
laſſenon Auzführungeveſtimmungen zuwider handelt

Auszugsmehl von Roggen
Der Bundesvat hat in ſeiner Fomnsbendſitzung u a auch

die Bekanntmachung über das Ausmahlen von Brotgetreide
eändert Nach dieſer Bekanntmachung muß Roggen mindeſtens

undert und Weizen mindeſtens dis zu 75 vomis v 72 vom H zundert durchgemahlen werden für Weizen können aber die
ndeszentralbehörden oder die v ihnen beſtimmten Be

hörden die Ausmahlung in der Weiſe zulaſſen daß hierbei ein
Auszugsmehl von beſtimmter Höhe hergeſtellt wird Der
Bundesrat hat nunmehr die Landeszentralbehörden ermächtigt
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Aufhebung des Schlachtverbots
für junge Rinder

Am 11 September d J hatte der Bundesrat ein Verb
betr das vorzeitige Schlachten von Vieh erlaſſen Dan
ſollten Schbachtungen von Kälbern die
gramm r haben und von weiblichen noch ni

Jahre alten Rindern Färſen Stärten Kalbinnen und d
und Kühen auf die Dauer von drei Monaten verboten ſein
Die Landeszentralkbehörden wurden ermächtigt auch für die
Sahlachtung von Seinen tn DieſeVerordnung war am 19 September erlaſſen und ſollte am
19 Dezember außer Kraft treten Der Bundesrat hatte indes
von einer vollſtändigen Aufhebung dieſer Maßregel die be
ſtimmt war für die Nachzucht Sorge zu tragen abgeſehen er
hat nur das Schlachtverbot für Rinder aufgehoben dagegen
den Landeszentralbehörden überlaſſen Beſchränkungen für das
Schlachten von Kätbern und Schweinen weiter aufrecht zu er
halten bzw neue anzuordnen

Portland Zementwerke Saale A G Granau bei
Halle a S Die Generalverſammlung genehmigte die Jahres
rechnung für 1913/14 die nach Abſchreibungen von 234 952
i V 305 562 M einen Reingewinn von 15 262 26 033 M
ergibt Davon werden 3000 M zurückgeſtellt und 12 262 M
vorgetragen Eine Dividende gelangt alſo wie in den bisher
verfloſſenen Bamjahren nicht Vertetilung An Stelle des
Bankdirettors Kurt Staebe wegen ſeines Austritts aus
der Verwaltung der Paläſtinabank ſein Aufſichtsratsmandat
niedergelegt hat und des wegen Jntereſſenkollifion zurück
getretenen Bergwerksdirektors W A Herdieckerhoff
Halle a wurden neu gewählt Generaldirektor Karl Hoffmann Oppelner Portland Fementſabriten vorm F W Grund

mann der bei der Geſellſchaft vertretungsweiſe bis jetzt die
Vorſtan chäfte geführt hat und Bankdirektor Franz
Meyer Pauener Bank

Anhaltiſche Kohtenwerke Bei der Verwaltung beſtand
anfänglich die Abſicht keine Dividende für das laufende Jahr
zu verteilen Man will aber jetzt doch eine Dividende vor
ſchlagen Sie wird jedoch erheblich geringer als im vorigen
Jahre wo 10 Prozent bezahlt wurden ausfallen r

kg Roſitzer Braunkohlemwerke Akt Geſ Roſitz A Die
am 18 d M in Altenburg abgehaltene Generalverſammlung
an der 9 Aktionäre mit einer Stimmvwertretung von 2 148 000
Mark teilnahmen brachte wider Erwarten keinerlei Erörterung
des wenig günſtigen AbſchAuſſes die ſchon in Anſehung des
auffälligen Anwachſens der Kreditoren allein 28 Mill Mark
Bankſchulden am Platze geweſen wäre Auch das Schweſter
unternehmen Herzogin Adelheid das erneut erhebliche Opfer
gefordert hat hätte wohl Anlaß zu einer Ausſprache gegeben
Die wenigen Aktionäre erKärten indes ſtillſchweigend ihre Zu
ſtimmung zu dem dividendenloſen Abſchluß undder ſtarken Anſpannung des finanziellen Standes des Unter
nehmens Ebenſo wurde ohne jeden Widerſpruch der Zu
weiſung an die HerzoginAdelheidKohlenverwertungsgeſell
ſchaft m b zur Deckung von Verluſten und Abſchreibungen
in Höhe von 154 407 die aus dem vorhandenen Unter
ſtützungsfonds entnommen werden zugeſtimmt Nach Erteilung
der Emlaſtung an die Geſellſchaftsorgane vollzog die Verſamm
lung die Wahl des Herrn Dr Carl Hatzig Hannover an Stelle
ſeines durch den Tod ausgeſchiedenen Vaters in den Auſſichts
rat Ueber die Ausſichten teilte die Verwaltung mit daß die
Gefamtlage des Braunkohlenmarftes ſich zu beſſern ſcheine und
die langſam ſteigenden Preiſe beſſere Zeiten für Rofſitz herbei
führen würden Die Werke ſeien voll beſchäftigt und der Ab
ſatz ein befriedigender

Gewerkſchaften Heldrungen 1 und II Die Gewerken
verſammlung genehmigte die Tagesordnung Usber die Ge
ſchäftslage äußerte ſich der Vorſitzende daß das Jahr 1914 an
ſich zu den beſten Erwartungen berechtigt hätte man hätte
ohne Kriegsausbruch mit einem Mehrabſatz 3 etwa 25 000 000
Mark rechnen können Jnzwiſchen hat der Krieg die bekannten
Aenderungen gebracht Jn letzter Zeit ſind jedoch die Auf
träge wieder reichlich eingegangen indeſſen haben die Werke
große Schwierigkeit die Aufträge zu erfüllen da die Beleg
ſchaft durch die ſtärkeren Einberufimgen mehr und mehr
ſchmwälert wird Auf Anfrage gab der Vorſitzende auch die
Erklärung ab daß die ttel für die Beſchaffung der am
1 Januar fälligen Kupons für die Obligationen der geſamten
Unternehmungen des Emil Sauer Konzerns bereit liegen

Preisaufſchlag der mitteldeutſchen Eiſengießereien Von
der Mitteldeutſch Sächſiſchen Gruppe des
Vereins Deutſcher Eiſengießereien wird uns

chriebengefc Nachdem die Mehrzahl der dem Verein Deutſcher Eiſen

gießereien angehörenden Gruppen bereits vor drei und vier
Monaten Erhöhungen der Graugußpreiſe vorgenommen
haben ſehen auch wir uns veranlaßt unſere verehrten Ab
nehmer auf das bereits ſeit langer Zeit beſtehende Miß
verhältnis zwiſchen den Rohmaterialpreiſen und den von
uns erzielten Verkaufspreſſen ganz ergebenſt hinzuweiſen
Jnfolge der Kriegslage hat der Roheiſenverband für das

Semeſter 1914 eine Erhöhung der Roheiſenpreiſe um 5 M
pro Tonne für alle Sorten vorgenommen und für das
i Semeſter 1915 eine weitere Steigerung von 10 M pro
Tonne für Qualitätsroheiſen beſchloſſen Auch alle übrigen
von uns verwendeten Rohmaterialien insbeſondere Bruch
eiſen haben in letzter Zeit ebenfalls beträchtliche Preisſteige
rungen erfahren weiter können mangels Zufuhr ausländi
ſcher Erze beſtimmte Sorten Roheiſen nur noch in ganz
beſchränktem Umfange geliefert werden Die Eiſengießereien
ſehen ſich aus dieſem Grunde veranlaßt für Liefe
rungen ab 1 Januar 1015 einen den heutigen Ver
hältniſſen entſprechenden Preisaufſchlag auf die
bisherigen Verkaufspreiſe eintreten zu
laſſen Die Höhe dieſes Aufſchlages wird den örtlichen
Verhältniſſen und jeweilig in Frage kommenden Gußſtücken
angepaßt werden

Witterungsüberſicht v 20 Dezember
Die Wetterlage hat ſich ſeit geſtern nicht weſentlich ver

ändert Noch immer liegt dem Hoch im Südoſten ein um
fangreiches Tiefdruckgebiet im Nordweſten gegenüber Zwiſchen
beiden Zentren herrſcht im Dienſtbezirk veränderliches bei ſüd
lichen bis ſüdweſtlichen Winden mildes Wetter mit meiſt
leichten Niederſchlägen in Schauern Da eine Aenderung der
Luftdruckverteilung nicht zu erwarten iſt ſo dürfte der Witte
rungscharakter auch morgen der gleiche ſein

Vorausſichtliches Wetter am 22 Dezember
Wolkig mit Neigung zur Aufheiterung mild keine

oder nur geringe Niederſchläge
Oeffentliche re für den 22 DezemberWoitkig mild zeitweiſe Regen

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Kerlag von Gesrüder Huck Verantworiliche Redakteure Cbefredakteur
Konrad Pobl Polittik und Feuilleton Albert Herling Lotales Gerichts
ſaal und Umgebung Johannes Bronk Allgemeiner Teil und Handei
dermann Brandes Briefkanen u Sport Walter Pfennigdor Anzeigen
ümtlich in Halle S rechſtunde der Redakton 12 i Ubr mittags
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In einem VWornister s
darf fehlen Myrrholin Hautſalbe Creème für Hautſchäden
rauhe riſſige Haut Wundlaufen 2c MurrholinSeife einzig

artige Hautpflege Geſundheitsſeife SchicktFeldvoſtbriefe
mit Salbe u Seife für zuſ Mk 05 in Apotheken erhältlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Fußwärmer für Krieger Grimmige Winterkälte herrſcht

draußen in den Schütengräben und kalten Quartieren
ſchmerzende erfrierende Füße ſchwere rheumatiſche Erkäl
tungen ſind die Folgen Kaltes Eſſen mit geronnenem Fett
ſind widerlich und ſtören die Verdauung Dannemanns zu
fammenlegbarer und heizbarer Fußwärmer 2 D R G
im Vollbade verzinkt iſt ein windervoller Wärmequell für
frierende Füße Hände und Arme und durch den Blutumlauf
infolgedeſſen für den ganzen Körper Derſelbe iſt auch ein
praktiſcher Strümpfe Wäſche und Stiefeltrochenapparat Um
gedreht mit der Heizplatte nach oben ein ſturmſicherer Speiſen
wärmer für Soldaten Praktiſches Weihnachtsgeſchenk für
Familien Zu beziehen durch den Erfin und HerſtellerFerdinand Dannemarn Leipzig Unwerfitätsſtr 18 24

Das hieſige Geſchäſt Heinr Doker Leipzigerſtr 64 hatt Kngeige in voriger Nr ven einer erſttle ſigen zroßen Firma
deſſen Inhaber ſich in engliſcher Kriegsgoſengen befinde
das ganze Reſtlager von Zigarren und retten nur gu
reelle Fabrilade weit unter Preis gekauft und dietet ſolche
ſehr billig an Wer gut und 2 r ihnachten und zu
Liebesgaden an unſere Krieger kaufen will der benutze dieſes
günſtige Angebot

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten
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Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen iſt ver
nichtet Von ſeinen Lieben fern fiel in Rußland
unſer von uns allen heißgeliebter Sohn Bruder
Schwager Onkel und Neffe

Kurt Hartini
Tambour im Garde Grenadier Regt Nr 65

im 22 Lebensjahre
Er folgte ſeinem vor 4 Wochen gefallenen

lieben Schwager in die Ewigkeit nach
In tieſſtem Schmers

Die tranvernäen Dltern Gesthwister u Jerwandten

ſowie der zurzeit im Felde ſtehende Bruder
Rube ſanft in Feindesland

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen verunichtet
Nach langem bangen Harren erhielten wir die

ſchmerzliche Nachricht daß mein lieber Mann
treuſorgender Vater ſeines Kindes unſer guter
Sohn Schwiegerſohn Bruder Schwager und Onkel

Otto Stahr
Wehrmann im Landwehr Inf Regt

am 5 De zember im blühenden Alter von 30 Jahren
guf dem Felde der Ehre in Rußland den Helden
tod fürs Vaterland erlitten hat Hei14

Dies zeigt ieſtrauernd allen Freunden und
Belannten hie mit an

Rionnaga Stahr geb Kltoehe
nebſt Kind Eltern Geſchwiſter und noch 2 im

Felde ſt ehende Brüder

5 Am 22 November cr fiel im Osten
fürs Vaterland im fast vollendeten

à 20 Lebensjahre unser lieber hoffnungs

voller Sohn und Bruder der Kriegs
freiwillige

Herbert Wolkkrum
stud cam et lar

im Reserve Infanterie Rgt Nr 251I
In tiefem Schmerz

Die Eltern und Geschwister
Von Beſleidsbesvehen bitten wir ad usehen

2 r e v 77 2 h 5 v t J 50

Am 3 Dezember ſiard auf dem Schlachtfelde

J im Oſten den Heldentod fürs Vaterland unſer
lieber Sohn und Bruder

Karl Henncherg
im Alter von 20 Jahren

Die trauernden Hinterbliebenen
Familie K Kenaeberg nebst Angehörigen

Halle a 21 Dez 1914 Hobenzollernſtr 11

u 27
Krieger Verſicherung Verein Holle 9 6

Nachruf
Momag den 14 da Mts ſtarb den

Heldentod an den Folgen ſeiner ſchwe
ren Verwundung in Stettin im Lazarett
unſer lieber Kamerad und langjähriges
Worſtandemitglied der Unteroffizier

Hermann Kohlberg,Durch ſeine Treue und ehrenhaftes zers ar er

ſich im Verein ein bleibendes Andenken geſichert
Der Vorſtand

i u w
Im November ſtarb den Heldentod

für unſer Vaterland
Herr Oswald Schwarzhach
Landw Hnf Regt Nr 36 IV Kp

Er war ein treuer Mitarbeiter meines Hauſes
Ebre ſeinem Andenken

Onbnor Stönel Wwe Parkhotelb

Wieder baben wix den Verluſt eines Mitgliedes

zu bekiaggen Am 2 Dezember ſtarb den Heldentod
ſür das Vaterland auf dem öſtlichen Kampfplatze
unſer Kamerad

Richard Härker
Wir betrauern in ihm einen lieben Kameradenund werden ſeiner ſtets in treuer Erinnerung
gedenken

Radfahrverelin Preussens

Nachruf
Nach langem Krankenlager ſtarb am 17 Dezbr

unſer Kamerad der IJnſtallateur
Fritz Schröder

Ein ehrendes Andenken ſei ihm allezeit geſichert
Racdfahrverein

Heute ertſchließ nach langen ſchweren Leiden
meine liebe ren die gute Mutter meiner Kinder
Tochter Schwe Schwägerin und TanteHariha Rauchtuss gedaürrdane
im Alter von W Hahren

Dies zeigt tieibetrübt an
Halle a den 20 Dezember 1914

R Ruuchfuss nebst Kindern
Die Beerdigung findet Mittwoch 1 Uhr von der

Kapelle des Südfriedboſes aus ſtatt

GBeneralAngeiger fur Halle und vie Provinz Sachen

Es hat Gott gefallen
am Sonnabend nach
mitag weinen lieben
Mann unſeren guten
Vater Schwiegervater
und Großoater den
Klempner

Aupugt bötrin

im 63 Lebensjahre nach
langen Leiden zu ſich zu
nehmen

Im Namen aller Hinter

Unsere Hoffnung auf ein Wledersehen ist verntehtet
Den Heldentod fürs Vaterland starb am 18 Dezember in Saarburg durch eine

Fliegerbombe 8 Tage vor seinem 24 Geburtstage meia heißgeliebter hoffnungs
voller mir unvergeßlicher Sohn mein guter Bruder Schwager und Onkel mein
innigstgeliebter unvergeßlicher Bräutigam a6074

Wilhelm Arndt
Unteroffizier u Regimentsschreiber im Ulanen Reg Nr 11

Lettin den 20 Dezember 1914 In tiefstern Schmerz zeigt dies an bliebenen
Die tieftrauernde Mutter Witwe Sourias

Die Beerdigung wird noch Bruder Schwägerin u Neffe Luckengaſſe
bekannt gegeben Olga Schwab als Braut Beerdigung Diensta

nachmittag 3 Uhr au
dem Nordfriedhofe

Dankſagung
ür die überaus zahl

eichen Beweiſe herzlicher
Teilnahme bei dem Hin
ſcheiden unſerer lieben
entſchlafenen Mutter
und Schwiegermutter
Marie Jänicke in Löbe
ritz b gorvig ſprechen
wir allen erwandten
und Freunden ſowiedem Herrn Blümicke
und Herrn Gemeinde
vorſteher Wieſner für die
ehrenvolle Anerkennung
und Herrn Paſtor Heer
geſelle für die troſtreichen
Worte am Grabe auch
dem Arbeitsperſonal der
Domäne Löberitz undAls innigen Dant
ausDie trauernden Hinter

Nach langem Hofken und Harren erhielten wir heute die Nachrieht daß unser
lieber ältester Sohn unser Bruder Nelfe mein Bräutigam der wissenschaftliche
Hilfsarbeiter am Kolonialinstitut zu Hamburg

Dr phil Erich Graefe
Vizefeldwebel der Reserve

einer am 11 September bei Septmons erhaltenen Verwundung bereits am
25 September im französischen Lazarett zu St Nazaire erlegen ist

Nachdem er sich wenige Tage vor der Kriegserklärung ein neues Lebensglück
gewonnen batte an der Schwe le erweiterter wissenschaftſicher Tätigkeit ist er im20 Lebensſabre für sein hbeißgeliebtes Vaterland gestorben Die welche ihm im
veben näher getreten sind werden unseren Schmerz teilen Von Beileids
besuchen bitten wir herzlich Abstand zu nehmen

Sanitätarat Dr Max Graefe
Anna Graefe geb Hertzberg
Lisbeth GrackfeDr Gerhardt Graeke Abteilungsarzt Zt im Felde

3

Hiide vraefe bliebenenWoif a Graefelen raete Familie JänickeAnita Hass in Möſlitz vn Fawnlle ödlegerHalle an der Saale den 20 Dezember 1914 2 456 in DiemivHalle den 19 2 1914

Aue Verwandten und Bekannten zur Nach

richt daß unſere liebe Mutter
Witwe Friederike Schaumburg

geb Endeam 19 Dezember plöhlich entſchlafen iſt

Die trauernden Hinterbliebenen
Familie Daume Reilſtr 12 L r

Die Beerdigung findet Mittwoch /24 Uhr von
der Leichenhalle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Unsere Keolfvunq auf ein wiederearen

ist veruntehtet
Nach langen bangen Wochen wurde

mir am 19 Dezember die schmerzliche Ge
wissheit dass am 21 November fern von
seinen Lieben in Russland mein innigst

gelia bler herzensguter Mann treuso gender Vater semes
Kindes unser lieber Sehn Bruder und schwieuersobn der

Wehrmann Ienatz Lesch
Pfleger der Anstalt Nietleben in fast vollendetems 3 Lebensjahre den Heldentod ürs Vat erland gestorben ist 0125

In tiefstem Schmerz im damen aller Hinterbliebenen
Minna Ieseh geb Schwarznauv und Kinct

Halle a S lage und Grös

enden
L

S h gekebre vom Grabe unſeres liebenDer Tod schit tiefe Wunden dies habe ichempfunden seh als en dich verlor ich traure mit dem Sohnes
Kkinde den Se merz kann Gott nur lindern zu dem ich Rich arg Me er beiweinend blick empor y lieſagen wir allen für herzlichſte Teilnahme unſeren

tiefgefühlteſten Dank
Jm Ramen der trauernden Hinterbliebenen

Carl Meyer

Ruhe sanft in fremder Erde

Am 20 d Mts ſtarb nach längerem ſchweren ſchJ Leiden mein lieber Mann unſer treuſorgender Vater
J und St wiegervater der Arbeiter

Johänn lauschh
im Alter von 54 Jahren

Halle a d S den 21 Dezember 1914

Parulſtraße ö 777Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen
Emma Lauschk geb Goldberg

Die Beerdigung findet am Mittwoch nachmittags
3,3 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

Dank
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

bei der Beerdigung unſeres lieben Sohnes
Kicharcö

ſagen wir allen Verwandten Freunden und Be
kannten welche ſeinen Sarg mit Kraänzen ſchmückten
und ihm das letzte Geleit gaben unſern herzlichen
Dank Dink auch Herrn Paſtor Dr Wohlfram für
die troſtreichen Worte und Herrn Lehrer Heiſe
nebſt Schuljugend für den Geſang

Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen
Albert Klepsch

Radewell den 19 Dezember 1914 a6046

un

zn

Todes Anzeige
Sonnabend nachmittag entſchlief ſanft nach lan

gem Leiden unſere liebe Mutter Schwiegermutter
und Schweſter a 5751Frau Antfenie Horn zie

K im 63 Lebensjahre

fürDank

Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme
ſowie für die reichen Kranzſpenden beim Begräb
nis meines lieben Gatten Vaters meines lieben
Sohnes Schwiegerſohnes Bruders Schwagers
und Onkels des Weichenſtellers

Karl Renz
ſagen wir hierdurch unſern herzlichſten Dank Be
ſonderen Dank Herrn Paſtor Kleemann für die
kraſtvolle tröſtende Rede am Grabe ſowie den
Lehrern von Benndorf und Osmünde nebſt Schule
für den ſchönen Geſang Ferner Dank den Be
amten und Arbeitern der Bahnmeiſterei Schkeuditz
ſowie ſeinen Vorgeſetzten und Kollegen der Station
Gröbers und ſeinen früheren Kollegen der jetzigen

nen Dieskau welche ihm alle die letzte
Ehre erwieſen

Benndorſ den 19 Dezember 1914

740 Jm Namen der Hinterbliebenen
Familie Renz

Jn tiefſtem Schmerz
Die traucrrden Hinterblichenen

4 Spören Leipzig Cohlis 19 Dezbr 1914
Die Beerdigung findet Diens lag an 3 Uhr ſtatt

Dankſagung
Für die wohltuenden Beweiſe berzlicher Teil

nahme welche uns beim Heimgange unſeres lieben
unvergeßlichen Entſchlafenen b07042

Kurt Pape
zuteil geworden ſind ſagen wir hierdurch unſeren
herzlichſten tiefempfundenen Dank

Halle a Dezember 1914

entschlief sanft nach län
gerem Krankenlager mein
lieber guter Onkel

im 92 Lebensjahre was
hierdurch anzeigt

Halle a/S d 19 Dez 1914

Trauerfeier Dienstag 3 Thr
in der Kapelle des Nord
friedhofes Die Einäsche
rung am Tage darauf in

Leipzig 2449

langen Leiden jedoch
plötzlich und unerwartet
unſer lieber auter Sohn

im bald vollendeten 14

Lebensjahre 764
Halle den 20 12 1914

früh 10 Uhr entſchlief
nach kurzem ſchwerem

geliebter Sohn Bruder
Enkel und Neffe

Kurt Altner
J im Alter von 18 Jahren

J erfüllt an
Die tieftrauernde Autter

Vater z Zt im Felde
I Die Beerdigung findet

am Dierstag d 22 Dez
W nachmittags 3 Uhr auf

dem Trothaer Friedhoſe
ſtatt

Für die vielen Be
weiſe inniger Teilnahme

herzlichen Dank allen
denen die ſeinen Sarg
reichlich mit Blumen

Paſtor Witte für die
troſtreichen Worte amGrabe ſowie der Direk
tion der Halleſchen Röh
renwerkte und ſeinen Ar
beitskollegen für di
Palm und Kranzſpende

gleitung zur letzten

Ruhe a

Puppenstuben Tapeten d

bester Schutz gegen Kalte für Fenster u Türen

lnoleum Teppiche Iduler
Machstuche Tichdech Harnkttasch Bantglaspapiere

satets neueste Muster in grosser Auswahl
zu anerkannt T biligsten Preisen

Walter Sommer
Leipzigerstr 32 Ferarat a362

e S

Wcontag Z1 ezemver 1914

Dank
Zurückgekehrt vom

Grabe unſerer lieben
Tochter und Schweſter
Dmma Sapädmann

ſagen wir allen denen
die ihren Sarg ſo reich
mit Blumen ſchmückten
unſeren tiefgefühlteſten

Dank Dank Herrn
Paſtor Bach für ſeine
troſtreichen Worte in
der Kapelle und am
Grabe Auch Dank ihren
lieben Kolleginnen ſo
wie denen die ihr das
letzte Geleit gaben
Die tranernden Hinter

bliebenen

Damen Kostüme
n Maß la Schneiderarbeit

fertigt an 149
A Lanwe A d Univerſität 2

Zur Trauer
Stoffe für Blusen

und Roben
in Seide u Seids m Wolle

Kasserst preiswert

Seicenhuus Georg
Schwarzzenhberger

Gr Steinstrasse 88 e

Heute 11 Uhr mittags

llermann Auliveh

Ellse Bauech

Heute entſchlief nach

Kurt

Stoye

Landsbergerſtr 54
Beerdigung Mittwoch
Uhr

Am 19 Dezember

eiden unſer innigſt

Dies zeigen ſchmerz

Geschwister und Braut

schwarz woeiss farbigmoderne waseheebte
Muster

sehr prelswert

m Heimgang meines
ben Mannes unſeres
ten Vaters ſagen wir

I Khnee Hachf

A F Ebermann
Halle a S e350

Gr Stelnstragse 84

mückten Dank Herrn n

e

D

Wasserdiehte
d der ehrenvollen Be

tiefem Schmerze

Familie Vothe
Halle a S

Leder Wolle
S eide enorme Auswahl

Schirwfabrik 67440
F B Heinzel Hoſlieto eII Sehnee Vaehl r Sie aztr ben 20

Erſtes Svejigtgeſchäſt Hoſenträger r
gute Strumpfwaren u ſehr große Auswahl H Schneo

Trifotagen 262 acht Gr Steinſtr 84

Zzugluft Abschliesser
De Verkauf meterwelse 20

Adele verw Pape
im Namen aller Hinterbliebenen

Dank

Für die vielen überaus zahlreichen Beweiſe
herzlicher Teilnahme beim Hinſcheiden unſerer lie
ben Tochter und Schweſter

Anna Schmicit
ſprechen wir allen ſern innigſten Dank aus Zu
ſonderheit Dank den Jugendgefährten unſerer
teuren Entſchlafenen für die überaus zahlreiche

Daukſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres teuren Ent

ſchlafenen des Klempners
Fritz schröder

ſagen wir allen Verwandten und Bekannten für
den überaus großen Blumenſchmuck beſten Dank
Auch beſten Dank ſeinem Radfahrerverein Preußen
ſowie dem Radfahrer Verein Adler und dem Ver
ſonal der Wäſcherei Viktorei Herzlichen Dank
guch Herrn Profeſſor Dr Lang für ſeine troſtreichen

Franz Rickelt
Fernspr Schirm Fabrik Fernspr
2486 r eihnachts Einkäute 2486

Gegründet 1854 Kleinschmieden 6

Beteiligung und das Geſchenk Dank Herrn Paſtor
Hartwig aus Röglitz für die troſtreichen Worte am
Grabe Dank Herrn Kantor Dobert neovſt feinen
Schülern für den Geſang Dank auch allen die
ihren Sarg ſo reich mit Kränzen ſchmückten

Groß Kugel im Dezember 1915

Die trauernden Hinterbliebenen

Sie ſtarb ſo jung
Sie ſtarb ſo früh
Doch wir vergeſſen

Ihrer nie f774

Worte am Grabe Es war Balſam auf unſerewunden Herzen Ueberhaupt allen derzlichen Dank

welche mir treu zur Seite ſtanden in meinem
großen Schmerz Gott mag es allen vergelten

Die Liebe höret nimmer auf
Die tieftrauernde Mutter Frau Sehröder
J Moristzkirchhof 2 Geſchwiſter u Verwandten

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres teuren Ent
J ſchlafenen des Kriegsveteranen von 1866 7071

Franz Kühn
ſagen wir allen die ihm das letzte Geleit zu ſeiner
Ruheſtatte gegeben daben ſowie für die reiche Blumen
ſwende und dem Kriegerverein Wörmlitz Böllberg
unſern herzlichſten Tank Beſonderen Dank Herrn
Paſtor Ritzſchke für ſeine zu Herzen gehende Grabrede

Die trauernden Hinterbliebenen
Wörmlitz den 21 Dezember 1914

Die Herrin des Kaufmanns AugustT7oedtlofkf findet am Dienstag den 22 Dez
vormittags 108 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt

rrauer Abteilung
Schwarze

Costüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgenröcke

Kleiderstofkfe h
Ankerfigung nach Hass

Auf Wunsch sofortige Auswablsendung
n Fernsprecher 379

Bruno Freytag r

S

S

e

Sh



Wontag 21 Dezember 1914

Lokales
Halle den 21 Dezember 1914

Familienväter im Felde
Nach einer Kriegsdauer von viereinhalb Monaten

arf man eines jetzt mit ruhiger Sicherheit konſtatieren
den wirtſchaftlichen Krieg in dem unſere Gegner uns zu
allererſt zu überwinden hofften haben wir zunächſt ge
wonnen und zwar auf ganz lange zeit hinaus Sicher
es gibt auch bei uns manche Sorge manche Not und die
Se enden denen die Tapferkeit unſerer Heere den
Feind fernhält und die noch überhaupt nicht erfahren
aben was r der Krieg iſt und was er ſein kannſahen allen Anlaß noch weit mehr als bisher freiwillig

dafür zu ſteuern Aber eine wirkliche große Not gibi
es bei uns nicht haben wir doch ſogar jetzt im Winter
gicht einmal eine irgendwie anormale Arbeitsloſigkeit
Unſer wirt zu Leben ſeinen Gang wirarbeiten ſchaffen Güter haben Nahrung und Verdienſt
Und den Familien unſerer Soldaten helfen die Renten
on Staat und Gemeinde hilft ferner die Weitſichtig
keit und der ſoziale Sinn der Arbeitgeber wie die Opfer
bereitſchaft der Oeffentlichkeit Jm ſtillen aber hilft
ihnen viel mehr als man in weiten Kreiſen ahnt die
Pflichttreue und die Liebe der Soldaten ſeltit

Die Frkft Ztg hat neulich eine ziffernmäßige
Schätzung der Dresdener Oberpoſtdirektion veröffent
licht danach nd im Reichsgebiet allein in dem einen
Monat Oktober etwa 100 Millioneg Mart
durch Poſtanweiſungen aus dem Felde in
die Heimat geſandt worden Und das iſt noch lange
J alles Wohl die Mehrzahl der Offigziere vielleicht
auch ein Teil der Mannſchaften hat bereits vor dem
Ausrücken die Verfügung getroffen daß
Teil der ren irrt an die Angehörigen ausgezahltwird während ſie ſelbſt ſich mit dem Reſt e

ie Summe alle die von den Eingezogenen ſtändig fürden Unterhalt der gagebhſt en erſpar und abgeſahrt
wird iſt ganz enorm ſie ditft am allermeiſten dazu daß
die Familien vor Not bewahrt bleiben daß ſie ihre wirt
ſchaftliche Selbſtändigkeit behaupten Und auch das iſt
eine der großartigſten Erſcheinungen dieſes KriegesNatürlich vorn in den S iſt nicht viel Ge
legenheit zum Geldausgeben und auch etwas weiter hin
ten iſt eine Zigarre 4 ein beliebtes und wertvolleres
Tauſchmittel als ein Geldſtück

Aber nicht das allein ſchafft die Höhe der Geldſen
dungen aus dem Felde Sondern die Haupttriebkraft iſt
eben daß auch mitten in den Wildheiten und den
Schrecken des Krieges unſere Soldaten die ſparſfamen
oliden a geblieben ſind daß ſie auch tm

chützengraben ſich als die Verſorger und Ernährer
ihrer Familie fühlen verantwortlich für das Wohl
rgehen der Frauen und Kinder genau wie im Frieden

ieles Pflichtbewußtſein dieſes ireue Sorgen für die
auf ihren Schutz Vertrauenden das iſt das Wundervoſe
das ſich in dieſen Poſtanweiſungen aus dem Felde doku
mentiert und das dann ſein Gegenbild findet in den

ſabllefen Päckchen zu 250 Gramm die täglich den umge
ehrten Weg machen von der Heimat nach den Schützen
Nee um den Treuen da draußen kleine Annehmlich
eiten und Liebeszeichen zu bringen Wirklich Deutſch

land hat ewigen Beſtand es iſt ein kerngeſundes Land
Aus Feldpofthriefen und Fe dpoſtkarten

Aus dem Schützengraben
Wie Heringe dicht aneinander gedrückt

Den Buckel ganz krumm vornüber gebückt
So wir drin an die Zwanzig und mehrDie Beine halb lahm und der Magen ſo leer

Ein länglicher Gang in die Erde gegraben
Damit die Schrapnells ein Hindernis haben
Dient uns zur Be nſuna ganz luſtig und tief
Die kalkigen Wände ſind bucklig und ſchief

M fehlt freilich und auch das Parkett
Desgleichen die Stühle und au 5 warme Bett
Am Boden das Reiſig hält die Füß 4 warmDie Tür iſt durchlafſig daß Gott ſ erbarm

Die Decke iſt niedrig der Himmel ſchaut rMan ſitzt wie im Wa unter Kiefern ſo ginn
Und über der Decke da ſauſt es und kracht
Und unter der Decke da ſchnarcht es und lacht

Die Schläfer da unten die träumen gewiß
Von Wurſt Speck und Schinken don ſo ſüß
Ra andre bie kauen am trockenen Broi
Die drei ſpielen Skat und reden vom Tod

Auf einmal kommt Leben in alle hinein
s iſt Poſt angekommen ſchnell bringt ſie herein
z denn für mich was vom Liebchen dabei

alb zagend halb hoffend entſteht ein Geſchret
Wie ſtrahlen die Augen der Glücklichen hell

Wie freut ſich der vorhin betrübte Geſell
Das Briefchen vom Liebchen lieſt t bewegt
Und dieſer verteilt ſeine Gaben bewegt

Hier i z aren und Tabak ſo viel
Da feine Schokolade Gott welch ein Gefühl

Die Grüße von den Meinigen fernMan lieſt ſie zehn zwölfmal und ſeit wieder gern

Ja tief hinab in den Graben vor m Feind
Die Sonne der Liebe der er uns ſcheint
Erxfreut unſer Herz und erheitert den Blick
Führt uns auch wills Gott in die Heimat zurück

Weihnachtsklänge aus dem Felde
An der Aisne den 12 1914

Die alten ſchönen Weihnachtslieder Erklingen in
ber Heimat wieder Und wie ein holder Friedenstraum

Grüßt Euch der ſchöne Weihnachtsbaum Wir
n in Kriegeswettern Wo Brände loh n Granaten
ger n Von d r Not und Tod

dir umlauert un oht Trotz Feindesdroh nund Jrindef Liſt Kehrt bei Euch ein der der Chut
Da müſſen wir die Weihnachtskerzen Kapinden

auch in Euren Herzen Jhr werdet Alle an uns dem
ken Und ſchöne Gaben uns hier ſchenken Mit

nen Gaben uns verſeh n Die wir hier all imelde ſteh in Ja möchte uns das Werk gelingen
um Feſte Euch nur Freude bringen Damit wir hier

in Kampf und Streit Empfinden frohe Weihnachts
e Kehrin glücklich wir zur Heimat wieder Dann
denken wir der Weihnachtslieder Gott ſchütz uns
in Gefahr und Schlacht Jſt unſer Wunſch zur Weih
nachtsnacht

Alfred Fuchs Wehrmann Reſ Jnf Regt Nr 86
5 Komp

regelmäßig ein

Schlachtennörgler Es gibt Leute denen das Abend
brot nicht mundet wenn ſie nicht vorher die Nachricht
geleſen haben daß wieder ſo und ſo viele Ruſſen gefangen
worden ſind T das entſpringt patriotiſchem Emp
inden wenn auch oder vielmehr obgleich es recht
illig iſt Solche Vaterlandsfreunde haben aber auch

eine S tadelnswerte Seite an ſich die Schlachten
nörgeleil Erſt dieſer Tage war das nach dem ſchönen
Siege bei Lodz recht deutlich wahrnehmbar Statt ſich
ber den großen Waffenerfolg zu freuen gab es eine

Anzahl Unzufriedener die in bewegten Worten ger
Unmute Luft machten weil am zweiten Tage nur fünf
tauſend Ruſſen fangen gemeldet wurden Sogar recht
unſchöne Bemerkungen r die man den Betr nur
deswegen zugute halten kann weil infolge törichter Ge
rüchte ihre Erwartungen zu hoch geſosannt waren Aberdas Unangenehme der gunzen rſcheinang liegt in dem

Beweis wie wenig ernſt doch ſo manche Leute die Kriegs
i auffaſſen Sie tun faſt ſo als ſeien dieſe furchtbaren

ämpfe eine Art Sportſchauſpiel als ſeien die ruhm

reichen ſchwer erſtrittenen Siege

kündigt wird Der neue

t nur dann eiwas wertwenn der Erfolg ſo iſt wie ſie ſich ihn in ihrem Laien
verſtand ausgemalt haben Dieſen Nörglern muß man
doch bitter ernſt und nachdrücklich einprägen daß es ſich
hier nicht nur um ein luſti es e bandat ſon
dern daß es um alles um Sein oder Nichtſein Deutſch
kands geht Wenn unſer prächtiger Generalfeldmar
ſchall o Hindenburg uns die ruſſiſchen Verwüſter vom
Halſe hält i u Tauſenden gefangen nimmt ſo
tut er es Ja nicht deswegen damit Herrn Soundſo
abends das Bier beſſer ſchmeckt ſondern damit Deutſch
land in der Welt weiter fortbeſtehen kann z
tarkes einiges r Darum auch hier mehr Achtung
vor der Größe der Aufgabe und mehr Ernſt

Das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielt auf dem öſt
lichen Kriegsſchauplatze Leutnant der Landwehr Max
Caspar Sohn des Geheimen Baurxars a D Caspar
früheren Mitgliedes der hieſigen Königl Eiſenbahn
Direktion jetzt in Göttingen wohnhaft ferner bei den
Kämpfen um Oſtende der Offiz Stellvertreter Otto

enkel in Surdhauſen bei Nordhauſen derei der Maſchinengewehr Abteilung der 36 er hier ge
dient hat der Mitinhaber der Mitteldeutſchen Geſell
chaft für elektrotechniſchen Bedarſ Bader u r
Vizefeldwebel d L Heinrich Schwermannz Poſtafſiſtent Er ich Zeus von hier Vizefeldwebel b Reſ
im Jnfanterie Regrment Nr 158 z 5 verwundet im
Reſerve Lazaren II in Spandau Bat Adjutant im 225
Reſ Regt Walter Borchert Sohn des kürzlich
verſtorbenen Eiſenbahnzugführeré Otto Borchert hier
augenblicklich als Verwundeter in einem hieſigen Lazareit Handelsmann Robert Satler hier Baxate
platz 2 Wehrmann im Landw Jnf Regt Nr 72 Kauf
mann Alfred Lindenwberg Jnh der g Kühn u
Lindenberg Weingroßhandlg hier im Landw Jnf
Regt Nr 72 Paul Apelt Sohn des bis vor kurzem
ier wohnhaften Oberpoſtſchaffners Wilhelm Apelt er
ielt kürzlich das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe und wurde zum
nteroffizier ernannt auch wurde ihm vom Großherzog

von Weimar das allgemeine Ehrengzeichen mit Schwer
tern in Silber verliehen

Militäriſches Ter Offiziersſtellvertreter im 8
Thüringiſchen Jnfanterie Regiment Nr 71 Conrad

ger von hier wurde zum Leutnant der Reſerve be
rt

Ein neuer Anſchlußvertrag der Stadt Halle mit der
Halle Hettſtedter Eiſenbahn iſt vom Kuratorium der
Gas und Waſſerwerke genehmigt und der Stadtverord
netenverſammlung zur Zuſtimmung unterbreitet wor
den Er betrifft den Gleisanſchluß unſeres Gaswerkes
Bis zum 31 Oktober d J war hierüber der Hauptver
trag vom 11 Auguſt 1894 nebſt zwei Nachtragsverträgenin Kraft dieſe ſind aber von der Halle Hettſtebter Eiſen

bahn ordnungsmäßig zum 1 Oktober 1914
worden Um für die mit der 9 d E bezüglich des
Vertragsentwurfs zu führenden Verhandlungen Zeit zugewinnen erklärte h die Stadtverordnetenverſammlun

am 5 Oktober damit einverſtanden daß unter Beibehol
tung des alten Vertrags bis zum l Januar 1915 der

E die in dem neuen r geforderten
ebühren gezahlt werden Die dadurch gewonnene Zeitwurde benutzt um durch eingehende Kerbandinvgen mit

der H H E den Vertrogsenktwurf der geeignet war dieStadt in ganz außerordentlicher Weiſe insbeſondere
durch weitgehende Haftpflicht zu belaſten in eine für die
Stadtgemeinde günſtigere Form zu bringen Dieſe Be
mühungen ſind allerdings nur von geringem Erfolg ge
krönt geweſen da die H o E in dem Bewutztſein daß
die Stadtgemeinde vollſtändig auf ſie angewieſen iſt im
weſentlichen ihren Standpunkt unverändert beibehalten
hat Der ver l vorläufig bis zum 31 März 1916

h und ſoll ſtillſchweigend je um ein Jahr weiter

gekündigt

aufen wenn er nicht mit einer Friſt von 6 Monaten ge

Stadigemeinde eine außerordentlich weitgehende Haft
pflicht auf So muß unter Umſtänden die Stadt haften
wenn auch der Schaden durch ein grobes Verſchulden der
Angeſtellten der H H E hervorgerufen wurde auch
wird der Stadt eine Haftung für höhere Gewalt zu
erlegt Gegen die der Stadt auferlegte Haftpflicht ſoll
ſoweit ſie nicht unter den allgemeinen Verſicherungsver
trag mit dem Atlas fällt eine De eng einge
arfen werden Die Verhandlungen hierüber ſchweben

noch

Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin r Viktoria
Aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit unſeres

Kaiferpaares beſchloſſen 1906 bzw 1909 unſere ſtädtiſchen
Behörden die Errichtung eines Kranken und

rn unter obiger hen die ſpäter a t
llerhöchſte Genehmigung fand Aufnahme ſollen fin

den pflegebedürftige Bürger und Bürgerinnen Bewilligt
wurden erſtmalig 60 000 M aus den Ueberſchüſſen unſe
ver ſtädtiſchen Sparkaſſe des Jahres 1908 Am 81 März
1913 war dieſer Betrag durch Hinzurechnung der Zinſen
auf 70 000 M angewachſen mit dem Bau vorge
e werden ſollte beſchloſſen beide ſtädtiſchen Körvper
chaften im Juni 1913 die Bereitſtellung weiterer 60 000
Mark Als Bauplatz wurde der nordweſtliche Teil des
Vorgartens des Alters und Pflegeheims an der Beeſe
nerſtraße beſtimmt und im Herbſt 1913 mit den Vor
arbeiten begonnen eute ſteht das ſtattliche Gebäude
im Rohbau fix und fertig da die innere Einrichtung
ſoll ſo gefördert werden daß das Ganze im kommenden
Sommer ſeiner Beſtimmung übergeben werden kann
Das Stiftungsgeböude nebſt anſtoßenden Garten wird
dem Alters und Pflegeheim wirtſchaftlich angegliedert
Aufrahme ſollen fi 50 Perſonen beiderlei Ge
ſchlechts bürgerlichen Standes Sie erhalten außer
freier Wohnung und Verpflegung freie ung und Be
leuchtung w koſtenloſe ärztliche ndlung und
Heikmittel och iſt es ihnen unbenommen in Krank
heitsfällen o einen Arzt frei zu wählen Die ſchöneinzurichtenden Zimmer huſn eine bis drei w
aufnehmen je nach dem Verpflegungsſatz der zwi
ſchen 1550 und 8 M pro Tag und Perſon bewegt
Möbel können mitgebracht werden Es können in dem
Suift alſo ſol erſonen Aufnahme finden die über
ein jährlicher Einiommen von 540 M bis zu 1080 M
zu verfügen

Weihnachtsbeſcherungen Die Armendirektion er
ſucht uns auch in dieſem Jahre mitzuteilen daß die von
einer Anzahl Vereinen und Korporationen eingereichten
Liſten der von ihnen zum Weihnachtsfeſte zu beſchen
kenden Perſonen in der Auskunftsſtelle Rathausſtraße
2 Tr Zimmer Nr 80 vormittags von 8 bis 1 Uhr
nachmittags von 8 bis 6 Uhr Sonnabends nur s bis
3 Uhr zur Einſicht für die Vereine und Geſchenkgeber
ausliegen Einſicht iſt dringend zu empfehlen da ein
Teil der Bittſteller an 8 bis 5 Stellen zugleich um
Weihnachtsunterſtützung gebeten hat

Weihnachtsfreude für Krieger Viele Wehrmänner
und Landſturmleute erhalten in der Kriegszeit keinen
Urlaub um Weihnacht daheim feiern zu können Um
ihnen den Abſtand nicht ſo fühlbar werden zu laſſen
wird angeregt ſie zu ſich einzuladen damit ſie auf dieſe
Weiſe das Feſt feiern zu können Kürzlich gelang es
einer in der Zwingerſtraße wohnenden Dame nicht
weniger denn 40 eingezogene Familienväter in Familien
der dortigen G unterzubringen und an de en
Mittageſſen teilnehmen zu laſſen Die Betr taten es
gern und wetteiferten unereinander den Geladenen den
Aufenthalt in ihren Familien recht angenehm zu geſtal
den Vielleicht geben dieſe Zeilen den ä eiches
in größerem Maßſtabe zu wiederholen das Chriſtfeſt
bietet dazu die beſte Gelegenheit

Liebesgaben an deutſche Kriegsgefangene in Frank
reich Die franzöſiſche Regierung hat durch Vermi die
lung einer neutralen den Wunſch ausgeiprochen
daß es den franzöſiſchen Wohltätigkeitegeſellſchaften ge
ſtattet werde Liebesgaben nach Deutſchland zur Vertei
lung an in Deutſchland befindliche bedürftige franzöſiſche
Kriegégefangene abzuſenden Nachdem franzöſiſcherſeits

Generg e Munzefger rur uno ote Promnz Somren

legt wie geſagt der

z

die Gegenſertigkeit zugeſichert worden iſt iſt An
t a J en worden Die Sendungen

iegenießen die Porro Fracht und Zollfreiheit Damit
iſt die Möglichkeit W en daß gut deutſche n
keits oder ſonſtige Vereine an in Frankreich befindli
deutſche Kriegsgefangene Liebesgaben Sammel

ehe ohne nähere Bezeichnung der Empfängergelangen ſaſſen Solche Sendungen oder auch Gedte

träge dafür können dem Zentralkomuee der deurſchen
Vereine vom Roten Kreuz Abteilung für Gefangenen
fürjorge Berlin SW 11 Abgeordnetenhaus en
werden das die Gaben auch Geld ſchnell und ſicher
nach Frankreich befördert Es ſteht aber auch nichts im
Wege die ungen unmittelbar entweder an die Bot
ſchaft der Vereinigten Staaten von Amerika in Paris
oder an die Kommandanturen der verſchiedenen Kriegs

angenen Wer in Frankreich mit der Bitte um Vertei
ung an bedürftige deutſche Kriegsgeſangene in Frank

reich zu richten Jn den letieren Fällen empfiehlt es
ſich dem genannten Zemtralkomitee von jeder Sendung
Kennanis zu geben damit die verſchiedenen Gefangenen
lager in Frankreich tunlichſt gleichmäßig bedacht werden

Zurückſtellung von Mannſchaften Zur Aufklärunder beteiligten Kreiſe weiſt die Nordd Aug darau
hin daß die ſtellvertretenden Generalkommandos er
mächtigt ſind nach Wochen berechnete Zurückſt llungen
von Mannſchaften der Landwehr der Erſatzreſerve nad
des Londſturms ohne Rückſicht auf die Berufszugehörig
keit dann zu verfügen wenn in ſtaatliches Jnter
effe vorliegt oder Rückſichten guf das Allge
mein wohl dies erheiſchen Den Betrieben ſoll hier
durch Gelegenheit geboten werdeg für geeigneten nichtdienſtpflichtigen Erſa und fein Einarbeitung zu ſorgen

Gelingt dies in einzelnen Fällen trotz nachweislich ernſt
licher Bemühungen nicht ſo können und werden die ſtell
vertretenden Generalkommandos Wiederholungen Der
befriſteten Zurückſtellongen eintreten laſſen Unoer
einbar mit dem Grundgedanken der allgemeinen Wehr
pflicht aber wäre es die Angehörigen ganzer Berufs
klaſſen z B di Leiter land wirtſchaftlicher Nebenbetriebe
Vorſchnitter Müller uſw wenn ihre Vertretung durch
nichtdienſtpflichtige Perſonzn möglich iſt dauernd von
der Einberufung zu befreien Eine Gntlaſſung bereits

e nter Leute darf nur im äußerſten Notfall er
olgen

Neue Paßvorſchriften Der Reichsanzeiger ver
öffentlicht ein am 1 Dezember 1915 in Kraft tretende
Berordnung betr die anderweitige Regelung der Paß

pflicht Dangch iſt bis auf weiteres jeder der das Reichs
gebiet verläßt oder aus dem Auslande in das Reichs

biet eintritt verpflichtet ſich durch einen Paß über
eine Perſon auszuweiſen Jeder Ausländer der ſich im

ger aufſhält iſt verpflichtet ſich durch einen
Paß über ſeine Perſon auszuweiſen Dieſe Päſſe müſſen
mit einer Perfonalbeſchreibung und einer Phatographie
des Poßinhabers aus neueſter Zeit mit deſſen ägen
händiger Unterſchrift unter der Photographie ſowi
einer amtlichen V darüber verſehen ſein daß
der Paßinhaber tatſächlich die durch die Photographie
dorgeſtellte Perſon iſt und die Unterſchrift eigenhändig
vollzogen hat Ausländiſche Päſſe müſſen viſiert werden
Die Viſierung iſt zu vermeiden wenn Bedenken gegen
die Perſon des Paßirhabers beſtehen Wehrpflichtigen
Deutſchen im Jnland dürfen Päſſe nur mit Zuſtimmung
der Bezirkskommandos ausgeſtellt werden in deſſen Kon
trolle ſie ſtehen

Poſtanweiſungsverkehr der Kriegsgefangenen
zwiſchen Deutſchand und Rußland Die Nordd Allg
Ztg ſchreibt Auf Grund einer uns aus Kopenhagen
zugegangenen Mitteilung haben wir am 13 d die Nacht gebracht daß das Danſſche Rote Kreuz in Kopen
hagen die Ueberweiſung von Geldern an deutſche Kriegs
efangene in Rußland nicht mehr vermitteln könne da
ie ruſſiſche Regierung die Auszahlung von Geldern an

Kriegsgefangene allgemein unterſagt habe Hierzu er
fahren wir von unterrichteter Seite daß Poſtanweiſungen
die von Deutſchland aus direkt an deutſche Kriegs

arme in Rußland zur Abſendung gelangen neuer
ings wieder zugelaſſen ſind nachdem die ruſſiſche Poſt

verwaltung der Eröffnung des Poſtanweiſungsverkehrs
der Kriegsgefangenen zwiſchen utſchland und Ruß
land zugeſtimmt hat

Weihnachtsbänme des Harzklubs für die Lazarette
Der h änin gen hat zum bevorſtehen
den Weihnachtsfeſte ſich nicht nehmen laſſen unſeren
verwundeten Kriegern die in den hieſigen Lazaretten
liegen eine kleine Weihnachtsfreude zu ereiten Der

erein hat ca 30 größere Chriſtbäume aus dem
Harz kommen laſſen und den hieſigen Lazaretten koſten
los zur Verfügung geſtellt Die Bäume ſind inzwiſchen

gier eingetroffen und zur Verteilung an die einzelnen
Lazarette an den General Oberarzt Münter durch den
Vorſtand ausgeliefert worden

Keine Zündhölzer mit der Feldpoſt Jm Publikum
iſt vielfach die Meinung vertreten daß es zuläſſig ſeian die Truppen im Felde mit der Feldpoſt auch im

hölzer zu verſenden wenn dieſe in feſte gegen Druck
widerſtandsfähige Behältniſſe Blechkäſten oder dergl
verpackt werden Dieſe Anſicht iſt aber unzutreffend und
eeignet dem Abſender unter Umſtänden eine ſchwere
erantwortlichkeit gufzubürden Von amtlicher Seite iſt

mit Rückſicht auf die wiederholt vorgekommenen Selbſt
entzündungen von Poſtſendungen und die dadurch her
vorgerufenen umfangreichen Brände vor der Verſendung
feuergefährlicher Gegenſtände durch die Feldpoſt drin
gend gewarnt worden Erſt vor kurzem iſt wieder einSoſttrafwagen auf der m wahrſcheinlich in
folge von Selbſtenzündung von Poſtſendungen in Brand
geraten und hat zwei Drittel ſeiner Ladung durch Feuer
eingebüßt Zu den feuergefährlichen Gegenſtänden ge
hören auch Reib oder Streichzünder und Zündhölzchen
jeder Art einſchließlich der im Geſchäftsverkehr als
Wachskerzchen bezeichneten Wachsſtreichzünder ſie

dürfen unter keinen Umſtänden mag die Ver
packung nach Anſicht des Exzeugers oder Abſendersauch noch ſo dauerhaft und ſichern d ſein mit
der Poſt auch nicht als Beipack zu Feldpoſtbriefen uſw
verſandt werden Wer dieſem Verbot zuwiderhandelt
kann nicht nur die Allgemeinheit empfindlich ſchädigen
ſondern hat auch mit ſeiner Perſon vorbehaltlich der
Beſtrafung nach den Geſetzen für jeden entſtehenden
Schaden zu haften

Stenererklärung der Kriegsteilnehmer Der Ab
gabe der Steuererklärung iſt diesmal die Abweſenheit
zahlreicher Steuerpflichtiger ſehr hinderlich Jndeſſen
beſtimmt S 30 des preußiſchen Einkommenſteuergeſetzes
daß für Perſonen die durch wert oder andere
Umſtände verhindert ſind die Struererklärung ſelbſt ab
zugeben die Steuererklärung durch Bevollmächtigte ab
gegeben werden kann Dieſe haben ihren Auftrag zwar
nur auf Erfordern nachzuweiſen immerhin empfiehlt ſich
für Angehörige von Kriegsteilnehmern die vorſichts
weiſe Einholung einer ſolchen Vollmacht Letztere iſt
übrigens von einer Stempelſteuer befreit

Poſtzeitungsdienſt in Belgien Am 1 Januar tritt
in Belgien ein deutſcher Poſtzeitungsdienſt in Wirkſam
keit Es werden zunächſt von den Po anſtalten in Brüſſel
und Verviers Beſtellungen des Publikums auf deutſche

nen unt Zeitſchriften angenommen Die einzelnen
Exemplare werden unter Umſchlag mit der perſönlichen
Adreſſe des Beziehers gegen Erhebung des in Deutſch
land geltenden Bezugspreiſes and der im Zeitungsdienſt
der Feldpoſt üblichen Amſchlaggebühr befördert

Auerlei Zoſtaliſches Nach einer Mitteilung der
öſterreichiſchen R ſtverwaitor y iſt der Voſtverkehr für
Sendunger vach Orten j Balizien öſtlich von Tarnow
mit Rückſicht auf die Kriegslage vorübergehend ge
ſperrt worden Dera lige Sendungen können daher
bis auf weiteres ar Beförderung nicht angencm nen
werden Die mit Len niederländiſchen Dampfern
Wilis und nigi Emma am 27 Auguſt und am

afqwia von niederländiſch indiſchen17 Septembec ab

Poſtanſtalten für Deutſchland abgeſandten Briefpoſten

ſind in einem engliſchen Hafen beſchlagnahmt undzurückgehalten worden ſenden r
menien dürfen bis auf weiteres nicht mit Nachn

laſtet werden Sendungen mit Wertangabe u
aufträge ſind nach Rumänien einſtweilen nicht zugelaſſen

Sprechſtunden des Nationalen de Es
ſei nochmals darauf hingewieſen daß die Sprechſtunden
des Nationalen Frauendienſtes in der Geſchäftsſtelle
Burgſtraße 45 von 11 und 45 Uhr abgehalten wer
den und da Mittwochs und Sonnobends geſchloſſen iſt
Die Ausgabe von Strickarbeit erfolgt ebenda nachmit
tags von 6 Uhr außer Mittwochs und Sonna
Der Arbeitsnachweis des Nationalen Frauendienſtes in
der Salzgrafen iraße 2 iſt täglich von 10 12 Uhr und
mit Ausnahme von Sonnabend nachmittags von 4 bis

s Uhr geöffnet Sonn und Feſttags ſowie am 24 und31 Dezember ſind beide Geſchäftsſtellen geſchloſſen

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirk
Halle Befördert ſind zum Poſtdirektor der Vize Poſt
direktor Haußke aus Halle in Striegau zum Poſtinſpektor
der Ober Poſtpraktikant Suszezynski aus Berlin in Torgau
zu Ober Poſtſekretären die Telegraphenſekretäre Schlegel aus
Dresden Schönfeld aus Magdeburg in Halle Verſetzt
ſind die Poſtinſpektoren Appelt von Oſtrowo Bez Poſen
nach Halle Hohmann von Torgau nach Mlb
Etats mäßig angeſtellt ſind die Telegraphen
gehilfinnen Alicke und Thieme in Halle Heinze in Naum
burg Saale Kindler in Eisleben Es beſtand die Poſt
ſekretärprüfung der Ober Poſtaſſiſtent Kreide in Naumburg
Jn den Ruheſtand treten zum l April 1915 der Poſt
meiſter Rechnungsrat Albrecht in Stolberg a die Poſt
ſekretäre Bodack in Falkenberg Scheibe in Bitterfeld Ge
ſtorben ſind der Poſtaſſiſtent Hottenrott in Corbetha der
Poſtaſſiſtent a D Sichting in Ermsleben Den Helden
tod fürs Vaterland ſtarb der Poſtaſſiſtent Unteroffizier d R
Karl Knauſt in Falkenberg Das Eiſerne Kreuz 2 Kl
erhielten der Ober Poſtinſpektor Hauptmann d R Dr Wag
ner in Halle die Poſrſekretäre Feldpoſtſekretär Becker in
Eisleben Vizefeldwebel der Landwehr Dorn und Offizier
Stellvertreter Stade in Halle der Telegraphenſekretär Vize
feldwebel der Reſ Lomnitzer in Halle der Poſtaſſiſtent Offi
zier Stellvertreter Willi Holzhaus in Schmiedeberg

Die Zigarrenköpfchen Sammler wollen zur Weihnachts
beſcherung für arme vaterloſe Kinder auch ſolche gefallener
Krieger bedenken Obgleich ſich die Unterſtützungégeſuche dies
Jahr bedeutend vermehrt haben ſoll einer größeren Anzahl
Mädchen und Knaben der Weihnachtstiſch gedeckt werden An
der Beſcherung beteiligt ſich der Stadtſinge Chor Dann
tragen mehrere Kinder eigens zu dieſer Feier verfaßte Ge
dichte vor Die Hauptandacht wird freundlicherweiſe durch
einen Prediger vollzogen und den Schluß bildet der Bericht
des Vorſtandes über das abgelaufene Geſchäftsjahr Die
Feſtlichkeit die ſich ſtets eines regen Beſuches zu erfreuen
hatte findet wieder wie bisher im großen Saale der Kaiſer
Wilhelmshalle am 1 Feiertag vormittag 11 Uhr ſtatt und
iſt noch vor 12 Uhr mittags beendet Hierzu iſt jeder bei
freiem Eintritt willkommen Jn Anbetracht der ſchweren
Zeit fällt ein Teil der Unterſtützung dadurch aus daß ſich
viele Spender im Kriege befinden Mildtätige Gaben werden
noch von allen Sammelſtellen oder direkt beim Leiter der Ver
einigung Herrn Reinhold Aßmann Gr Ulrichſtr 49 dankend
entgegengenommen

Walhallatheater Heute Montag und morgen
rag bietet die Direktion zwei Extra Abende zu außergewöhnlich kleinen Preiſen ur an e an beiden
Abenden das vaterländiſche Schauſpiel Königin Lutſe
Die Roſe von Magdeburg außerdem t MütterLebensbild aus der ſetzigen geit in einem Akt tlitär hat
freien Zutritt Am Mittwoch nachmittag 44 Uhr und
s Uhr finden zwei Märchenvorſtellungen ſtatt

Im Apollotheater fallen von heute bis Donnerstag die

ehe aus Am d e äh 2rü penkonzerte verbunden mit großen Künſtler na rn 4 abends 8 Uhr große Paeenleege mit
Novitätenaufführungen ſtatt

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/6 llt in
dieſer Woche Reims mit Umgebung aus vor deſſen ern
und um deſſen Beſitz ſchon ſeit Monaten gekämpft wird Die
Beſichtigung der uralten Stadt iſt hochintereſſant beſonders
dürfte die Kathedrale interefſieren deren Beſchießung ſo viel
unnützen Lärm verurfachte Nächſte Woche n
dampfer Jmperator

Mehrere nächtliche Einbrüche wurden in hetzter
Zeit in Geſchäfte der Lebensmittelbranche ausgeführt
ohne daß es bisher gelang die Täter augenſcheinlich
ſind es immer dieſelben oder den Verbleib der ge
ſtohlznen Wurſtwaren Butter Zigarren uſw zu er
mitteln Bei einem Einbruch in der Königſtraße in der
Nacht zum Sonnabend fielen den Tätern 7 Haſen
9 Stück Butter 5 Rollſchinken jeder etwa 9 Pfund
ſchwer 30 Schlackwürſte ebenſoviel Knackwürſte 25 Pfd
Braunſchweiger Teewurſt und etwa zwei Zentner Rot
Leber und Schwartenwurſt in die Hände Da es ſich
um größere Mengen handelt iſt mit Sicherheit anzu
nehmen daß di Täter geeignete Hehler als Abnehmer
haban Wer über letztere die Täter oder den Verbleib
der geſtohlenen Sachen Angaben zu machen vermag wird
erſucht dieſes der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zim
mer 38 ſchriftlich oder mündlich mitzuteilen

Jn der Trunkenheit Jn der Marggretenſtraße
fiel ein angetrunkener Maler mit dem Kopfe gegen die
Bordkante des Bürgerſteiges und zog ſich eine ſtark
blutende Quetſchwunde unter dem rechten Auge zu Nach
dem die Wunde auf der Revierwach gereinigt war

er auf ſeinen Wunſch nach ſeiner Wohnung ge
racht

Gut abgelaufen Von Augenzeugen wird uns fol
gender Vorfall berichtet der ſich am letzten Dienstag
gen 4 Uhr nachmittags in der Freiimfelderſtraß inet Nähe der Reideburgerſtraße ereignete Ein tor

wagen der Stadtbahn Halle kam vom Schlachthofe aus
angefahren als plötzlich der achtjährige Schulknab R
Sohn des Briefträgers auf zwei Meter Entfernung
und ohne guf den Wagen zu achten gegen dieſen lief
Nur der Aufmerkſamkeit des Wagenführer Jöſt war
es zu verdanken daß der Wagen faſt auf der Stell zum
Halten gebracht wurde Der Junge wurde nur von dem
Vorderperron leicht zu Boden geworfen dann ſtand der
Wagen

Feſtgenommen Ein aus der Fürſorgeerziehungs
anſtalſ ntwichener Zögling wurde in der Wohnungſeiner Eltern in der Taubenſtraße angetroffen und feſt

genommen

Weihnachten 1914
Kerzen flammen Lieder klinger
Tanne duftet füß wie immer
Weihnachtsglanz und Weihnachtsſchimmer
Und der Glocken fernes Singen
Doch ein Schmerz geht durch das Feiern
Freude trübt ein ſchriller Klang
Schmerzverloren ſehnſuchtsbang
Unfre Blicke ſich umſchleiern

Draußen auf den blut gen Auen
Ruht ſo manches Hauſes Glück
Mancher kehrt nicht mehr zurück
Wird nie mehr die Heimat
Mutterherzen traurig ſchiagen
Kinderaugen füllen Tränen
So viel ungeſtilltes Sehnen
So viel tauſend bange Fragen
Kerzen flammen Lieder klingen
Die Jhr weinmt verzaget nicht
Auch Euch ſtrahlt das Weihnachtsſicht
Wird Euch Troſt und Frieden
Hört die Weihnochtsglocken klingenlSelen wird der Wunden ſchiug

Der der Menſchheit Laſten rug
Will Euch ſeine Liebe bringen

Paul Schmidichene Halli
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Preußiſche Verluſte Nr 105
Jn Betracht kommen folgende Truppenteile
Infanterie uſw Garde 1 Garde Regt Garde Gren

Regt Franz 5 GardeRegt Reſerve Schützen Batallion
Grenadier bzw Infanterie bzw FüſilierRegimenter Nr 1
2 3 5 7 Erſaß Batl ſ Jnjf Rtegt Nr 2 der Brigade
Douſſin 8 11 12 13 22 23 28 29 30 35 36 47
62 70 60 84 85 87 88 109 112 115 131 143 161 164
1665 173 Regiment Nr 2 der Brigade Douſfſin Reſerve
Jnfanterie Regimenter Nr 2 3 8 10 11 13 20 24 27
29 32 36 38 48 56 57 641 67 78 80 81 84 93 98
109 209 210 214 238 239 240 Landwehr Jnfanterie
Regimenter Nr 4 6 26 28 30 35 37 38 49 66 72 110
Ueberplanmäßiges Landwehr Bataillon Nr 2 des 4 Armee
korps Brigade Erſatz Bataillon Nr 43 JägerBataillone
Nr 2 5 6 8 gieſerve Jäger Bataillon Nr 18 Feſtungs
Maſchinengewehr Abteilungen Nr 2 und Nr 3 llerie
Dragoner Nr 6 ſ Regiment v Vettendorff 7 13 Hujaren
Nr 6 Ulanen Nr 6 ſ Regiment v Bettendorff 11 Regi

ment v Bettendorff 2 Landſturm Esladron des 1 Armee
korps Feldartillerie 1 und 2 Garde Regiment Regi
menter Nr 8 14 20 33 35 37 38 39 40 41 51 57 61
63 80 83 84 ReſerveRegimenter Nr 9 12 19 22 25 52
Landwehr Abteilung des 1 Armertorps Fnußartillerie
2 GardeReſerve Regiment Regimenter Nr 4 5 6 9 10
13 14 16 Reſerve Regimenter Nr 3 13 17 Landwehr
Regiment Nr 7 Landwehr Bataillon Nr 8 Fuhart Batl
der 41 Jnf Diviſion ſ 2 GardeReferveFußart Kegt und
Fußart Regt Nr Pioniere Kegimenter Nr 19 24Lataillone I Nr 2 II Nr 6 BVertehrstruppen Land
wehr Eiſenbahn Baukompagnie Nr 6 Kraftwagen Kolonne
Nr 6 Sanitüts Formationen Reſerve Feldlazarett Nr 49

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 78
Nachſtehend ein Auszug

t gefollen vm vermißt i G in Gefangen
ſchaft wo nichts angegeben verwundet

Füſilier Regiment Nr 36 Halle a Vernburg
Füſ Paul Johannes Ewald 2 Komp F

Berichtigung früherer Angaben
Vizefeldw Otto Schieck 2 Komp aus Weißenfels bisher

verw i franz Reſ Artur Breitenbauch 2 Komp aus
Rieſtedt bisher verw i franz Reſ Friedrich SchaubKomp aus Ziegelroda bisher verw Füſ Willy
Pfeiffer 8 Komp aus Trotha bisher vm i franz
Utffz Alfred Haugk 10 Komp aus Dedſchwitz bisher verw
i franz Füſ Otto Ludwig 10 Komp aus Eisleben
bisher verw f

12 Kompagnie Offiz Stellvertr Bindſeil aus Hallebisher verw i franz Vizefeldw d R Karl Knocke aus
Lammſpringe bisher verw verw i franz Einj Freiw
Ernſt Bohn aus Allſtert bisher verw verw i franzReſ Otto Braun aus Halle bisher vm verw i franz G

Reſerve Jnf Regt Nr 36 Vernburg Halle a Deſſau
Ferme La Loge am 25 Nouvron vom 7 bis 13 und

andere Gefechte vom 24 bis 28 11 14

1 Bataillon
Musk Karl Uhlrich 1 Komp aus Lebendorf
2 Kompagnie Feldw Lt Walter Dübel aus Harzge

xode Gefr Emil Stephan aus Oberwänſch Musk Hermann
Simroth aus Gr Poley Musk Emil Thiel aus Bernburg
Wehrm Emil Lindner aus Zembſchen Musk Karl Lange II
aus Kl Poley Musk Franz Jahn l aus Plötztau Wehr
mann Paul Franke aus Zeitz Musk Franz Koch II aus
Bernburg Wehrm webs aus Webau Musk Wilhelm Bornemann aus Plötzkau Musk Friedrich Krüger 11
aus Bernburg Musk Robert Knaul aus Bernburg Musk
Stephan Turc aus Magdeburg Musk Karl Kunze aus
Amsdorf e mann Elze aus Hoym Gefr Hermann
Kühne IV aus Leau Musk Friedrich Kühne 1 aus Fröſe
Musk Johannes Becker aus Peterswalde Musk Otto Pöſel
aus Gr Mühlingen Musk Franz Lange Il aus Nien
burg a Erſ Reſ Wikhelm Lehmann aus Nehlitz Musk
Hermann Kruſe aus Leopoldshall Musk Hermann Warth
mann aus Roſchwitz Musk Ernſt Bielert aus Polzig Musk
Guſtav Schwerdtfeger aus Reinsdorf Erſ Reſ Karl Helbing
aus Freyburg a Kriegsfreiw Karl Behrend aus
Mehdritſch

3 Kompagnie Utffz Kurt Reich aus Schleuſenau
Gefr Rudolf Götze aus Halle Musk Franz Behrend aus
Bernburg vm Musk Paul Stutz aus Bernburg vm Musk
Franz Molle 4 Komp aus Hecklingen Wehrm Max
Ludwig 4 Komp aus Eisleben

2 Bataillon
Musk Theodor Fiſcher 5 Komp aus Gerbſtedt Musk

Paul Kyritz 5 Komp aus Halle Gefr Fritz Holzweißig
6 Komp aus Delitzſch Musk Kölbel 6 Komp aus Gors

leben

7 Kompagnie Utffz Kurt Juſt aus Halle Musk
Herm Dreſcher aus Höhnſtedt Musk Reinh Schreck aus
Kranichfeld Musk Sigmund Rudloff aus Niedergebra

8 Kompagnie Musk Hermann Michael aus Halle
Gefr Karl Dietrich aus Neehauſen Gefr Otto Kunze aus
Kütten Gefr Waldemar Külz aus Naumburg a S

3 Bataillon
Stab Lin und Adj Rolf Werner aus Berlin f
9 Kompagnie Utffz Kleinhans aus Helbra UrffzOswald Knauth aus Ebersroda Kriegsfreiw Herbert Ertel

aus Kottbus Wehrm Emil Paarch aus Halle WehrmKarl Holke aus Halle Wehrm Oswald Fritſche aus Butzen
Kriegsfreiw Oskar Klooß aus Halle Wehrm Franz Nebe
lung aus Zerbſt Erſ Reſ Guſtav Grimm aus Rübeland
Erſ Reſ Karl Ruthenberg aus Lettin Musk Otto Gaſt aus
Kloſtermansfeld Musk Arthur Docktor aus Gr Gaſtrofe F

10 Kompagnie Vizefeldw Heinr Nettelmann aus
Derenburg Sergt Julius Weſtphal aus Staßfurt Utffz
Paul Schaffhäuſer aus Helbra Utffz Karl Schröpper aus
Eisleben Utffz Karl Gerlach aus Helbra Utffz Johann
Heckel aus Fürth Krirgsfreiwv Guſtav Gabelmann aus
Halle Erſ Reſ Otto König aus Halle Wehrm Hermann
Mittag aus Merſeburg Wehrm Wilhelm Graul aus
Prittitz Erſ Reſ Ferdinand Preuß aus Großenehrich Wehr
mann Richard Hermann aus Beitenbach Wehrm Wilhelm
Böttcher aus Schkeuditz Wehrm Bruno Klingner aus Ob

hauſenJohannes Kriegsfreiw Paul Steinicke aus HalleErſ Reſ Paul Taatz aus Nichterwitz Erſ Reſ Adolf
Rauh aus Teicha Wehrm Hugo Schlöffel aus Großheringen Reſ Ernſt Dömmel aus Zerbſt Reſ Wilhelm
Knie aus Roßlau Reſ Franz Martinins aus Zerbſt

11 Kompagnie Vizefeldw Wilhelm Voigt Utffz
Otto Runge aus Deſſau Musk Paul Röder aus Oranien
baum Musk Guſtav Fritſche aus Netzſchlau Kriegsfreiw
Paul Zietſch aus Halle Wehrm Albert Költzſch aus
Schleeſen Kriegsfreiw Richard Nordmann aus Mötzlich
Müusk Paul Bunge aus Deſſau Musk Franz Stubenrauch

us Merkewitz Kriegsfreiw Guſtav Penſchel aus HalleHust Friedrich Urban aus Oranenbaum Gefr Paul Baake

s Zerbſt Gefr Auguſt Friedrich aus Zerbſt Musk
Franz Paſſan aus Zerbſt Erſ Reſ Otto Gebhardt aus
Sangerhauſen Füſ Paul Beer aus Kreiſchau Erſ Reſ
Friedrich Böttcher aus Oberfarnſtedt Erſ Reſ Johann Heine
aus Hannover Musk Hermann Groſſe aus Zerbſt Erſ Reſ
Franz Pabſt aus Halle Musk Albert Welzel gus Wittenberg Musk Hugo Vetter aus Hauteroda Musk Otto
Schmeißer aus Weißenfels f

12 Kompagnie Offiz Stellv Roderich Degelmann
aus Hof i Bay Kriegsfreiw Erich Nicolaus aus Neuwied a Rh f

Berichtigung früherer Angaben
3 Kompagnie Musk Paul Behrendt bisher vm

zur Tr zur Musk Friedrich Stuck bisher vm zur Tr zur
Musk Reinhold Frehde nicht Frehden vm Musk Friedrich
Gehrmann nicht Otto Gehrmann aus Abhenſtadt nicht
Athenſtaedt Musk Adalbert Szcarzinsky nicht Czarzinsky
5 Komp aus Bieganowo bisher vm zur Tr zur

6 Kompagnie Musk Paul Weſſer aus Liegnitz bis
her vm Musk Johannes Schmidt aus Halle bisher vm

Tr zur Musk Otto Ebeling aus Belleben bisher vm z
r zur Musk Richard Fiſcher aus Halle bisher vm z Tr

zur Musk Otto Hupka aus Burg bisher vm z Tr zur
Musk Alwin Kroeber aus Halle bisher vm, z Tr zur
Musk Ernſt Sievert aus Trebnitz bisher vm z Tr zur

7 Kompagnie Musk Wilh Hagedorn aus Scherbda
bisher vm Musk Albert Herrmann aus Gr Weisſand
bisher verw Musk Rob Eckardt aus Eisleben bisher
verw Musk Guſtav Kühne aus Lettewitz bisher verw
Musk Adolf Kohl aus Gerbſtedt bisher vm z Tr zur
Musk Hermann Wieglipp aus Dammendorf bisher vm zur
Tr zur Gefr Ernſt Helling aus Helfta bisher vm zur
Truppe zur Musk Richard Brömme bisher vm z Tr zur

8 Kompagnie Musk Paul Schollbach aus Bruckdorf
bisher verw Musk Franz Körner aus Schwerz bisher
vm zur Tr zur Musk Herm Hädrich aus Pößneck bisher
vm zur Tr zur Musk Kurt Peter aus Halle bisher vm
Musk Paul Enke aus Collenbey bisher vm z Tr zur
Musk Wilb III aus Dobis bisber vm 4 Tr aur

tzeiger rur Har
Musr Wuv i ans i bisher vm
Tenppe zur Munst Mnller I Gnichard aus Halle

Infanterie Regiment Nr 27 Halberſtadt
Henin am 4 10 Arras vom 2 bis 9 und NeuvilleVitaſſe

am 7 11 1914

Musk Albert Beſſel 1 Komp aus en2 Kompagnie Wehrm Bune Sch c f

K z a 23 e mau Frie ri w i ing3 aus Reuhaidenaleben Reſ Friedrich Dunte
3 Komp aus Gerlebogk Reſ Otto Meiſter 3 Komp aus

Halle Reſ Franz Keil 4 Komp aus
Friedrich Wenzel 4 Komp aus Schwoitzſch Gefr d R
Nüodem Hamela 4 Komp aus Scheibendorf Musk Otto
Kunze 5 Komp aus Hohenleipiſch Reſ Walter Hannibal
5 Komp aus Hatberſtadt Wehrm Karl Fiedler 6 Komp
aus Badersleben Utffz d L Edm Brod 8 Komp aus
Niederndodeleben Musk Karl Eichbaum 8 Komp aus Gerb
ſtedt Musk Max Chop 8 Komp aus Nienburg

10 Kompagnie Utffz Emil Sommer aus Duben
Utffz d R Heinrich Schulze aus Magdeburg Utffz d R
Guſtav Eckſtein aus Jeßnitz San Gefr Boleslaus Brylka
aus Mirkow Musk Karl Häring aus Mörtitz Reſ Ernſt
Müller aus Pouch Reſ Hermann Marowski aus Roitzſch
Reſ Richard Rode aus Haynau Reſ Otto Rohr aus Lauſick
Gefr d R Ernſt Gieſeler aus Magdeburg Gefr d R
Otto Lehnert aus Gräfenhainichen vm Musk Otto Möbus
aus Werkleitz vm Musk Franz Taube aus Wallwitz vm
Musk Wilhelm Koch aus Teicha

Reſerve Jnſanterie Regiment Nr 27
Halberſtadt Aſchersleben und Sangerhauſen

3 Bataillon
Roſoy vom 1 bis 7 Nouvron am 20 9 und vom 15

bis 20 11 und andere Gefechte am 22 und 24 11 1914
10 Kompagnie Offiz Stellv Alfred Henze aus

Artern f Reſ Karl Krieg aus Pansſelde Wehrm Karl
Kolbe aus Leimbach Wehrm Otto Feiſt aus Königerode
Wehrm Heinrich Günther aus Wippra Wehrm Karl Wiep
rich aus Obersdorf Reſ Karl Müller aus Stempeda Reſ
Otto Heſſe aus Berga Reſ Wilh Füchtner aus Pansfelde
Woehsm Boleslaw Donarski aus Großörner Reſ Rudolf
Vogter aus Gonna Reſ Guſtav Hörning aus Emſeloh Erſ
Reſ Ernſt Petry aus Jbenhorſt Wehrm Max Moosdorf
aus Burlartsheim Reſ Emil Schröter aus Altendorf

11 Kompagnie Utffz d R Bernh Schmidt aus
Holdeuſtedt Utffz d R Paul Schietſch aus Eisleben
Reſ Vaul Roßmann aus Oberrißdorf Reſ Otto Brechling
aus Wallhaufen vm Reſ Wilhelm Koch aus Roſperwende
vm Reſ Paul Schwarz aus Siebigerode Tamb GefrFriedr Karl Naumann aus Bennungen Gefr d R Otto
Pfort aus Blumerode Reſ Franz Hauthal aus Sanger
hauſen

12 Kompagnie Erſ Reſ Robert Ruprecht aus
Egeln Gefr d R Gottw Kellermann aus Alterode
Musk Emil Bergmann 11 Komp

Berichtigung früherer Angaben
Wehrm Rudolf Läſſing 2 Komp aus Rienſtedt bisher

verw Gefr Paul Otto Siegmann 3 Komp aus Wulfer
ſtedt nicht vm f Ref Ernſt Gabel 12 Komp aus Ahls
dorf bisher verw F

1 Garde Regiment
Gren Emil Schafſernicht aus Hohenmölſen vm Gren

Otto Schmidt aus Nebra Gren Guſtav Biermann aus
Schkönag Gren Albert Krichmig aus Rübſen

Kaiſer Franz Garde Grenadier Regiment Nr 2
Wehrm Arno Rümmler aus Oberneſſa vm Füſ Rein

hold Deibicht aus Pohlitz Füſ Wilh Deubler aus Kloſter
mansfeld vm

5 Garde Regiment
Ref Albert Ziegenſpeck aus Wippra Utffz Ernſt Brantin

aus Sinsleben Reſ Rich Henſchel aus Steinbach
Referve Jnfanterie Regiment Nr 3

Wehrm Erich Prafſſer aus Halle Wehrm Otto Renne
berg aus Löbejün vm

Jnfanterie Regiment Nr 28
Vizefeldw Robert Wenk aus Siptenfelde vm

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 66
Wehrm Kurt Feuchter aus Nordhauſen Wehrm Fr Hoff

mann aus Großörner
Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 72 Torgau

Wehrm Franz Kupfer 1 Komp aus Domnitz Wehr
mann Artur Rieſe 1 Komp aus Artern Gefr Oswald
Tauchnitz 2 Komp aus Wildſchütz Wehrm Kurt Spatzier
2 Komp aus Giebichenſein Musk Heinrich Friſch 2 Komp
qus Kirchheim Wehrm Leonhard Nemez 4 Komp aus
Halle Wehrm Traugott Leſche 4 Komp aus Bockwitz
Wehrm Johannes Lehmann 1 5 Komp aus JeſſenKriegsfreiw Michael Müller 10 Komp Utffz Robert
Günther 11 Komp Wehrm Wilh Gladoſch I1 Komp
Wehrm Otto Schramm 11 Komp Offiz Stellv Oskar
Jone 12 Komp Wehrm Schütt 12 Komp aus Loiz

Jnfanterie Regiment Nr 161
Hauptm Wilhelm Bodenſtein aus Halle

Reſerve Jfnanterie Regiment Nr 214

Utffz Alwin Meißer aus Lunſtädt Offiz Stello Otto
Schalk aus Eisleben Wehrm Tamb Ernſt Walther aus
Oberheldrungen

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 240

Kriegsfreiw Aegidius Liſſel aus Quedlinburg vm
Dragoner Regiment Nr 13

Sergt Wilh Schwanz aus Endorf vm Drag
Ziegler aus Siersleben F

Kavallerie Regiment v Bettenborff
Utffz Bruno Haftendorn aus Halle

14 Sächſ Jnfanterie Regiment Nr 179
Reſ Karl Knieriem aus Unterröblin i GefrAlfred Heſſelbarth aus Merſeburg vm Sohdat Friedr Meyer

aus Delitzſch F

Sächſ Schwere Reſerve Feldhanbitzen Batterie Nr 27
Hauptm Kurt Jauer aus Bibra

Kleine Chronik
Ein verkehrsreicher Goldener Sonntag in Berlin

Aus der Reichshauptſtadt wird mitgeteilt daß der
geſtrige Goldene Sonntag einen Unterſchied gegen
andere Jahre kaum wahrnehmen ließ Jn den Abend
ſtunden wurde das Gedränge beinahe beängſtigend
Ein Sieges Konzert auf dem Berliner Rathausturm

Aus Anlaß des großen Sieges in Polen fand geſtern
auf dem Berliner Rathausturm ein Kriegskonzert ſtatt
Es hatte eine große Anzahl Zuhörer darunter viele ver
wundete Offiziere und Soldaten angelockt

Fünf Zigarren 254 Jahre Gefängnis
Gegen die ehrloſen Feldpoſtbrief Marder gehen die

Strafkammern jetzt mit unerbittlicher Strenge vor So
hatte ſich die 4 Strafkammer des Landgerichts Berlin
ſchon wieder mit einem ſolchen Menſchen zu beſchäftigen

Robert

der ſich an einer für einen Feldgrauen beſtimmten
Liebesgabe vergriffen hat Der 22jährige Wilhelm
Mathees hatte als Poſtaushelfer angeſtellt die ihm zu
gewieſenen Briefkäſten geleert und nach der Rückkehr ins
Amt den Jnhalt des Briefſackes auf den Tiſch des Sor
tierraumes ausgeſchüttet Der Staatsanwalt beantragte
1 Jahre Gefängnis Der Gerichtshof ging über dieſen
Antrag noch weit hinaus und verurteilte den Angeklag
ten zu 26 Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrverluſt
bei ſofortiger Verhaftung Landgerichtsdirektor Lieber
führte in den Urteilsgründen u a aus Während des
Kriegszuſtandes ſeien für eine ganze Reihe don Ver
gehen viel ſchwerere Strafen angedroht als in Friedens
zeiten Man brauche nur daran zu denken daß auf vor
ſätzliche Brandſtiftung auf Widerſtand unter Um
ſtänden die Todesſtrafe ſteht Bei Amtsunterſchlagung
an Sachen die für das Heer beſtimmt ſind fehle eine
entſprechende beſondere Straferhöhung zweifellos müſſe
aber gegen ſolche Vergehen mit drakoniſchen Strafen
vorgegangen werden denn wenn in einer Zeit wo jeder
junge Mann der auch nur kriechen kann danach ſtrebt
ſich für das Vaterland nützlich zu machen ein ſolcher ehr

und vie Provinz Sachfer
1J Cfgfw Jloſer Wicht wie der Angeklagte diejenigen beſtiehlt die

ihr Leben für das Vaterland ſchädigt er bis
zu einem gewiſſen Grade die Verpflegung des Heeres
verletze ideale Güter und laſſe eine unglaublich gemerne
Geſinnung erkennen Es handle ſich hier nicht bloß um
den Wert von fünf Zigarren ſondern um den Täter und
die Tat ſelbſt Aus dieſen Erwägungen ſei das Ge
richt zu ſeinem Urteil gelangt

Ein engliſcher Spion in Potsdam
Sonnabend abend machte ſich in den Straßen von

Potsdam ein Herr bemerkbar der preußiſche Offi
ier Uniform trug Man merkte dem Betreffenden an
ß etwas an ſeiner Uniform nicht in Richtigkeit war

Als er ſah das er verfolgt wurde lief er die Heiliggeiſt
ſtraße zur Kirche hinunter von vier Soldaten verfolgt
Unweit der Kirche ſprang der Verfolgte ins Waſſer
Er wurde vom den Soldaten herausgezogen und in das
Arreſtlokal der Garde du Korps Kaſerne gebracht Es
ſoll ſich um einen engliſchen Spion handeln

232 Buchdrucker Ritter des Eiſernen Kreuzes
Nach einer Mitteilung des Korreſpondent erhielten

von dem im Verbande der deutſchen Buchdrucker zu
ſammengeſchloſſenen Mitglieder 232 das Eiſerne Kreuz

Die Ruſſen vor Berlin
Auf dem Gutsbezirk Wulkow bei Hangelsberg

a Spree hat ſich dieſer Tage ein merkwürdiger Vorfall
abgeſpielt Als der Pächter der dortigen Jagd ſein
Revier beging fielen ihm in einer dichten Schonung
fremde verdächtige Fußſpuren auf Er dachte natürlich
an Wilddiebe ſchlich ſich an ſie heran und ſah auf einer
Lichtung zwei Männer ſchlafen Er weckte ſie unſanft
und war ſehr erſtaunt als er in einer völlig fremden
Sprache angeredet wurde Noch überraſchter war er als
er unter der verſchliſſenen Zivilkleidung ruſſiſche
Uniformen ſchimmern ſah Er nahm die beiden
Kerle feſt und führte ſie zunächſt nach Hangelsberg von
wo ſie unter militäriſcher Bedeckung nach Fürſtenwalde
gebracht wurden Der dortige Dolmetſcher konnte aus
ihnen nur herausbringen daß ſie dem 6 ſibiriſchen
Linienregiment angehören daß ſie ſich bereits wochen
lang in der Umgebung herumgetrieben und keine Ahnung
hatten wo ſie ſich befanden Es handelt ſich augenſchein
lich um Verſprengte aus einer Schlacht die es verſtanden
haben auf eigene Fauſt in Feindesland Krieg zu führen

Auch ein ruſſiſcher Einfall in Sachſen
Jn Eilau in der Lauſitz wurden wie uns aus Dres

den geſchrieben wird zwei ruſſiſche Soldaten feſtgenom
men die angaben ſie hätten ſich in Polen von ihrem
Truppenteil entfernt als die Deutſchen kamen und
wären dann ſechs Nächte durchgelaufen Sie zeigten ſich
ganz überraſcht als man ihnen auf der Karte nachwies
wo ſie ſich befänden Uebermäßig wahrſcheinlich klingt
die Erzählung der beiden Ausreißer nicht aber wenn ſie
wahr wäre hätte Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch Ur
ſache die beiden zu beneiden denn ihnen iſt nicht nur
der Einfall in Schleſien ſondern ſogar in Sachſen ge
glückt wovon Nikolai weiter denn je entfernt iſt Wenn
übrigens der Leiter der Havas Agentur angeſichts der
ruſſiſchen Niederlagen in Verlegenheit ſein ſollte können
wir ihm dieſen Einfall in Sachſen entſprechend auf
gemacht zur Verbreitung warm empfehlen

Nu wüllt wi awer na London
Aus Kiel wird der Tägl Rdſch von einem Mit

arbeiter geſchrieben
Ein ergötzlicher Vorfall ereignete ſich dieſer Tage auf

dem hieſigen Bahnhof Dort waren wie immer wenn
Truppentransporte ins Feld gehen zahlreiche hieſige
Damen anweſend die Liebesgaben verteilten unter ande
rem die Prinzeſſin Heinrich von Preußen die bei dieſen
Anläſſen nie fehlt Kurz vor Abfahrt des Zuges banhte
ein Marineoffizier der zum Auſchied ſcheinbar nicht nur
gut gegeſſen ſondern auch gut getrunken hatte durch
Gedränge auf dem Bahnſteig ſich ſeinew Weg und
er dabei von ungefähr eine Dame in weißer Schürze
eine Hand leicht in die Seite geſtützt vor ſich ſtehen ſah
glaubte er an dieſe gütige Spenderin ein freundliches
Abſchiedswort richten zu müſſen Er ſchob alſo ohne
viel Umſtände ſeinen Arm unter den ihren und als
dieſer ſich löſte klopfte er ihr ganz kameradſchaftlich auf
die Schulter und ſagte vergnügt Siſo mien Deern
wat ſeggſt dun u Nu wüllt wi awer hin na London
Das tun Sie nur war die Antwort und als die

Schrecherin ſich dem Maaten zuwandte erkannte dieſer
zu ſeinem Schrecken die Prinzeſſin Heinrich Aber
die gute Stimung half ihm auch über ſeine anfängliche
Verlegenheit hinweg und er wiederholte wenn diesmal
auch ohne handgreifliche Bekräftigung Ja königliche
Hoheit nun wollen wir nach London und die Engländer

verdreſchon Das tun Sie nur nickte nochmals
freundlich die Prinzeſſin und wohlgemut beſtieg der
unternehmungsluſtige Vaterlandsverteidiger den Zug

Ein Familiendrama
ereignete ſich in Darmſtadt Der 41 jährige Gärt
nereibeſitzer Asheuer erſchoß ſeine Frau und ſeinen
vierjährigen Sohn der aus einem Verhältnis mit einem
Dienſtmädchen ſtammte und dann ſich ſelbſt Jn einem
hinterlaſſenen Briefe gab er an daß ſchlechte finanzielle
Verhältniſſe und die Vorwürfe die ihm ſeine Frau
wegen des Kindes machte ihn zu der Tat getrieben
haben Seine elfjährige Tochter hatte er vorher weg
geſchickt

Ein deutſcher Soldatenvers aus Lodz
Wie Dziennik Poznanſki mitteilt ſingen die deut

ſchen Truppen in Lodz jetzt ein offenbar gleich nach dem
Siege entſtandenes Liedchen

Früher waren hier als Gäſte
Jetzt bleiben wir hier feſte
Urſer braver Hindenburg
Führt uns jetzt nach Petersburg

Gerichts Zeitung
Kriegsgericht d 8 Diviſion v 19 Dezember

Der anonyme Brief
Wegen Achtungsverletzung Bedrohung und Beleidigung

ſtand der Huſar Wilhelm Tiele ſonſt Geſchirr
führer vor dem hieſigen Kriegsgericht Alle diefe Taten
waren durch einen recht eigenartigen anonymen Brief
begangen worden Tiele iſt ſchon neunmal vorbſtraft
einigemal bis zu ſechs Monaten Er wurde während
ſeiner Dienſtzeit in die zweite Klaſſe des Soldateaſtand
verſetzt bei Beginn des Krieges aber begnadigt und
ſtand nun in Torgau wo er ſich gut führte Am 1 Ok
tober erhielt nun ſein Sergeant einen anonymen Brief
felgenden Jnhaltes Teile Jhnen mit daß auch für Sie
Kugeln gegoſſen Laſſen Sie das Striezem und in Arreſt
bringen wenn Jhnen Jhr Leben lieb iſt Wir wir
auch daß Sie im Felde feig waren und ſich nur bei der
Bagage herumdrückten Durch Schriftprobn wurde
feſtgeſtellt daß der Angeklagte Tiele der Schreiber des
anonymen Briefes war T erklärte er habe den Brief
aur geſchrieben um den Sergeanten zu warnen
habe lediglich di Azußerungen die andere ihm gegen
über dem Sergeanten gemacht haben wiederggebn Den
Brief hat er auf Stallwache geſchrieben dabei iſt ihm
die Form nicht recht gelungen und der Brief hätte eine
drohende Sprache angenommen T erklärt ferner daß
er ſehr gut mit dem Sergeanten ausgekommen ſei und
ich niemals zu beklagen gehabt hätte Es ſei nicht ſeine
bſicht geweſen den Sergeanten zu beleidigen oder ihn

zu bedrohen Lediglich um ihn vor drohenden Gefahren
zu warnen habe er den Brief geſchrieben Wenn man
nach dem Schreiber des Briefes gefragt hätte würde
er ſich ohne weiteres gemeldet haben Es ſei aber nichts
erfolgt und plötzlich ſei er verhaftet worden Der Ser
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geant der ſchon im Feuer wurde rheumatiſch kran
und ſollte nach der Garniſon zurück Auf den Wunf
ſeines Vorgeſetzten verblieb er jedoch noch bei der Ba
age wo er jedoch nicht lange im ſtande war zu ver
leiben da ſein Leiden ſich verſchlimmerte So erklärt

ſich die Stelle des Briefes worin es heißt Sie ſind
feige geweſen und uſw Auch ſonſt iſt Nachteiliges über
den Sergeanten micht bekannt
Der Anklagevertreter beurteilt die Tat 37 hart Er
führt aus der Angeklagte habe böswillig gehandelt Er
habe verſucht den Sergeanten von dienſtlichen Hand
lungen abzuhalten und ihn durch nichts gerechtfertigte
Beſchuldigungen gröblichſt beleidigt Dem Sergeanten
könne nicht der geringſte Vorwurf der Feigheit gemacht
werden und dieſer Vorwurf ſei bei den jetzigen Zeiten
der ſchwerſte den man gegen einen Vorgeſetzten erheben
könne Aus allen dieſen Gründen beantrage er zwei
Jahre drei Monaten Gefängnis Das Gericht ſah jedoch
die Sache milder an und hielt eine Gefängnisſtrafe von
neun Monaten für eine ausreichende Sühne

Jn der Begründung heißt es das Gericht nähme an
der Angeklagte habe nur verſucht den Sergeanten von
dienſtwidrigen Verhalten zurückzuhalten Auch ſonſt ſei
dem Ang klagten mildernd zugute zu rechnen daß er
ſelbſt vielleicht doch nur das beſte im Auge gehabt hätte
Das Gericht nahm deshalb nur Achtungsverlehung durch
Beleidigung und Bedrohung an

Bücher und Zeitſchriften
Richard Wagner an Mathilde Weſendonk Tagebuch

blätter und Briefe 1853 1871 Herausgegeben eingeführt
und erläutert von Wokfgang Golther 44 48 Auflage
Volksausgabe Jn Seidenatlas gebunden 2 Mark Leipzig
Breitiopf Härtsl Das ergretfend ſehnende Verlangen nach
liebevollem Verſtändnis das ſich in den Worten Richard
Wagners an Franz Liſzt ofſenbarte Gib mir ein Herz
einen Geiſt ein weibliches Gemüt in das ich mich ganz unter
tauchen könnte das mich ganz faßte wie wenig würde ich
dann nötig haben von r WekK ſollte in der Begegnung
mit Mathilde Waſendonk ſeine Exfüllung finden Jn ihr
trat ihm ein ſolch ſinniges poetiſch weibliches Gemüt ent
gegen das dem Schöpfer des Triſtan Jahre hindurch von allen
menſchlichen Weſen am nächſten ſtand Sekbſtbekenntniſſe
eines ringenden und ſiegenden Herzens ſind dieſe Tagebuch
blätter und zugleich ein Dokument reinſter Liebe wie es die
deutſche Literatur ſeit Goethes Briefen an die Frau v Stein
nicht erlebte Zum erſten Male werden nun diefe Briefe und
Tageb itter in einer neuen Ausgabe zu volkstümlichem
Preiſe in Rahmen von Breitkopf Härtels Muſikbüchern ge
boden Als höchſt erfreuliche Beigaben ſind zu bezeichnen
ein neues Bild Mathilde Weſendonks und die Kompoſitionen
Richard Wagners die er als 5 Gedichte zu Dichtungen von
Mathikde Weſendonk ſchuf

Töchter Album begründet von Thekla v Gumpert fort
geführt von Berta Wegner Zell 60 Jubiläums Band 1914
Preis elegant gebunden 7,50 Mark Carl Flemming Verlag
Att Geſ Berlin und Glogau Jn ſchwerer und hehrer Zeit
tritt der Jubiläumsband des Töchter Albums in ſeinen 60
Jahrgang ein Tiefer Friede war als ſein reicher der Be
deutung des Jubiläumsbandes angemeſſener Jnhalt zuſammen
geſtellt und von der hohen Protektorin des Jahrbuchs der
deutſchen Kaiſerin durch Spende einer neueſten Bildaufnahme
ausgezeichnet wurde Auch reicher und gediegener noch als
ſonſt wurde die äußere und künſtleriſche Ausſtattung vor
bereitet Da tam ganz unerwartet der Krieg Den ganzen
Band daraufhin umzugeſtalten war unmöglich Aber wie
das Töchter Album als rechtes Jahr und Familienbuch von
altersher zugleich eine Art Chronik darſtellte in dem von
allen bedeutſamen Ereigniſſen des Jahres berichtet wurde ſo
ward es auch jetzt dieſer hohen Aufgabe gerecht hu
Federn ſtellten ſich in den Dienſt der Sache die ja auch eine
nationale iſt Offizielle Berichterſtatter von der Oſt und
Weſtarmee führen nach eigener Anſchauung Kriegs und
Stimmungsbilder vor Schwungvolle patriotiſche Gedichte er
höhen den h dieſes Kriegsteils So erſcheint
der Jubiläumsband öchter Album in einem Umfang von ca
620 Seiten und in glänzender Ausſtattung

Ludwig Richter Hausbuch herausgegeben von F A
Fahlen Leipzig Verlag von Georg Wigand Preis geb
7 M Ludwig Richters köſtliche Kunſt tritt uns hier in über
reicher Fülle entgegen und es war ein glücklicher Gedanke des
Herausgebers ſie mit einer Auswahl vortrefflicher Texte
Mären Märchen Sprüchen Geſchichten und Gedichten zu be
gleiten die aus dem allerbeſten Beſtande des deutſchen Schrift
tums ausgewählt ſind Das Richter Hausbuch das ein Hauch
aus der liebenswürdigen und guten alten Großvaterzeit um
weht wird ſich ſicher einen Platz im deutſchen Hauſe erobern
und wird ihm in ſeiner Weiſe werden was für den Humor
ihm Wilhelm Buſchs Humoriſtiſcher Hausſchatßz wurde ein
reiner Quell deutſchen Gemütes und deutſcher Gemütlichkeit

Deutſche und öſterreichiſche Soldatenmärſche Neueſtes
Heft der Muſik für Alle Verlag Ullſtein Co Berlin
SW 68 Preis 50 Pf Jn der Heimat da gibt s ein Wieder
ſehn ſangen unſere tapferen Soldaten als ſie hinauszogen
in den Kampf für unſere gute und gerechte Sache Dieſes
vielleicht populärſte aller Marſchlieder bringt neben vielen an
deren bekannten militäriſchen Weiſen das ſoeben erſchienene
neueſte Heft der Muſik für Alle Das Heft iſt zum Preiſe
von 50 Pf in allen J und ikgalienhandlungen ſowie
d g e Ullſtein Co Berlin SW 68 Kochſtr 2224
erhältlich

Trenfeſt vereint Eine Geſchichte aus dem gegenwärtigen
Kriege Deutſchlands und Oeſterreichs Jugend erzählt von
Ferdinand von Schorn Jlluſtriert von E und A Student
Verlag von Georg Wigand in Leipzig Preis in Prachtband
3 Mark Die Erzählung Treufeſt vereint feiert die Bundes
treue der beiden Kaiſerreiche Deutſchland und Oeſterreich
Ungarn und die Waffenbrüderſchaft ihrer Heere auf dem öſt
lichen Kriegsſchauplatz Das Buch dürfte große Teilnahme in
weiten Kreiſen finden denn es greift an das Tiefſte des deut
ſchen Herzens und des deutſchen Gemütes e gleich wo
dieſes ſchlägt in Nord oder Süd in Oſt oder Weſt Treufeſt
vereint ift eine Weihnachtsgabe der wir einen Platz in jedem
Hauſe Deutſchlands und Oeſterreichs wünſchen möchten

Gegen Lug und Trug Deutſchlands und Deſterreich
Un s Schickſalsſtunde in Wort und Bild ihrer Feinde
Dokumente zum Beltirieg geſammelt und hevausgegeben von

1 M
C Langfeld Preis 60 Pf

Vollſtändige Kriegsjahrbücher zu 50 Pf und 1
bieten die Trowitzſch ſchen Kalender Die Geſchichte des Krieges
und ſeiner Entſtehung weltgeſchichtliche Anfprachen und
Worte herzandringende Lebensäußerungen von Heer
Volk Kriegshumor Gedenktafel und ſorgſam gewählte Ge
dichte geben dem Kriegsjahrgang ſein Gepräge Die Preiſe
der einzelnen Kalender ſind Trowitzſchs Volkskalender 1
Trowitzſchs Verbeſſerter Kalender 50 Pf kart 60 Pf der
Chriſtbaumkalender in großem Format mit ſeinem ſchö
Umſchlagbild 50 Pf

Meyers HiſtoriſchGeographiſcher Kalender für das Jahr
1915 14 Jahrgang Mit 365 erläuterten iſtoriſch undgeographiſch denkwürdigen Landſchafts und Städtebildern
Porträten intereſſanten Darſtellungen aus dem Gebiete der
Literatur Natur Kultur und Kunfſtgeſchichte einer Ge
denktagerubrik einer Jahresüberſicht mit aſtronomiſchen
Notizen einem Regiſter und einem Kalendarium auf der
Rückfeite Als Abreißkalender eingerichtet Preis 1,85 M
Verlag des Bibliographiſchen Jnſtituts in h n Wien
Trotz des Krieges erſchien ſoeben als Vorbode für das
kommende Jahr Meyers Hiſtoriſch Geographiſcher Kalende
für 1915 Wie der Verlag bei e er des Beſprechungsſtückes mitteilt war der Druck der Auflage gerade
beendet als der Krieg ausbrach Der neue Jahrgang kann
r h Anga über unſere Kämpfe und Siege in

ringenTrowitzſchs Damenkalender für 1915 ſteht unter dem
Kriegszeichen Alles was er bietet iſt erfüllt von dem Geiſ
dieſer Zeit der ouch die Frauenwelt in überwältigender Weiſ
ergriffen hat Er iſt erſchienen im Verlag Trowitzſch Sohn
Berlin SW 48 Der Preis iſt 1,50 Mark

Univerſum Verlag Philipp Reeclam jum Leipzigmann Monatshefte Verlag Weſtermann
Braunſchweige Verlag G Hirths Verlag G m b H
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Brilianten Vhren Goldund Silberwaren
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gegenüber Allex Michel 0703
Die Preiſe ſind den Zeitverhältniſſen entſprechend
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21 Dezember 1914

TEchweſter Gerlinde
Roman von Anny Wothe

Fortſetzung
Copyright 1914 by Anny Wothe Leipzig Nachdr verb

Wenn auch Schweſter Gerlinde wirklich gar nichts
Mitleiderregendes an ſich hatte immer wieder grübelte
er was ſie wohl veranlaßt haben könnte in den Dienſt
der Nächſtenliebe zu treten und wie ein Schlag hatte
ihn da plötzlich der Gedanke durchzuckt daß Söderborg
vielleicht Anteil an dieſem Entſchluß gehabt haben könnte
Dieſer Argwohn hatte Graf Harks Blut wild aufge
peitſcht und als er heute gewahrte daß Schweſter Ger
linde ihren Spaziergang nach dem Eichenkamp hin aus
dehnte da war es ihm faſt zur Gewißheit geworden daß
zwiſchen ihr und Söderborg irgend etwas beſtand was
er nicht wußte

Warum raſte ihm das Blut bei dieſen Gedanken ſo
wild durch die Adern

War Schweſter Gerlinde nicht Herrin ihres Wil
lens Hatte er Söderborg Vorſchriften zu machen ſo
lange er ſich in den Grenzen hielt die er einem Mitglied
ſeines Hauſes ſchuldete Warum ſehnte Graf Hark ſich
plötzlich ſo heiß und wild nach ſüßer Frauenliebe ſo daß
das frevelnde Begehren in ihm wach wurde die blonde
Jnge an ſein Herz zu reißen Er der Geächtete der
ſich ſelber dazu verdammt hatte zu büßen

Und er ſah auf die giſchtbeſtäubten Wellenhügel die
im Mondenlicht daherrollten und gierig an dem Deich
der kleinen Hallig emporſchnellten als wollten ſie mit
Geierfängen das kleine Eiland in die Tiefe ziehen
und ſeine Bruſt dehnte ſich plötzlich in tiefem Aufatmen

Weit breitete er beide Arme aus den Meereswellen
entgegen und ein befreiender Seufzer hob ſeine Bruſt

Der Seufzer fand ein Echo in der Bruſt des blon
den Weibes an ſeiner Seite

Jnge Bodderſen hatte nicht gewagt den Gedanken
gang ihres ſchweigſamen Begleiters zu ſtören Sie
ſtand unbeweglich an ſeiner Seite und ſchaute gleich
ihm hinaus auf das leicht bewegte Meer

5 m Humboldtſtr 7 Laden mit

ermietungen eLaden ſof od ſpäter zuMöbelfuhren aller Art w verm Albdtechſliraße
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Woran denkt Jhr Frau Jnge fragte wie aus

einem Traum erwachend Graf Hark
Jch denke an die die unter den Waſſern ſchlafen
Das ſind traurige Gedanken für eine junge Frau
Das Meer mordet ſo viele die ſich ihm anver

trauen Warum nimmt es nicht lieber mich mit hinab
in die Tiefe

Frau Jnge rief Graf Hark entſetzt
Es iſt ein wunderſamer Friedhof da unten im

Wogengrab, murmelte Frau Jnge die großen Augen
voller Sehnſucht Morgen und Abendbrot ſpenden
Roſen in Fülle Flammenblättrige Roſen Graf Hark

Jhr dürft nicht ſo reden Frau Jnge Jhr die Jhr
anderen ſo viel geben könnt Jhr ſo geliebt von allen
die Euch kennen

Ein bitteres Lächeln kräuſelte den blühenden Mund
der Paſtorenfrau

Wir wollen heimgehen Herr Graf Das weite
Meer voll Schrecken und Tod macht traurige Ge
danken Es iſt ſo mitleidslos Kommt wir wollen
Peer Gynt zu Ende leſen

Schweigend durchſchritten ſie das kleine
rauſchte Eiland

Euch fehlt z Freundin Frau Jnge, nahm der
Graf das Geſpräch wieder auf und wenn Jhr nicht
zu uns nach der Borſumburg kommen mögt ſo will
ich verſuchen Euch einmal Schweſter Gerlinde herüber
zu führen Sie bringt Euch die Sonne mit

Hat ſie Euch auf der Borſumburg ſchon die Sonne
gebrggte

Wir liebe Frau Jnge das wißt Jhr müſſen im
Schatten leben Wir haben das Recht verwirkt glücks
froh zu genießen

Jnge lachte hart auf
So müßt Jhr Euch neue Freude ſchaffen Mein

Mann der Paſtor hat es geſagt und der muß es doch
wiſſen

Jhr ſeid bitter Frau Jnge das tat mir weh Nie
ſah ich Euch wie heute Wer hat Euch ſo verwandelt

Die Einſamkeit Sie iſt ein Geſpenſt mit Geiſter
krallen

Jch denke Jhr liebt

meerum

ſie

Gchloſſer Echmiede

beiter u Rieler
auf Montage Kriegsluftſchiffhalle Niedergörsdorf
bei Jüterbog ſucht a60 6

Monteur Krecekeler

Moſchinerſabrit Saum

vo I de

Ja mit einer Seele mit der ich mich eins weiß
Ein ſchwüler Duft zog von den Roſenbüſchen des

kleinen Gartens der Wirchenwarft an dem ſie jetzt ſtan
den zu ihnen herüber

Graf Hark fühlte wieder wie ihm das Blut heiß
zu Kopf und Herzen ſtieg Mit feſtem Druck faßte er
des blonden Weibes Hände und ſah ihr lange in das
erglühende Geſicht

Juir müßt Euch ſelber wieder finden Frau Jnge,
mahnte er Jhr die Jhr immer ſo feſt treu und ſtark
waret Jhr dürft nicht wanken Wenn ich daran denke
wie Eure Freundſchaft Eure Güte mich den Ver
zwefelten völlig Gebrochenen wieder aufrichtete wie
ich es wieder wagte zu leben und ſogar meine Kinder
in mein Haus zurückzuholen weil Jhr mir ſagtet
daß es meine Pflicht ſei ſo weiß ich daß nichts meine
Dankbarkeit für Euch jemals mindern kann Jhr und
Euer Mann Jhr habt Großes an mir getan Und
das will ich Euch danken ſo lange ich lebe

Frau Jnge hatte ihre Hände energiſch aus denen
des Grafen befreit Ein harter ſtolzer Zug flog über
ihr weiches Antlitz als ſie kühl entgegnete

Wir taten es nicht um Dank ſondern aus innerſtem
Herzen heraus Jetzt aber braucht Jhr die Halligleute
nicht mehr ſeitdem Euch ein Sonnenſtrahl ins Haus
geflogen

Ein wehes gequältes Lächeln kam und ging in Graf
Borſum Götts Antlitz

Liebe liebe Frau Jnge Das klingt ja faſt wie
Neid Würdet Jhr mir mit aller Eurer tiefen heiligen
Freundſchaft die Sonne nicht gönnen wenn ein gütiges
Geſchick ſie mir ſchickt

Glutübergoſſen ſtand die junge Frau Dann wurde
das blühende Antlitz totenblaß Einen Moment ſchloß
ſie wie eine Sterbende die Augen Dann aber ſah ſie
dem Grafen feſt in das braune Geſicht

Bringt mir bald Schweſter Gerlinde, ſagte ſie
leiſe Wenn ſie Euch die Sonne bringt ſo ſoll ſie
tauſendfach geſegnet ſein Gute Nacht

Und ohne eine Entgegnung abzuwarten verſchwand
Frau Jnge im Hauſe

Graf Hark ſah ihr verſtört nach Er verſtand ſie

e
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Tüchtiger Expedient
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graphiekundige Bewerber die flott die
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nicht Was wollte ſie eigentlich von Schweſter Ger
linde die auch er doch kaum kannte die ihm fremd ge
blieben trotzdem ſie ſein totes Haus mit ihrer ſonnigen
wer erfüllte daß er oft wie geblendet die Augen

o

Beide Hände preßte er gegen die ſchmerzende Stirn
Der Duft der Roſen betäubte ihn faſt und plötzlich da
empfand auch er die tiefe Sehnſucht Frau Jnges nach
all denen die unter den Waſſern ſchliefen

Und ſeine Augen ſchweiften weithin über das Meer
das heller Mondenflimmer umzitterte Da blitzte ein
Licht in der Ferne auf Das Leuchtfeuer vom Borſum
kliff das in die Nacht blinkte verirrien Schiffern den
Weg zu weiſen War nicht auch er ein verirrter
Schffer auf dem Meere des Lebens Aber ihm ſtrahlte
kein Licht ihm winkte kein tröſtender Hafen

Starr ging ſein Auge in die ſilberſchimmernde end
loſe Ferne Und da leuchtete es plötzlich wieder hell
auf in der ſchweigenden Mondendnacht aber nicht blin
kend wie das ſchimmernde Leuchtfeuer ſondern mild
und traulich unverändert ruhig wie eine troſtvolle
Himmelsleuchte

Das Licht brannte im Turmgemach auf der Borſum
burg und Schweſter Gerlinde hatte es entzündet Sie
ahnte nicht daß es über das ſilberſchäumige Watt weit
hinausſtrahlte ſie ahnte nicht daß Graf Hark an ſie
dachte und daß der Gedanke an ſie plötzlich ſein wild
erregtes Blut dämpfte ſo daß er beide Hände feſt gegen
die Bruſt gedrückt leuchtenden Auges wie befreit in die
Ferne ſchaute weit über die Waſſer hinweg unter
denen ſo viele ſchliefen

Ohne noch einmal die Wohnſtube zu betreten ging
Graf Hark hinauf in das Gemach das auf Hallig
Hooge immer für ihn bereitet war

Unten aber in der großen Stube mit den Delfter
Kacheln an den Wänden mit dem buntbemalten Ofen

Truhen mit den Silberbeſchlägen da ſaß
en Tiſch Frau Jnge den blonden

und den alte
an dem großen rund
Kopf tief auf das Buch geneigt das ſie nun doch nicht
gemeinſam mit Graf Hark zu Ende geleſen und ihre
heißen Tränen ſtrömten darüber hin

Nee mehr wollte ſie Pee er Gynt r ufen nie mehr
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Jn ſeiner Studierſtube aber ſtand der Paſtor am

ffenen Fenſter die Hände über der Bruſt gefaltet und
lickte mit leuchtenden Augen hinaus in den tiefen Frie
en des meerumſpülten kleinen Eilandes das nun für
mmer ſeine und Jnges Heimat war

Mehr Freude, murmelte er mehr Freude muß
hm und ihr ins Herz

Klirrend ſchloß er das Fenſter Und die Wellen um
zrängten und umſchmeichelten das Fleckchen Land das
dem Leben verloren in dem weiten ſilberſchimmernden
Meere träumte über welches mit weichem Flügelſchlag
ſeiſe klagend eine Möve zur Heimat zog

Das Leben auf der Borſumburg ging ſeinen alten
Gang Und dennoch war es anders ſeitdem Schweſter
Gerlinde leichtfüßig durch die dunklen Gänge eilte und
ihr frohes Lachen wenn ſie mit Klaus ſpielte bis hin
zu dem einſamen Mann flog der vergrämt und un
luſtig Tag für Tag in ſeinem Arbeitszimmer hockte und
dieſem Lachen lauſchte

Nicht mal das Meer hatte Graf Hark in den letzten
Tagen hinausgelockt Er mochte jetzt nicht vom Haus
fern ſein ſeitdem Dirck von Söderborg ſo oft kam und
ſo heiter mit Schweſter Gerlinde phauderte

Auch in der Heide war wie Hark von ſeinem
Fenſter aus geſehen Dirck von Söderborg SchweſterGerlinde begegnet a ſie Klaus in ſeinem Rollſtuhl

hinausfuhr in das duftende Heidekraut
Strahlend und ſingend war ſie mit dem kleinen

Kranken heimgekehrt Graf Hark hatte es hinter den
Gardinen verborgen wohl erſpäht Die Schweftern
haube hatte ſie abgenommen und über der weißen Stirn
in oder ſchwarzen Haarpracht lag ein Kranz roter Heide
blüten

Auch Klaus hatte ein Erikakränzlein in den blonden
Lockem und ſeine blauen Augen ſtrahlten wie zwei
Sonnen als er mit ſeiner jungen feinen Stimme mit
Schweſter Gerlinde um die Wette Fitgers Lied ſang
das Graf Hark einſt ſelber im Jugendüberſchwang ſo oft
angeſtimmt

S oent über die Heide
Steigen Lerchen empor

Goldige Knoſpen der Weide
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chwetſchkeſtr 41 H
S Pompadour

v chlüſſeln verl Bitte
bzugeben Grünſtr 31 I

Damenbinden
wieder eDufthaue Saos

Teppiche
Gardinen Dekorationen

Tischdecken
Neisedecken Schlafdecken
Vorlagen Felle Läuferstoffe

Ffenstermäntel Friese

eddy Pönicke

Benerai Anzerger fur Haue unv vre
Dringen am Ufer hervor
Und der Himmel ſo wunderblau
All überall hellſonnige Schau

Da brach der Geſang ab Die Ausflügler hatten die
Burg erreicht

Graf Hark aber ſprach unwillkürlich die Schluß
ſtrophen des Verſes nach

Jch und mein Lieb wir beide
Wandeln durch ſprießendes Rohr

Graf Hark lauſchte Würde Schweſter Gerlinde das
Lied zu Ende ſingen Kannnge ſie den ganzen Text

Jetzt ging die Schweſter mit ſeinem Knaben über die
Zugbrücke Nun waren ſie auf dem Burghof Die
Trud kam wohl jetzt um den kleinen Kranken in ihren
ſtarken Armen die Treppe hinanzutragen Graf Hark
hätte es ſehen können wenn er an das andere Fenſter
feines Zimmers getreten wäre das nach dem Burghof
führte

Aber das ſtrahlende Bild der jungen Schweſter tat
ihm weh und Klaus Freude und Seligkeit wandelte
ſich ihm zur Pein denn wie bald würden ſich vielleicht
dieſe frohen Kinderaugen für immer ſchließen Und der
Gedanke daran raubte ihm faſt die Beſinnung

Verbittert zog er die Vorhänge zu Kein Lichtſtrahl
ſollte zu ihm ins Zimmer und in ſeine Seele dringen

Und wie er noch ſo ſtand und lauſchte da war es
ihm plötzlich als höre er wieder ſüßen Geſang

Was war das
Wahrhaftig Schweſter Gerlinde ſtand auf dem

kleinen Söller vor ihrem Turmgemach und ſang über
die Heide

Kargen Wort s iſt der Kummer
Zehrend in tiefer Bruſt
Aber noch tauſendmal ſtummer
Jſt unſägliche Luſt
Jch bin ja dein und du biſt ja mein

Das mag ihr einziges Wörtlein ſein
Hat doch kein Weiſer kein Dummer
Jemals ein beſſ res gewußt

Jch bin ja dein und du biſt mein, wiederholte der
Graf und ſtrich mit der ſchmalen Hand als wolle er
einen böſen Gedanken fortwiſchen über ſeine Stirn

Hatte die heutige Begegnung mit Baron Söderborg
dieſen Jubelſang in Schweſter Gerlinde entfeſſelt

Etwas Beunruhigendes wälzte ſich auf die Bruſt des
Grafen War es die Befürchtung daß Klaus wenn
Schweſter Gerlinde Baxonin Söderborg wurde wieder
ganz einſam und verlaſſen war ſein armer kleiner
Junge der nie wieder geſund werden ſollte wie mehr
als ein Arzt ihn grauſam eröffnet hatte

Hark von Borſum Gött ſchüttelte über ſich ſelbſt ver
wundert den Kopf

Wie kam er nur dazu ſich Schweſter Gerlinde als
Baronin Söderborg vorzuſtellen

Schloß nicht ihr Beruf eine ſolche Annahme voll
kommen aus

Er ſann und grübelte lange vor ſich hin Man hatte
Beiſpiele wo langjährige Krankenpflegerinnen die
allen Weltgelüſten entſagt hatten doch noch glückliche
Frauen und Mütter geworden waren Warum ſollte
Schweſter Gerlinde immer einſam bleiben War ſie
eine Nonne Hatte ſie ein Gelübde getan

Ein hartes Klopfen an ſeiner z wezear ſchreckte
den Grafen aus ſeinen Gedanken auf

Herein rief er und ſah erſtaunt auf die Ein
tretende Seine Tochter Winifred ſtand auf der
Schwelle

Und zum erſten Male gewahrte Hark von Borſum
Gött daß Winifred ſchön war Er ſah auch daß ſie
kein Kind mehr war die dort ſo hoch und ſchlank in
ihrem weißen Kleide vor ihm ſtand die dunklen Augen
mit einem ſeltfam forſchenden Ausdruck feſt auf ihn ge
richtet

Komm näher Wini, ſagte er ganz ſanft denn es
war das erſte Mal daß ſeine Tochter ihn in ſeinem
Zimmer aufſuchte

Zögernd trat das junge Mädchen über die Schwelle
Mit hartem Druck ſchloß ſie die Tür

Jch habe mit dir zu reden Papa
Bitte Förmlich lud er ſie auf einen Seſſel Et

was in Winifreds Stimme erkältete ihn und ſchloß ſein
warmes Herz mit eiſigem Riegel zu

Was wünſcheſt du fragte er höflich wi man zu
einer fremden Dame ſpricht

orug S Jemer
Jch möcht dich zuerſt bitten Papa die luſtige

Krankenſchweſter die du uns ins Haus gebracht wieder
zu entfernen

Befremdet ſah der Graf ſeiner ſchönen Tochter in
das ganz blaßgewordene Geſicht das mit den nacht

lange tot war und tot ſein mußte
Darf ich dich vielleicht um eine nähere Erklärung

bitten Winifred

Ja es paßt mir nicht daß dieſe arrogante Perſon
hier unter der Maske der Barmherzigkeit ihr heuch
leriſches Spiel treibt Nicht genug daß ſie faſt alle
Tage Rendezvous mit Baron Söderborg ins Werk
ſetzt und daß ſie mi Dr Berning der jetzt faſt alle Tage

zu Klaus kommt in einer Weiſe kokettiert die einem
das Blut ins Geſicht treibt jeyt fängi ſie ſogar mit
Klauschens Lehrer dem Dr Nielſen an

Nun ſtahl ſich doch ein Lächeln wenn auch ein weh
mütiges um die Lippen des Grafen

Jſt dein treueſter Verehrer der gute Dr Nielſen
den du immer ſo en canaille behandelt haſt nun end
lich doch zu anderen Fahnen übergeſchwenkt Das tut
mir leid für dich Winifred aber ich glaube daran biſt
du genug allein Schuld

Winifred ſtampfte ungeduldig mit dem Fuße auf
Es handelt ſich hier gar nicht um mich und du

wirſt doch wohl nicht im Ernſt denken daß ich auf eine
ſo untergeordnete Perſon eiferſüchtig ſein kann

Untergeordnete Perſon Was heißt denn fas
Jſt ein Mädchen das für andere lebt das ſeine Zeit
und Kraft dem Dienſt der Allgemeinheit opfert eine
untergeordnete Perſon Du ſollteſt dich hüten Wini
fred ſo zu reden Du die du wie deine Schweſter hier
ein Drohnendaſein führt das euch wirklich nicht zur
Ehre gereicht

Ein funkelnder Zornesblick traf den Vater
Du haſt uns gerufen Papa Wir wären wahr

a nicht gekommen wenn du es nicht befohlen
ätteſt

Fortſetzung folgt

sind auch in
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